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Zeichenerklirung

- = nichts vorhanden

.0,0 = mehr als nichts, aber kleiner
als die Halfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

= Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (z.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

- = aus technischen Griinden sind nur
die Minusverdnderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

*k = Veranderungsrate ist grdBer 100 %

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Zeilen ohne Angaben im Berichts- und Basiszeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der L&nder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten"
der Statistischen Landesadmter unter der Kennziffer G IV 1 verdffentlicht.



1 Allgemeine und methodische Erliuterungen

zur Statistik der Beherberqung im Reise-

verkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
“Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von 19801). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

1. Die Anzahl der Ankiinfte und Ubernachtungen
von Gdsten, bei Gisten mit Wohnsitz oder
gewdhnlichem Aufenthalt auBerhalb des Gel-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
lung nach Landern,

2, die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingpldtzen die Anzahl der Stell-
platze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beher-
bergungsstitten, die mehr als acht Giste
gleichzeitig voriibergehend beherbergen kdnnen
(8§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstitten (§ 6
Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es fiir die Be-
richtskreiszugehdrigkeit der Beherbergungs-
stdtten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gidste an. Ebensowenig ist mafgebend,
ob die Gistebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-

diglich, daB8 auf Dauer mindestens neun Unter—~

1) Gesetz iiber die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz -~ BeherbStatG) vom 14. Juli 1980 (BGBl.
I Nr. 38 S. 953 £.); zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz iiber die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstitten (FremdVerkStatG) vom
12. Januar 1960 (BGBl1. I Nr. 2, S. 6) in
der durch § 11 Abs. 1 Handelsstatistikge-
setz vom 10, November 1978 (BGBl. I S.
1733) geadnderten Fassung.

bringungsmdglichkeiten angeboten werden, die
fir die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich voriiberge-
hend an einem anderen Ort als ihrem gewdhn-
lichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).
Danach werden unabhingig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
alle fachlichen Betriebsteile erfaft, die - fiir
sich genommen - einer der Klassen der Wirt-
schaftsgruppe 711 "Beherbergungsgewerbe" 2zu-
zuordnen wiren.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er untefschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere®; er geht iber ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stidtten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (z.B.
Heilst3tten und Sanatorien; Schulungsheime)
oder institutionell anderen als dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (z.ﬁ. Erholungs-
und Ferienheime gemeinniitziger Triger; Jugend-
herbergen).

Beziiglich der Campingpladtze legt die Ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz

des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der ‘hiergegen abzugrenzen-
de Dauvercampingbereich ist grundsatzlich dem
Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen, Campingplatze mit (in der Regel)
bis zu drei Stellplitzen werden nicht erfast,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
Bundeslander keiner Genehmigungspflicht unter-
liegen.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankiinfte und Hibernachtungen
von Gisten in der Gliederung nach Herkunfts-
lindern zielt auf die Erhebung von Angaben
tiber Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in grdsSeren Beherbergungsstitten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gidsteankiinfte als Indikator fiir die Zahl der



Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, als innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartiefwechsel (z.B.
bei Rundreisen von Auslandsgiasten durch mehre-
re Bundeslinder) vorkommen kdnnen, die zu Mehr-
fachz&hlungen derselben Personen fiihren.

Aussagen iiber das tatsidchliche Volumen des Rei-
severkehrs sind mdglich, wenn neben der Zahl
der beteiligten Personen bzw. Reisefdlle auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gasteilibernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazitat (Zahl der Gaste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknupft
werden kdnnen. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "Zahl der Gisteankiinfte" und "Zahl der
Gistelibernachtungen" wird als weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "“durchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
landsgisten auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschlieBlich auf die betriebsbezogene Ver-
weildauver bezieht.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Giste, die auf den Wohnsitz oder gewShnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalitat) abstellt,
liefert Angaben Uber die Struktur des grenz-
iberschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch liber den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben liber das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
Stellplitzen (fiir den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplétzen dienen einem doppelten 2Zweck.
Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Berherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
6 Jahren (erstmalig zum 1. Januar 1981) erho-
benen Bestandsdaten fortgeschrieben.

Damit wird es auch mdglich, Kennziffern fir

die Auslastung der Beherbergungskapazitdt so-
wohl bestands- als auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung

aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
(realer) Koeffizient fiir die langerfristige
Rentabilitatsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten®
als Ma8 fiir den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, dié insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
Offnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Mefziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten ein, wird aber fiir diese selbst -
ebensowenig wie filir die Stellplatzkapazitit
der Campingpldtze - nicht durchgefiihrt.

Tabellenprogramm und Vergleichbarkeit der
Ergebnisse

Die Ergebnisdarstellung ab Berichtsmonat
Januar 1984 kniipft grundsdtzlich an die fri-
here Berichterstattung in dieser Fachserie

an. Durch die Verzahnung mit den Ergebnissen
der Kapazitidtserhebung 1981 - unter Beriick-
sichtigung der zwischenzeitlichen 2Zu~ und
Abginge - konnten auSerdem neue Nachweisungen,
z.B. nach betrieblichen Ausstattungsklassen,

in das Programm aufgenommen werden.

Bestimmte Ergebnisgliederungen wurden jedoch
grundlegend revidiert. So ist insbesondere zu
beachten, daB die Angaben der "Kinderheime"
und “Jugendherbergen" nicht mehr gesondert
dargestellt, sondern mit den ibrigen Ergeb-
nissen - auBer fiir Campingplitze - zusammen-
gefast werden. In der weitergehenden wirt-
schaftssystematischen Gliederung bleibt die
Position "Jugendherbergen, jugendherbergs-
dhnliche Einrichtungen; Hiitten®" zwar erkenn-
bar, "Kinderheime" werden nunmehr jedoch
teils den “Erholungs- und Ferienheimen®",
teils den "Sanatorien, Kurkrankenhdusern® zu-
gerechnet. AuBerdem ist fiir die wirtschafts-
systematische Zuordnung der Betriebe jetzt
auch im Rahmén der Monatsberichterstattung -
anstelle der fritheren Selbsteinstufung durch
den Betriebsinhaber - das tatsachliche Lei-
stungsangebot maggeblich.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu be-
merken, daB den "Sonstigen Gemeinden" anders
als bisher auch "Grofistddte" sowie "Erholungs-
orte ohne Pradikat" zugerechnet werden.



Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfiir zustandigen
Statistischen Landesidmter leiten ihre Landes-
ergebnisse fiir die Bundesberichterstattung an
das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen und Begriffserl3duterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkehr: Unterbringung

von Personen, die sich voriibergehend an einem
anderen Ort als ihrem gewdhnlichen Wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
ten4) - dann als "vorilbergehend", wenn er die
Dauer von zwei Monaten im allgemeinen nicht ibe
schreitet. Der voriilbergehende Ortswechsel kann
durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die
Wahrnehmung privater und geschaftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, MaSnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Griin-
de veranlaft sein.

Ankiinfte: 2Zahl der Meldungen von Gasten in ei-
ner Beherbergungsstitte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum voriibergehenden Aufenthalt
ein Gistebett beleéten.

ibernachtungen: 2Zahl der {ibernachtungen von

Gisten, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der als

{ibernachtungen
Ankunfte
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der

Quotient errechnete Wert gibt
Giste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
RKurkrankenhiusern hdher sein als die 2ahl der
Kalendertage des Berichtszeitraums.

4) Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBl. I, S.
1429 ff.).

r-

Herkunftsldnder: Fiir die Erfassung ist grund-

sitzlich der stindige Wohnsitz oder gewShn- *
liche Aufenthalt der Gaste mafigebend, nicht
dagegen deren Staatsangehdrigkeit (Nationali-
tat).

Beherbergungsstitten: Betriebe, die nach Ein-

richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
als acht Gaste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu z&hlen auch Unter-
kunftsstitten, die die Gadstebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur als Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstige Schlafgelegenheiten: Der

Bestand stellt ab auf die Normalbelegung,
ohne Bericksichtigung behelfsmag8iger Schlaf-
gelegenheiten (z.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei Uberbelegung zusdtz-
lich zur Verfiigung stehen. Das Angebot be-
zieht sich auf die am letzten Offnungstag im
Berichtsmonat tatsdchlich angebotenen Beher-
bergungsmdglichkeiten.

Durchschnittliche Auslastung von Betten und

sonstigen Schlafgelegenheiten: Rechnerischer

Wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Ubernachtungsmdglichkeiten (Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdriickt. Die Zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der 2Zahl
der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des Angebots durch Multiplikation
mit der Zahl der betrieblichen Offnungstage
ermittelt.

Wohneinheiten: Selbstidndig vermietbare raum-
liche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkdmmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tagliches Reinigen,
Bettenmachen usw.. Hierzu 2&hlen meistens Fe-
rienhduser, -wohnungen, aber auch Schlafsdle
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (als vorldufige
pragmatische Lésung) in Zusammenarbeit mit
den Statistischen Landesidmtern erstellt wurde

und sich im wesentlichen an die Zustdndigkeits-

bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverban-
de und an naturriumliche Gegebenheiten orien-
tiert.



Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen

staatlichen Anerkennung (z.B. als Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der “Grofistddte" (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
“"Erholungsorte ohne Pradikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Giste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stitten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen

Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugangliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstitte mit herkdmmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch fiir Passanten =~
sowie mit besonderen Aufenthaltsriumen tber-
wiegend fiir Hausgaste.

Gasthof: Jedermann zugangliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstitte mit herkdmm-
lichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch fiur
Passanten =; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankriumen keine weiteren
Aufenthaltsraume fiir Hausgaste,

Pengion: Jedermann zugangliche Beherbergungs-

stitte, in der Speisen und Getrdnke nur an
Hausgaste abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann zugéngliche Beherber-
gungsstitte, in der an Hausgaste nur Frih-
stiick abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim: Beherbergungs-

stitte far Angehdrige bestimmter Personen-
gruppen (z.B. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschiftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Miitter u.a. Betreute

sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getranke nur an Hausgaste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden voriibergehend auch beherbergt

werden. Hierzu z&hlen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar~
stellung zusammengefaBt mit “Erholungs-

und Perienheim").

Ferienzentrum: Beherbergungsstitte, die je-

dermann zuginglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmdg-
lichkeiten zum vorilibergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persén-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Jedermann zugangliche,

in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stdtte ohne Abgabe von Speisen und Getran-

ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-

einheiten.

Jugendherberge, jugendherbergsahnliche

Einrichtung; Hiitte: Beherbergungsstitte

vorzugsweise flir Angehdrige der sie tragen-
den Organisation (z.B. Wanderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getranke nur
an Hausgaste abgegeben werden.

Sanatorium, Kurkrankenhaus: Beherbergungs-

stitte unter Arztlicher Leitung zur aus-
schlieBlichen oder uUberwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgasten. Hierzu zidhlen auch Fach-
krankenhiuser der geschlossenen Krankenfiir-
sorge, die darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen (z.B.
Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener Heilmittel
zu behandeln (Kurkrankenhauser) sowie Kran-
kenh&user, in denen durch arztliche MaSnahmen
eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird (Rehabilitationskrankenhdu-
ser).

Campingplatz: Abgegrenztes Gel&énde, das je-
dermann zum voriibergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohnwagen oder Zelten 2zugang-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
laubs~ oder Dauercamping knupft an die ver-
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von héchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.



Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken~-
hdusern zugerechnet werden, und der Jugenher-
bergen.

Ausstattungsklassen: Hierarchische Gruppierung

der Beherbergungsbetriebe nach dem Grad der
Sanitdrausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne Mehrfachzdhlungen:

Klasse 1 - mindestens 75 % der Gistezimmer
haben Bad oder Dusche und WC

Klasse 2 - mindestens 50 % der Gastezimmer
haben Bad oder Dusche

Klasse 3 - alle Gistezimmer haben minde-
stens flieBendes Warmwasser

Klasse 4 - sonstige sanitdre Ausstattung
der Gastezimmer

Als "Betriebe ohne (Hotel-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worden,
die ausschlieslich (oder Ulberwiegend) Wohn-
einheiten anbieten.



CAND

STAENMDIGER WOHNSITZ CTR CATSTE
INNERHALD / AUSSENHALE
DER BUNDESREPUSDLIK DEUTSCHLAND

SCHLESWIG-HOLSTEIN
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

TUSAMMEN
HANMBURG
BUNCESKRES. DJEUTSCRLAND
ANDERER WOHNS{TZ
2USAMMEN
NIEDERSACHSEN
BUNDESREP. DEUTSTHLAND
ANDERER WSHNSITZ
ZUSAMMEN
BREMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
NORDRHE IN-WESTSALEN
BUNCESRER, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
ZUusSAMMEN
HESSEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WUHNSITI
2USAMMEN
RHE INCAND-PFALZ
BUNGESREF. DEUTSCHLANG
ANDEFER WOMNSITZ
IUSAMMEN
BACEN-WJIERTTEMBERG
BUNCESRE®. DEUTSCHLAND
ANOEFER WOHMNSITZ
1USAMMEN
BAYERN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
2USAMMEN
SAARLAND
BUNDESREF. DEUTSCHLANRND
ANDERER WOHNSITZ
IUSAMMEN
BERLIN [WEST)
BUNDOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
JUSAMMEN
BUNCS3GE3IET
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSITZ

ZUSAMMEN

ANKUENFTE .

TABE L

eNTETLL

1.1 NACH LAENDERN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

© ) PECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN /

-10 -

MAER2 1887
ANKUENE TE UEBERNACHTUNGEN
| vERAER- fveraen-
{ DERUNG | cerunG
|asgen- | ceGan-
INSGESAMT {uZeER INSGESANMT |UEBER
joem voR- {DEmM voRr-
| JAHRES - | JAHRES -
iMaNaT fmonaT
| |
.......... |...-.... ....‘.u..|......._
ANZARL | % anzabe | %
119 480 24, 2- 483 620 37,6
18 944 20.9- 40 785 12,5~
138 398 23,6 529 37% 36, 2-
22 131 16.8 168 €63 15 7
39 543 2,0 7% 945 0.7
131 674 1.9 244 608 10.6
387 564 ©0,9- 1 267 144 11,6°
49 430 3.s- 124 837 .9
436 994 1.2- 1 3@+ 731 10, 6"
24 806 10,7 45 aee 19.6
6 543 5.8- 19 830 22.8
31 349 6.8 6% 298 14,0
628 718% 13.8 1 B63 539 0,2
138 043 16.6 354 774 27.8
767 158 14,3 2 218 343 3.8
391 428 8.7 1 455 0%8 2,4-
132 962 1.3 282 720 5.4
30 390 4.8 1737 778 1,2
209 844 2 8- 732 4%8 .8-
4g 271 7.0- 152 828 11,9
259 113 3.6 88s 288 4,9-
561 074 2,8 2 096 00z 2.8-
108 948 4,3- 266 €82 7.8
679 022 1,3 2 362 68¢ 1,7-
295 265 2.0- 3 915 953 5, 6-
20C 439 3, 4739 672 9.5
1 09% 704 2,2- 4 395 625 4,2-
28 849 5.0 88 925 0.3
3 77 1,8 8 s2e 17.9
32 623 4,2 97 4%7 1.6
122 0% 10,9 %2 318 €.8
31 062 6.7 99 @14 0.7
133 143 1¢.0 452 232 4.7
2 362 174 2.2 12 474 154 6.0-
784 €63 0.2 1 906 237 s.7
4 247 127 .8 44 33¢ 391 a.2-
ANKUENF TE.

JAN. - MAE. 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
OURCH- { vERAEN - | VERAEN-
SCHNETT- | 0DERUNG {DERUNG
LICHE [GEGEN- |GEGEN -
AUFENT- | INSGESAMT JUEBER INSGESAMT (UEBER
HALTS- |0EM VOR- |oem vor-
DALBR i) | JAHRES - | JAHRES -
| 21 TRAUM | 261 TRAUM
|
..... PUPO ‘......-...'._.....‘
TAGE ANZAHL i %
4.1 27¢ 618 12,9- 1 127 526 22,%-
2.2 41 142 13.7- 81 996 s
2.8 317 760 13.¢- 1 219 g22 21,0-
5.8 231 892 10,6 424 164 1.4
1.9 3 2393 1.1 186 208 2.7
1.9 328 285 7.8 610 363 8.6
3,3 1 010 0% 0.6~ 3 305 17¢ 4.3-
2.9 110 808 2.9 2e0 4%2 0.4~
3,2 1 120 884 C.8. 3 59% &34 4.0-
1.8 66 889 5,6 123 274 1.8
30 1% 843 ?.2- 45 $27 “0.?
2.1 8z 702 3.1 168 801 19,2
3.0 1 680 %42 5.0 5 088 963 0.2-
2.6 295 973 12,7 982 187 14,8
2.9 2 074 812 €. & 084 150 2.¢
3,7 1 046 243 6.6 3 973 370 1.6
2.0 3g2 192 0.5 813 501 1.0
3.3 1 438 43% a2z 4 786 871 1.8
3.6 25 32% .6 1 862 324 1,8-
3.1 129 999 -] 388 300 12.3
3.4 6€5€ 324 1.% z 2%0 624 0.4
3,7 ¢ 475 432 & 1 5§ 620 212 0.%
2.4 28% 718 0.0 708 338 2.9
3.5 1 76* 147 a,3 & 225 8%0 0.8
4,4 2 428 987 2.3 10 826 €95 0.5
2.4 62% 46¢€ 2.5- 1 2%5% 281 “.2
4,0 2 954 452 2,2 12 078 976 0.7
3.1 74 819 7.% 237 @13 2.5
2.3 @ 342 2.9- 20 121 6.7
2.0 as 161 6.1 258 034 2.8
2.9 305 080 2.3 €38 174 ©.0-
3.2 65 29% 0.9 208 568 4,3
3.0 370 34¢% 2.0 1 042 942 1,7
3.6 121 853 3.2 33 427 g° [X-B
2,4 T 083 128 1,3 4 994 47y 2.8
3.4 11 184 997 2.8 38 419 470 c.2-

UEBERNACHTUNGEN UNC AUSENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

DURCH -
SCHNITT-
LiCHE
AUFENT-
HALTS -
OAUER 1

N oW

» Y
> NN [

wn
-



1 ANKUENFTE,

REISEGERIET

SCHLESWIS-HOLSTEIN

NOROSEE

OSTSEE

HOLSTE INTSCHE SCHWE!Z
UEBRIG. SCHLESWIG-HOLSTEIN

SCHLESWIG-HCLSTEIN

ZUSANMEN
HAMBURG
NIEDERSACHSEN
OSTFRIESISCHE IMSELN

OSTFRIESISCHE KUESTE

EMS -HUEMYL ING
EMSLAND- GRAF SCHAF T
BENTHE IM

OLDENBURGER LANC
OSNABRUECKER BAEGERLANC-
OUEMVER -

CUXHAVENER KUESTE-
UNTERELBE

BREMER UMLANC

STEINHUDEQ MEER

WESERBERGLAND - SOLLING
NOERDQL. LUENEBURGER HEI1DE
SUEDL. LUENEBURGER HEIDE
HANNOVER -HILJIESHE IM-
BRAUNSCHWE 1G
HARZVORLAND-ZLM- LAPPWALD

HARZ

SUEDNIEDERSACHSEN
ELBUFER -DRAWEHN

NIEDERSACHSEN ZUSAMMEN

BREMEN
NOROSRHE IN-WESTFALEN

NTEQERRHE IN-RUHRLAND
BERGISCHES LANG

SIEBENGED 'RGE

€IFEL

SAUERLAND

SI1EGERLAMO

WITTGENSTEINER LAND
WESTFAEL. [NDUSTRIEGEBIET
MUENSTERLAND

TEUTOBURGER WALC

NORQDRHE IN-WESTFALEN
2USAIMMEN

HESSEN

VIESER-DIEMEL -FULDA
VIALDECK
WERRA-ME I SSNER -
KAUFUNGER WALD
EDERBERGLAND
KURHESS ISCHES BERGLAND
WALDHESSEN (HERSFELD-
ROTENBURG)
MARBURS - £ 1E0ENKOPF
LAHN-DILL, WESTERWALD LNO
TAUNUS
WESTERWALD - LAHNKN- TAUNUS
VOGELSBERG UND WETTERAU
RHOEN
KIN2IGTAL-SPESSART-
SUEDL ICHER VvOGELSBERG
MAIN UND TAUNUS
RAZT INGAU - TAUNUS
OOENWALD-BERGSTRASSE -
KECKARTAL-RIED

HESSEN ITUSAMMEN

RHE INLAND-PFALZ

RHEINTAL

1) RECHNERISCHER WERT UEBESRNACHTUNGEN /

INSGESAMT (UEBER
{oEM vOoRr

| VAHRES -

19 7%4 46,C
63 424 26.5
S 4%1 23,1
49 762 3.1
438 382 23.6
131 674 1.9
12 988 36,3
19 719 15,8
7 38¢ 1.5
10 850 7.7
24 289 2.3
23 o 8.9
17 300 12.3
19 a38 23,3
& 4237 6,2
30 285 4.4
35 927 1.6
21 097 7.2
g1 2%8 9.7
22 83g 12. 6
64 6350 13,0
21 1%0 22.2
4 333 8.6
436 991 1,2
31 349 6.8
2%6 128 21,0
70 173 18,6
54 448 7.3
51 12% 8.3
105 787 8,4
11 190 20.%
S 047 4.2
61 943 17.1
C 037 26.3
101 886 3.7
767 7%8 14,3
33 484 6.4
25 073 11.8-
10 933 5.¢
4 149 22.8
13 624 1.3
17 973 2.5
“1 866 3.%
12 026 13,7
¢ 764 “.3
30 506 9.6
8 774 12.6
18 111 &.,3
21€ 1432 14,0
36 2%1 3.6
64 683 s 8-
530 393G 4.5
32 e84 4.8
ANKUENFTZ,

1.2 NACH REISEGERIETEN

MAERY 1087 JAN.
UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE
{VERASN: {OURCH- | VERAEN-
jOERUNG | SCHNITT- | DERUNG
| GEGEN- LICHE | GEGEN-
INSSESAMT |UEBER AUFENT- | INSGESaMT |uEBER
- IoEM voR- f{HALTS- | DEM vOR-
| JAHRES- |DAUER 1) | vAHRES -
{MoNaT |zt TRAUM
[ {
efeencencnan l ........................... | ........
aNzaHL | % TAGE ANZAHL i %
- 180 452 £2,3- 7.6 39 o84 30,2~
- 203 880 35,4 3.2 139 389 16.86-
. 30 329 3+,5- 6.6 13 e3g a.6-
- 144 744 6.2- 2.9 125 649 2.2
- 529 375 36 2- 3.8 317 760 13,0-
244 608 10.6 1.8 325 285 7.9
- 116 248 44,7 g9.¢c 22 6cz 27.85-
- 54 080 38.9- 2.7 47 284 3,2
- 11 970 8.3 1.6 19 176 2 4-
27 762 5.0 2.6 25 808 8.¢
58 116 2,23- 2.4 64 434 2,1
8% 886 .0 3.4 68 425 0,2-
- B51 439 15,7~ 3.¢ 39 597 5.9
31 628 12.2 1.6 18 828 1€, 1
- 11 702 2.8- z.2 "2 768 .7
. 17¢ 266 ) 5.6 71 120 4,0
. 109 954 6.2- 3,1 sa 321 4,2
- 59 606 2.1- 2.8 53 408 5.5
185 190 13,8 2.0 216 86C 2.0-
68 726 1.7- 3.0 54 382 5.3
- 300 455 1€ 4- 4.6 219 198 3.7-
38 199 17,0 1.8 80 366 16.0
- 10 307 31,7- 2.e t1 805 c.9-
- 1 391 734 10, 6- 3.2 1 120 864 o.8-
65 298 14,0 2,1 82 702 3,1
536 384 21.3 2.4 683 147 e.s
174 968 5.9 2.% 1€1 098 7.4
127 393 2.2 2.3 135 901 4.,0-
1853 783 14,8 3.¢ 133 221t 5.8
395 007 2.8- 3.7 343 360 6.8
2% 388 [ 2.3 2s 464 e.¢
- 48 556 13,4~ 2.6 16 148 3.4-
128 37% 3.3 2.0 163 331 9.4
151 655 17.7 2.2 127 I3 14,3
19 834 e.3- 5.1 261 517 1.4
2 218 313 3.8 2.8 2074 518 6.4
71 0%4 a1 2.1 80 910 2.6
224 010 3.1 8.¢ 98 820 6.8
- 66 146 7.1 6.0 26 04a 2.2-
- 20 905 3,6 5,9 12 &M 0.6~
50 235 15,1 2.7 34 938 ENCY
- 69 827 g.4- 3.9 a8 574 6.6
- 43 193 15,0- 3.6 29 o008 4,0
44 S84 0.6 2.3 47 784 10.1
30 85¢ 6.1~ 2.2 26 368 6.4
458 889 1.7 5.2 83 136 12,6
- €3 668 15,9~ 2.8 56 795 S.1-
117 277 0.2 6.5 4% 812 6.4
267 300 9.1 2.2 =83 482 5.5
140 157 0.9- 3.8 93 318 3.8
179 673 6.3- 2.8 171 780 2,4~
1727 778 1.2- 3.3 1 438 435 4.2
- 87 464 42,7- 2.6 78 781 0.4~

-1 -

JEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

- MAE. 1887
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- |DURCH-
|0ERUNG | SCHNITT-
|GEGEN-  {LlCrE
INSGESAMT |UEBER AUFENT-
|oem von- {HALTS-
| JAHRES - |DAUER 1)
{ze1TRAUM
|
eceacsannns |.... P s
anzane | % TAGE
316 274 3%, 4- 8.1
ase 746 22.%- 3,2
76 431 18, 4- £.6
369 074 c.2- 2,2
4 219 S22 21,0- 3.8
610 268 8.6 1,9
224 083 24,0- 2.¢
129 ee2 13,7- 2.7
34 267 8.e- 1.6
70 247 2.3 2.7
183 065 z.9 2.4
217 685 1,1~ 3.2
10% 476 1.0 2.7
81 170 7.8 1.7
27 783 2.9 2.2
414 687 1.4 5.8
272 193 0.4~ 2.8
146 877 2, 6- 2.7
411 086 0,2~ 1.9
171 913 3.8- 3,2
1 045 947 5.8- a.?
8s 609 14,7 1.8
29 099 7.6 .8
3 596 631 4,0- 3,2
168 801 14,2 2.0
1 440 574 10,1 2.1
455 983 2,0 2,%
329 427 5.1 2.4
411 487 15.0 3.
1 227 342 1.9- 3.6
68 428 3.1 2.3
140 200 9. 6" & 7
343 3214 3.2 2,4
234 326 14,0 z.3
1 370 06% 4,6- £.2
6 081 150 2.0 2.9
184 464 4,8- 2,2
689 162 0.%- ?.¢
171 652 1,7- 6.6
89 368 5.2 4,7
139 3¢ 12,6 4.0
190 592 1,4- 3.9
107 859 9.7 2,7
116 3588 0.8 2.4
84 342 8. 1- 3.2
426 487 4.2 €1
150 77E 6.2- 3,0
293 026 6.8 6.4
1 316 534 7.3 2.2
382 03% 2.5 a4
474 811 0.3~ 2.8
4 786 871 1.8 3,z
216 304 4,4~ 2,7



1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

REISEGEBIET

1.2 NACH REISEGEBIETEN

MAER2 1987
UEBERNACH TUNGEN
| VERAEN- |DURCH-
|DERUNG [ SCHNTTT-
| GEGEN-  jLICHE
INSGESAMT |UEBER AUFENT -
|bEmM vOR- |HALTS-
| saHRES - [DAUER 1)
|MONAT
|
.......... |........ eecaccaa
ANZAHL | % TAGE

RHE INHESSEN

EIFEL/AHR

MOSEL /SAAR
HUNSRUECK /NAHE /GLAN
WESTERWALD/LAHN/TAUNUS
PFALZ

RHE INLAND-PFALZ ZUSAMMEN
BADEN-WUERT TEMBERG

NOEROL ICHER SCHWARZIWALD
MITTLERER SCHWARIWALD
SUEDL IZHER SCHWAR2WALD
SCHWARZWALD 2USAMMEN
WEINLAND ZWISCHEN RHEIN
UND NECKAR
NECKARTAL-QOENWALD-
MADONNENL AENDCHEN
TAUBGRTAL
NECKAR -HOHENLOME -
SCHWAEB I SCHER WALD
SCHWAEBISCHE ALE - ©CST

SCHWAEBISCHE ALB - WEST
MITTLERER NECKAR
NECKARLAND - SCHWABEN
ZUSAMMEN

WUERTTEMBERGISCHES ALL-
GAEU -09ERSCHWABEN

BODENSEE
HEGAUL
BODENSEE -OBERSCHWABEN
ZUSAMMEN
BADEN-WUERTTEMBERG
ZUSAMMEN
BAYERN
RHOEN
FRANKENWALD
SPESSART

WUERZBURG MIT UMGEBUNG
STE IGERWALD
FRAENKISCHE SCRWEI2
FICHTELGEBIRGE M.STEINWALL
NUERNBERG MIT UMGEBUNG
OBERPFAELZER WALD
OBERES ALTMUEHLTAL
UNTERES ALTMUEHLTAL
BAYERISCHER WALD
AUGSBURG MIT UMGEBUNG
MUENCHEN MIT UMGEBUNG
AMMERSEE - UND WUERMSEE -
GEBIET
BODENSEZ -GEE IET
WESTALLGAEU
ALLGAEUER ALPENVORLAND
STAFFELSEE MIT AMMER-
HUEGELLAND
INN-, MANGFALLGEBIET
CHIEMSEE MIT UMGEBUNG
SALZACH-HUEGELLAND
OBERALLGAEU
OSTALLGAEU
WERDENFELSER LAND MIT
AMMERGAU
KOCHEL = UNT WALCHENSEE WMIT
UMGEBUNG
ISARWINKEL
TEGERNSEE-GEBIET
SCHL IERSEZ-GERIET
OBER- INNTAL
CHIEMGAUER ALPEN
BERCHTESGAGENER ALPEN MIT
REICHENHALLER LAND
UEBRIGES BAYERN

BAYERN ZUSAMMEN
SAARLAND

NORSSAARLAND
SLIESSAU

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN /

ANKUENF TE
{ VERAEN-
| DERUNG
|GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|oem vor-
| JAHRES -
|moNAT
1
.......... I........
ANZAHL | %
31 208 8,7
42 669 7.2-
29 663 17,8
24 359 16,6
33 136 8.0
64 305 3.8
289 118 3.6
98 431 3.4
68 688 4.7-
114 198 4,6-
281 317 4.2-
78 683 4,3-
13 0%7 16,0-
10 799 3.9
33 93s 17,2
45 188 14,3
43 048 14,4
106 257 18,3
330 972 8.0
23 648 0.8-
29 é18 10, 6-
4 467 3.2
7 733 s.8-
670 022 1,3
24 874 3.5
6 557 18,8-
11 693 1.0
23 202 5.0
4 688 12,6
& 680 10,2
12 777 s.4-
7% 606 17,4
8 002 21.8-
6 670 17,5
7 5713 21, 6-
42 050 22.1-
20 162 11,6
247 04% 2.6-
10 403 4.0
4 990 2e . 6-
4 363 12.7-
10 225 e,7
7 891 a8
14 998 10.9-
6 295 7.4-
4 293 17.9-
67 471 2.2
17 344 1.6
25 843 19,7
3 895 3.7
6 680 6.6
13 681 13,9-
14 429 37.9
a 738 18,6
19 402 24,1~
15 731 24,0+
3%s2 350 2.8
1095 704 2.2-
€ 608 10,8
867 47.4
ANKUENF TE,

&8 080 6.3
183 071 8.3-
107 645 15,4+
133 254 2,3-
123 sa9 1,0
182 223 2.7
88s 286 a,9-
407 742 6.7-
311 158 1.1+
529 458 3,0-

1 248 282 3.8
162 784 2,4-

66 597 11.7-
72 734 a1
86 243 a1
94 52 6.9
108 796 0, 2-
231 327 14,0
823 030 as
170 074 2,3
97 624 14.3-
23 s92 3.2
291 297 6.3-

2 362 686 1.7-

194 965 ae
40 563 14,2-
24 708 24, a-
38 067 £,2

5 654 13,7-
17 408 23,2-
53 866 9.6-

144 574 14,9
23 180 22.8-
14 886 16,3
16 §34 4 3-

310 974 19.8-
37 864 14,7

630 467 2.8
52 413 6.0

9 667 38,1
44 839 13,0~
40 689 t.3
53 785 4.6

83 272 0.5
85 805 a.8
11 958 25.8-

525 586 7.5

120 2€6 5. 2-

212 351 10, 6"
11 540 30,1
80 391 0.3
94 407 10,9-
83 550 38,4
15 002 16,7

199 392 13.8-

157 1¢3 16, 6-

1 083 982 4.8

4 295 625 4, 2-

5 665 4.9
16 644 1.8
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| VERAEN-

| oerUNG

| GeGeN-
INSGESAMT |UEBER

toem vor-

{ JAHRES -

| ZE 1 TRAUM

87 633 9,4
117 274 3.7
66 099 7.9
65 462 8,0-
86 231 3.3
153 834 4.9
655 324 1.8
264 016 1.7
187 828 2.3
308 972 1,0-
760 816 0.a-
201 676 4,0
32 892 6,1~
2% 360 7.8
8% 630 13,2
144 402 9.7
111 788 15,8
286 344 11,6
857 793 9.2
62 40% 2.8
69 434 c.6
10 699 3.1
142 538 1.8
1761 147 4.3
58 2392 4,2
18 284 4. 4-
36 788 3,4
57 222 7.8
13 871 7.8
13 843 3.6
38 889 2.8
200 731 10,7
22 2 14 1
19 674 6.2-
20 918 5.6-
185 644 7.0-
50 496 7.0
611 817 1.9-
25 o081 6.4
11 168 9,1
14 826 1.2
28 042 9,9
20 s82 2,2
1 703 0.3
1€ 762 2.3
10 869 12,8-
173 884 3.4
80 246 93
86 548 1.9-
8 984 24,7
20 89a 2.e-
38 720 2.5-
36 676 15,7
14 oo $.1-
78 874 0.4
51 322 13.0-
Q0+ 284 6.¢
2 954 453 2.2
17 444 20.8
2 242 23,z

- MAE. 1987
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN-
| DERUNG
|ceGen-
INSGESAMT |UEBER
|DEM voOR-
| JAHRES -
| 2E 1 TRAUM
....... ....|.....‘,-
ANZAML | %

182 924 13,0
437 744 2.1-
251 188 g,0-
345 446 1.2
326 311 3.2
430 743 4.5
2 260 624 6.4
1 109 982 4.5-
869 750 0.8
1 441 407 1,2+
3 az1 133 1.8-
418 243 2.3
164 %06 2.6
172 693 7.5
220 623 0.8
238 542 4.0
293 age 4,3
634 757 12,8

2 142 se2 5.8
453 015 0,1
24% 202 0.3-
63 324 3.3
761 S48 0.2

& 325 850 0.8
504 600 5.0
112 260 4, 1-
&c o8z 11.3-

26 357 12,1

15 850 0.6
as £22 9.1+
183 161 2.1
400 020 11,0
94 110 a2
42 688 3,6

42 473 6.9
1176 069 7.2~
93 828 ‘6,3
1 301 033 o.e-
133 326 9.5
22 697 19,6~
141 463 3,
109 101 0.6
130 %66 4.2
204 312 2,3
157 333 24,1
33 074 11,9-

1 406 962 4,1
369 348 0.1
627 604 3,1
29 731 9.4~
218 182 0,4-
261 am 5.1-
196 406 11.3
a6 832 6.3
666 541 2,2-
466 007 8,9-

2 683 Age 9.8
©2 078 976 0.7
94 296 4.1

48 083 1.9

DURCH *
SCHNITT-
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1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.2 NACH REISEGEBIETEN

MAERZ 1987 JAN. - MAE. 1987
ANKUENF TE€ UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN - | VERAEN- |DURCH- | VERAEN- | VERAEN- | DURCH-
| oerRUNG |OERUNG | SCHNITT- | oErRUNG |OERUNG | SCHNITT-
REISEGEBIET | sEGEN- |GEGEN- |LICHE jGeGax - |GeEGEN-  |L1ICHE
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT- INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT-
|oem vor- |OEM VOR- |HALTS- |oEm vor- |0EM vOR- {HALTS-
| sAHRES - j JAHRES - |DAUER 1) | JAHRES - | JAHRES - |DAUER 1)
[manaT {MONAT | 2E 1 TRAUM | ze 1 TRAUM
-..-.-....'.; ------------------ RS BN P R R R P IRy
ANZAHL | ANZAHL ] % TAGE ANZAHL I % aNzaHL | % TAGE
UEBRIGES SAARLAND 24 948 1.6 45 148 1.0- 1.8 64 474 2.2 114 988 2.4 1.8
SAARLAND ZUSAMMEN 32 623 4.2 97 457 1,6 3.0 84 161 6.1 258 034 2.8 3.4
BERLIN (WEST) 153 113 10,0 452 234 4,7 3.0 370 34% 2.0 1 043 942 1.7- 2.8
BUNDESGEBIET . 4 247 137 1.8 14 380 391 a2- 3.4 11 184 994 2.8 38 419 a7C o.2- 3.4

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE lii BEMERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMMENGEFASSTEN CAESTEGRUSFEN

GEME LNOEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER WORNSIT2 UER GAESTE
INNERHALB [ AUSSERWALB
TFF BUNDESQEPUBL TK DEUTSCHLAND

MINERAL - UND MOORBAEDER
HOTELS
BAUNOESREP. DEUTSCHLAND

ANDERER WOHNS1TZ

IUSAMMEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLANC
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

PENS 1ONEN
BUNDESREP. DEUTSTHLAND
ANDERER WOHNSIT2

2USAMMEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANQERER WOHNSIT2

2ZUSAMVEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. 2USAMMEN

BUNDESIEP. DEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSIT2

LUSAMMEN

ERHOLUNGS- UND FZRIEN-
HE IME, SCHULUNGSHE IME
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDEREN WOHNSITZ

ZUSAMME
FER LIENZENTREN
BUNJESREP. DEUTSCHLAND
ANCERER WOKNSITZ
ZUSAMMEN
FERIENHAELUSER, -~WOANUNGEN
BUNGESRES. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
2USAMMEN
HUETTEN, JUGENDHERDERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL . EINR,
BUNDESREP. OEUTSCTHLANC
ANDERER WOHNSITZ
LUSAMMEN
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USW. 2USAMMEN
BUNDESREF, DEUTSCHLANC
ANDSRER WINNSITZ

ZUSAMMEN

1!

ANKUENF TE
| vERAEN-
| oERUNG
|GeGan-
INSGESAMT |UZBER
|0EM vOR-
| JAHRES -
|MONAT
t
PP ' ........
ANZAHL | %
117 442 0.5
16 802 1,0-
132 944 0.5-
18 665 3.1-
2 291 as,2-
20 956 8.1-
22 709 2.2
1132 57,1
23 84t 0,5
23 876 10,0~
3 317 0.2
27 193 8.9-
182 682 2.3-
22 242 4,3-
204 934 2,8-
23 034 22,7
647 3.2
23 €51 22,1
4 389 4.5-
(13 10,2+
4 954 5.2-
9 174 8.5-
6214 18.4
o 795 7.2
5 6a1 32, 6-
+ 2851 e, 2-
6 992 2g.0-
a2 2138 1.1
3 154 2.7
45 392 c.9

RECHNER ISCHER WERT JEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

| vERAEN- |OURCH-

|oERUNG | SCHNITT-
joEoEN- |LicHE
INSGESAMT |ueBer | AURENT -

{oEM veR- lRALTS-
| JARRES- [ORuER 1)

|MoNAT |
| i

.................. |......-.

ANZAHL % { TAGE
402 9%9 5. 4- 3.4
34 137 10,3 2.2
437 096 £.8- 3.3
49 301 3,5 2.6
s 076 22.7- 2.2
54 377 5.7 2.6
203 964 2.0- €.0
4 264 30,1 3.8
208 228 1,6- 8.7
140 C23 8.4 5.9
6 869 2.2 2,1
146 892 a8.0- 5.4
796 247 5.0 4.4
50 346 7.8 2.2
846 593 5,2- 4,1
127 563 2,2 5.6
3 864 13,4 6.3
131 827 3.6 5.6
12 082 6.5- 2.8
2 123 ax 3.8
14 208 1.9 2.9
116 %06 0.5 12,7
3 594 26.0 s.8
120 100 0.2 12,3
13 731 31,2- 2.4
2 486 20.7- 1,8
16 247 29.8- 2.2
270 232 4, 2- 6.4
12 067 5,2 4.8
282 349 3,9- ]

- 14 ~

JAN.
ANKUENF TE
{ vVERAEN-
[ oERUNG
|Gegen-
INSGESAMT |UEBER
joem voe-
| JAHRES -
| ZE 1 TRALM
i
cecsesaanan ' ........
ANZARL [ %
288 707 c.4
36 €26 -1
326 %33 0.3
44 228 2,6-
& 70% 27,4
49 930 6.2-
%0 573 3.4
z 304 4.8
52 883 3.5
86 330 6.8-
? 273 3.6
63 603 s.8-
440 841 0.6
52 108 3.9-
492 94% 0,9
60 941 18,4
1 598 8.9
62 536 98,1
11 148 €%
1 627 12,8~
12 772 6.%-
2¢ 078 3.8
1 148 24,2
21 223 4.7
14 281 23,2
3 272 2.5
17 653 23.1-
106 545 .4
7 639 0.4
14 184 4.8

MAE, 1987
UEBERNACHTUNGEN |
ceaasceceacanana ....l
| VERAEN- juunCh-
[oERUNG  [SCHUITT-
|GEGEN- [LiCHE
INSGESAMT [ugBER  |AUFENT-

jOEM vOR- [HALTS-
| JAHRES - |DAUER 1)

1 2ZET TRAUM|
l

asccreacsonefoanana ...'.-..u..-

ANZAML i % | TaGe
979 579 1,7- 2.4
ea 701 6.2 2.3
1 064 280 2.1 3.3
115 389 1.8 2.6
13 363 10,6 2.3
128 S22 0.4 2.6
417 477 0,7 8.3
8 803 C. 4 3.8
426 282 0,7- 8,1
295 884 €.3- 5.3
16 732 9.8 2.3
312 616 5. 6- 4.9
1 803 498 2.4- a1
123 601 4,4 2.4
1832 100 2,2- 3.¢e
32¢ 728 2.8 5.3
9 894 10,0+ 6,2
331 619 2,4 5.3
31 348 8,1 2.8
£ 2% 32,6 3.8
37 ¢73 3.¢€- 2,9
243 596 3.6 12,2
6 191 1,2- €4
2%c 187 2.8 11.8
s 683 15,4 2,8
6 091 20,1- 1.9
4% 644 16,1~ 2.6
636 622 1.2 6.0
27 901 4.8 3.7
664 323 0.9 5.8



4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER ODER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEME INDEGRUPPEN, BETRIEDSARTEN UND ZUSAMMENGEFASSYTEN GAESTEGRLPPEN

GEME !NDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENUIGER WOHNS1TZ DS CAESTE
INNERHAL® / AUSSERMALB
DER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WCHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUT3ICHLAND
ANCERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

HEILKL IMATISCHE KURORTE

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLANC
ANOERER WCHNSIT2

2USAMMEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS:IT2

ZUSAMMEN

PENSIONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLANG
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

IUSAMMEN

ERHOLUNGS - JND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER. WOHNS1TZ

ZUSAMMEN
FERTENIENTREN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND .
ANCERER WOHNS!T2

ZUSAMMEN
FERIENHAECUSER, -WOHNUMGEN
GUNDESREP. DEUTSCHI ANO

ANDEREN WOHNSITZ
TUSANMEN
HLUETTEN. JUGENDHERSERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E INR.
BUNDESRER. CCUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ -

LUSAMMEN

1;

RECHNER I1SCAHER WERT UEBERNACHTUNGEN

| vERAEN -
| cErRUNG
| GEuEw -
INSGESAMT |UEBER
|oeEm vOR-
| JAHRES -
{monaT
|
ANZAHL | %
69 024 18.9
424 1.6
€3 aas 18.8
293 9%4 2.%
28 847 41
348 71 1.9
88 949 0.5
12 946 12,4
71 895 2.%
8 999 16,8-
3 1% 86.4
12 180 2.8
14 8as 18,6
2 269 49,5
17 167 13.4-
17 301 24,0-
1 911 17,2
19 212 2+, 2-
100 147 9.4-
20 277 24,0
120 424 5. -
18 828 9.9
(11 38,4
19 413 10,5
. .
e 209 26, 2-
6 387 15,5
15 596 13.4-

/ ANKUENFTE.

| | vERAEN -
| | DERUNG
| |ceGeNn-
| INSGESAMT |UEBER
| |oem vor-
| | SAMRES -
] |mMoNAT
| |
.......... |........
| &wzamt | %
1 818 841 3.1
8 226 29.3
1 827 067 2.2
2 88% 370 0.0
70 639 2.5-
2 956 009 0.0
268 918 1,4
a8 197 40,7
317 118 3.6
45 502 9.6-
8 726 52.6
54 228 3.2-
131 845 10,3
12 0% 86.6
143 896 6,2-
154 155 18.8-
9 207 58.7
163 366 16.5-
600 424 €.9-
78 181 49,7
678 60% a,6-
139 8% 7,6~
s 411 3,2-
145 262 7.8
. .
89 572 22,7-
30 373 32,2
119 94% 13.6-

- 16 —

JAN.
ANKUENF TE
OURCH - | vERAEN-
SCHNITT- | DERUNG
LICHE | GEGEN-
AUFENT- | INSGESAMT |UEBER
HALTZ- {OEM VOR-
OAUER 1} | JAHRES -
| ZE 1 TRAUM
|
........ ...........l‘.......
TAGE aNzadi | %
26.4 191 167 14,0
19,6 1218 31,8
26.3 192 38% 11,1
9.8 738 553 3.0
2.7 60 965 2.8-
Q.2 799 518 2.8
a6 183 719 2.9
3.7 45 283 10.9
4.4 229 012 4.4
$.1 30 067 3,8-
2.8 8 9%6 49,3
4.5 39 023 5.0
8.8 856 000 3.4
5.3 10 918 32.8
8.4 66 918 1.4
8.9 58 344 e.8-
4.8 7 208 13,2
8.5 65 849 6.8-
6.0 328 130 1.1
3.9 72 372 17.86
5.6 400 502 1.9
7.4 54 941 5.0
8.2 1 838 14,5
2.8 56 479 5.2
. . .
9.7 36 220 6.2-
4.8 18 969 19,4
7.7 55 189 1.3

- MAE. 1987
UEBERNACHTUNGEN
| vERAEN -
| 0ERUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
{oem vor-
| JAHRES -
| ze 1 TRAUM
ANZAHL | %
4 840 327 3,2
23 1e9 29.9
4 863 516 3.3
7 285 448 1,
174 6S1 1,0+
7 460 139 1,6
800 832 2,3-
152 229 10.9
83 164 0.4
140 381 6,2
26 108 20,8
166 460 2.8-
408 20% 4.9-
44 130 23.6
452 33% 2.7+
451 982 10.2-
31 200 24.6
483 182 8.5+
1 801 470 5, 3-
263 668 15,8
2 055 138 3 1-
394 816 5. 4-
15 847 19.8
410 363 4, 6
. o
297 837 6.7-
92 202 17,6
380 029 1,9-

GURCH-
SCHN1TT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1)

»

»

(U
w

L
o w

o
o



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND ALFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
BETRIEESAPTEM UND Z2USAMYENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEME INDEGRUPPE

BETRIESSART

STAENDIGER WOHNSITZ OER GAl
INNERHALB / AUSSERHALB
PER BUNDESREPUBL IX DEUTSCH:

ERHOLUNGSHE IME ,
ZENTREN USW. ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1TZ

FERIEN-

ZUSAMMEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
ECHIESRER, OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!ITZ

2USAMMEN

BETRIEBE 2ZUSAMVEN
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2Z

2USAMMEN
¥NE IPPKUROR TE
HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS:T2

IUSAMMEN

PENSIONEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2ZUSAMMEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,

PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
BUNOESREP, DEJUTSCHLAND
ANCERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN
EQHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!TZ
ZUSAMMEN
FERIENZENTREN
B'UNDESREP. CEUTSCHLAND
ANDEQER WOHNSIT2

ZUSAMNEN

1.3 NACH GEME INDEGRUCPEN,

| vERAEN-
| DERUNG
|Gecen-
INSGESAMT |UERER
|0EM vOR -
| JAWPES -

ESTE

LAND

38 979 11, 4-
8 300 18,1
47 279 7.4
7 161 .3

24 52,3-
7 258 o.1-
146 287 e.5-
28 671 2t.6
174 958 5,5-
33 481 2,2-
4 708 5.6
38 189 1.3
6 293 2%.8-
1 669 27.4
7 862 8.7~
6 973 14,7-
8co 89.6
7 773 9.6
$ 933 10,1~
7¢8 38.6
6 701 6.3-
52 680 8. 4-
7 92% 17.9
60 62% 5.6
11 176 2,8
354 s
11 830 4.5
- .

1} RECHNERISCHER WERT LEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

| veRaen-

INSGESAMT

268
44

312

213

214

123

1 209

118
14

128

23

28

40

242
28

270

378
151

829

594
126

730

396
468

[-1-73

188
680

ees

419
299

718

[-1-1¢}
722

602

816
671

187

577
876

483

| cerRUNG
|GEGEN-
jueeer
1sEm voR-
| vaHRES -
{monAT

16,6~
34,7

11,8+

—16 —

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1)

L
w0

134
27

20

21

483
92

583

as
16

1119

4“8

‘82
28

180

| veraBn-
| 9ERUNG

| GeGeEN-
INSGESAMT {UEBER
|oem voRrR-
| JAHRES -
!ZE!TRAUM

a6t 2,1-
229 19,3
190 1.0
741 5.3
332 27,1~
133 5.8-
a3z 1,5
a83 17.2
82s 1.3
473 1.2
as? 20.3
360 3,6
948 14,3-
867 17.@
81% LN
580 Q,6"
513 28.0
063 z.8
279 4.5
82% 19.7
104 £.%
250 0,%5-
os2 20,5
342 2,3
554 4.1
098 2,2
649 4.0
. -

| vERAEN-
|oerRUNG
| GEGEN -

INSGESAMT |UEBER

854
140

9%

3 236
d-13

3 635

26
a2

369

71
18

20

171
18

186

Sé

659
81

140
10

160

|OEM vOR-
{ JAHRES -
|2e 1 TRAUM

748 6.3
S17 19.4
262 2.3-
661 0.4~
626 e.%
287 0,3~
876 4.7
811 16,8
687 2.7~
517 2.4~
645 10,6
162 1.1~
740 5,9-
287 16,1
007 2,1~
06s ?.8-
340 8.9
40% 6,6-
424 0.5
629 1,4~
(=2 1] G4
746 3.9-
877 1C.7
623 2,8-
018 3.8
483 3.2
508 3.7
. .

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
BAUER 1)

N

LU
N o

©
-

0

W
- o0

[N



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGZN UNO AUFENTHALTSODAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

GEME INDEGRUPPE *

BETRIEGSART

STAENDIGER WOANSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND

FERIENHAEUSER, -wWO
BUNDESREP. DEUTS
ANDERER WOHNSITZ

HUETTEN,
JUGENCHERBERGSAEH
BUNQESREP. DEUTS
ANDERER WOHNSIT2

ERHOLUNGSHE IME ,
2ENTREN USW,.
BUNDESREP. DEUTS
ANDERER WOHNSITZ

SANATORIEN, KURKRA
BUNDESREP. DEUTS
ANQERER WOHNSITZ

BETRIEBE 2U
BUNDESREP, OEUTS
ANDERER WOHNSITZ

HE ILBAEDER

HOTELS
BUNDESREP. DEUTS
ANDERER WQHNSITZ

GASTHQEFE
BUNDESREP. DEUTS!
ANDERER WOHNSITZ

PENS IONEN
BUNOESRE®., DEUTS
ANCERER WOHNSITZ

HOTELS GARNIS
BUNDESREP.
ANCERER WOKNSIT2

HCTELS, GASTHOE

CENSJONEN LSW,
BUNDESREP., DEUTS
ANDERER WOHNSITZ

HNUNGEN
CHLAND

ZUSAMMEN

JUGENDHERBERGEN

NL. EINR.
CHLANO

ZUSAMMEN

FERIEN-
ZUSAMMEN
CHLAND

ZUSAMMEN

NKENH.,
CHLAND

IUSAMMEN

SAMMEN
CHLAND

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

CHLAND

ZUSAMMEN

CHLAND

IUSAMMEN

CHLAND

IUSAMMEN

OEUTSCHLAND

ZUSAMMEN

FE,
TUSAMMEN
CHLAND

ZUSAMMEN

| vERAEN-

| oerRUNG

| ceGen-
INSGESAMT |UEBER

|oEM voe-

| JAHRES -

|moNaT

4 538 35,1~

1 593 2,4

6 231 28 4~

. .

22 220 15, 6-
2 428 24 1
24 64% 12,9+
13 642 3.7
329 15,4

13 an 4.0
88 Sa2 8.7
10 699 19,2
9 241 6,3
209 872 0. &-
33 1956 4.8
243 028 0.2
33 as? 12,0
7 111 8.8
41 068 8.0
44 580 10,3~
4 201 %6.2
48 781 6.9°
47 110 1%5,7-
5 996 9.2
$3 106 13,95~
335 %19 5,8
50 464 8.&
38 983 3.8-

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

| VERAEN-
{oerunG
|cecen-
INSGESAMT |UEBER
|oEM vOR-
| JAHRES -
{monaT

20 949  33,0-
12 140 72,4
41 0es  18,2-

. .
100 114 20,1-
17.245  84.1
117 2% 12.8-
296 590 a.o-

2 391 7.8
20e 981 2.9-
638 707 9.7-
48 008 46.9
686 748 7.2-
767 065 4,5
97 014 14 . C
ags4 079 2.8-
118 222 9.0-
15 101 24.9
137 323 5.4-
401 €89 -.8-
22 037 69,2
423 726 5.6
331 698 13.6-
16 747 291
350 445 12.0-
1« 638 674 7.6-
156 egs  22.7
1 795 573 5.6-

- 17 —

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS -
CAUER 1)

1.3 MACH GEME INDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNC IUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

| VERAEN-

{oerunG

| GeGen-
INSGESAMT |uEBER

|oem vor-

| JAHRES -

{26 1 TRAUM

15 564 13.7-
8 622 a.9-
22 386  12,3-
. .
€0 069 5.5-
11 2858 a,z-
74 324 5,3-
37 253 6.4~
614 )
37 867 6.3-
249 872 2.7-
38 961 12,1
289 533 0.9-
ses 899 1.3
98 006 7.8
666 205 2.2
94 240 .8
21 528 9.4
115 768 2.8
127 128 0.3-
16 735 27.1
143 864 2.2
130 9523 €.5-
16 303 5.3
147 256 4,9
921 221 0.7-
152 872 s.8
1 073 793 0.6

- MAE.

1987

INSGESAMT |UEBER

a3
42

126

272
58

a3o

788

784

1 720
145

1 866

2 107
278

2 386

327
57

385

295

1 0865

838
53

a91

4 243
458

| VERAEN-
| 0ERUNG
|cecen-
|0Em vor-
| JAHRES -
| ZE1 TRAUM
|
%
633 12,7
987 2.4
790 12,4~
. .
372 7.
464 1,4
836 5,.C-
763 2,7-
437 2.6
260 2,7
881 3.7-
818 6.0
719 3.0-
028 2,0-
578 8,1
603 1.3-
650 3.4-
739 10,3
389 1,6-
747 3.7-
27% 16,7
022 2,7-
230 7.8-
557 16,5
847 6.6
718 3.2-
146 6.6
861 2,7

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1!

LES
L Rh]

n W
09

w
w



1 ANKUENFTE, JEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

1.3 NAr GEME INDEGRUPPEN,

GEME INQEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER WOHNSITI DER GAESTE
INNEKHALB / AUSSERHALS
DER BUNDESREPUBL 1K DEUTSCHLAND

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
BUNDESREP., CEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
FERIENZENTREN

BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSIT2

IUSAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHCLUNGSHE IME
ZENTREN USW. 2USAMMEN
BUNDJESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

FERIEN-

ZUSAMMEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1T2Z

ZUSAMMEN

BETRIEBE 2USAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
SEEBAEDER
HOTELS
OUNDESREP., DEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
GASTHCEFE
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITE
ZUSAMMEN
PENSIONEN )
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERSR WOHNSITZ

ZUSAMMEN

ANKUENF TE
{ vERAEN-
| DERUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|DEM vOR-
| vaHRES -
[MoNaT
|
.......... '.....-..
ANzanL | %
83 038 13.4
1 556 29,1
54 %594 12.8
5 776 6.4
810 17.9-
6 586 8.0-
23 021 22,3-
8 604 13,0
31 622 15,1-
21 602 26,8-
2 912 20.6
24 %14 23, 2-
103 437 ?7.7-
13 879 13.6
117 31¢ 5,6
89 827 14,8
844 7.3
90 671 14,8
s28 783 3.0-
6% 187 9.6
833 970 1,8-
22 433 27.8-
3 638 30.8-
26 091 28.2-
z 594 10,9-
6h 8.2
2 660 16,5-
3 382 53,4~
14 22,
3 376 %3,0-

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

BETRIEBSARTEN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

MAER2 1967
UEBERNACHTUNGEN
| vERAGw -
| oeRUNG
|GeGEN-
INSGESaMT |UEBER
joem vor-
| JAHRES -
|MoNAT
|
.......... |........
anzane | %
321 391 5.5
13 181 10.4
334 842 5.0-
17 418 20,7-
s 302 a2.5
22 721. 8.1+
235 027 14,9-
46 107 40,3
281 134 e.0-
64 937 28, 6-
& 903 46,1
73 840 23,9-
638 774 12,4~
73 463 37.0
712 237 9,0~
2 329 02% 2.1
11 783 13.8
2 340 778 2,1
4 606 473 3,7
242 118 26.2
4 846 B88 2.6-
63 119 34,2-
6 183 27,8
69 302 33,6
s 391 40 .8-
217 =e
s 608 39,0
19 954 59, 2-
404 e
20 a5% 84,4~

~18 —

GURCH -
SCHNITT-
LICHE
AURENT -
HALTS-
DAUER 1)

oo

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)

w e
L )

~

JAN. - MAE. 19887
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN - | vERAEN-
| bERUNG | oerRUNG
|ceGeN- | GEGEN-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER
|oEV voR- {0EM vOR-
| JAHRES - | JAHRES -
{261 TRAUM | zE 1 TRAUM
cesacnna ‘..| ...... .- ...........'......-.
ANZAHL | % ANZAHL | %
143 436 10,1 8%¢ 556 1,0-
4 228 e.0 3% 934 5.2
147 664 10.1 892 430 0.7-
15 690 5, 3- 50 771 13,3-
4 289 1.7 21 061 14,8
19 979 4,6- 71 832 6,6
71 862 5. 4- 625 666 4,2-
28 936 8.8 141 380 7.8
100 798 1,7- 767 016 2, 2-
7¢ 587 11,6~ 230 746 8.9-
8 670 17,9 28 537 26,5
79 257 g9,1- 289 283 6.0
301 7% 0.4- 1 763 739 3,6-
46 123 9.3 226 882 10,1
347 €98 0.8 1 990 621 2,2
243 161 6.5 6 2090 7851 2.0
2 224 8.3 33 312 20,2
2%1 38% 6.5 € 242 063 2.1
1 471 987 0,8 12 243 20% c.2-
200 919 9.7 719 340 ]
1 672 676 1,5 42 962 545 0.3
47 48% 22,3 140 874 20,4-
6 995 36,2- 11 168 26, 2-
84 480 25, 2- 152 038 21,8-
4 7%8 14,3- 10 435 30.e-
141 14,6 370 s
4 899 13,6~ 10 805 29.1-
5 627 4c,2- 33 694 42,1-
40 = 563 .
5 667 39.8- 34 287 41, 2-



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEME INCZGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNDO ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEME INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER WOHNSITZ CER GA
INNERHALB / AUSSERHALB
OER BUNDESREPUEL IK DEUTSCH

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,

PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSITZ

ZUSAMMEN

ERMOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMMEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANQERER WOMNSIT2

2USAMMEN

FERIENHAEUSER . -WOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR,
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
2ENTREN USW., 2USAMMEN
BUNDESRE®, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!T2
JusSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE IUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!TZ

ZUSAMMEN

| VERAEN-

| 0ERUNG

| GEGEN -
INSGESAMT |UEBER

|oem vor-

| cAHRES-

|MONAT

ESTE

LANO

4778 3,0
177 26.2-
4982  52,4-
33 164 a5.4-
3 915 30,1-
37 079 34.8-
13 886  20.9-
183 s0,3-

14 033 21.5-
. .

10 658 60.5-
307 62,7-

10 965 60.6-
. .

29 931 48,0-
606  54.8-

3¢ 557 48.2-
4370 3.6
4370 3.6
67 485  39.e-
4821 34,8
72 006 39.%-

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

| VERAEN-

|oeruNnG

| GeGeN-
INSGESAMT |UEBER
|oEm vor-
{ yarPES -
{moNAT

19 841 61,7
426 6,8~

20 287 61,2~
108 302 46 2-
7 230 21,0-
115 832 4% 1~
150 2%8 33,8-
6 170 10,5~
156 428 33,1~
. .

67 613 €9,5-
1 006 60,9
68 619 €9, 4-
. .

238 896 53,5
7 400 24.0-
246 296 53.0-
94 590 4,5-
24 890 4.5
441 788 4% 7~
14 630 22,5~
456 418 4%, 2-

—-19 —

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)

6,
3.

ww

21,6

21.6

JAN
ANKUENF TE
| VERAEN-
| OERUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|DEM vOR-
| JAHRES -
| ZE 1 TRAUM
ANZAHL { %
8 @934 37,1-
433 5,1
9 427 3%,9-
66 864 26.6-
7 609 33,9-
74 473 27,4
28 118 10, 6-
636 47,9
28 754 9,8-
. .
1% 898 49 4-
368 58,1
1% 960 49, 6-
. .
82 469 33,1-
1 143 23,1-
83 612 32,8
11 088 14,3
1 X
11 0689 14,3
130 424 27,3~
8 753 32.6-
139 174 27,6~

« - MAE. 1837
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN-
{ BERUKG
| GeGEN-
INSGESAMT |UEBER
|oEM voe-
| JAHRES -
| zE1TRAUM
ANZAHL | %
36 082 46.7-
1 001 9.8
37 o082 45,9~
221 085 30,85~
13 099 29.6-
234 184 30,4~
289 241 21,8
17 266 xs
307 207 18,2+
. . .
112 927 €6, 6-
2 s21 1%.0-
. 115 448 56,1+
- . -
435 718 37,7-
20 781 94.0
460 496 as.8-
247 703 T4,8-
25 X
247 728 4,7
208 503 29,3-
33 908 15,6
942 408 28,3

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)

oN



1 ANKUENETE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSCAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
©+3 NACH GEME INDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GFME INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAEMDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALE
DER BUNDSSREPUBLIK DEUTSCHLANC

LUF TKURORTE

HOTELS
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMVEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. ODOEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

2USAMMEN

PENSIONEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOWNSITZ

IUSAMMEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANCERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,

PENSIONEN USW, 2USAMMEN
EBUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMMEN

EAHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

FERIENZENTREN
BUNOSSREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

IUSAMMEN

FERIENHAEUSER, -~WOHNUNGEN
BUNDESREF. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZISAMMEN
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
2ENTREN USW. JUSAMMEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER VWOHMSITZ

IUSAMMEN

| vERAEN-
joeruNG
|GEGEN-
INSGESAMT [UEBER
|DEM vOR-
| JAHRES -
|MONAT

102 0%0 5.0-
12 27% 3.2
114 328 4.8-
" 31 488 19,7~
3 147 34,7
34 572 21,0
17 714 25.8-
1 802 18.2
19 216 23.6-
20 830 32,3
2 738 7.6
23 265 30, -
171 749 14,8-
19 629 8.6
191 378 43.9-
47 30% 14,4

656 24, 6-

47 961 13,6
4 878 37,3-
2 170 4.2-
7 048 28.8-

15 427 31.6-
2 629 22.7

18 0% 26.¢-

29 7%6 6.7~
1 061 19,0-

30 817 7.2

97 366 6,.0-
6 S1¢€ 1,4+

103 832 5.7

1} RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

MAER? 1987
UEBERNACH TUNGEN
| VERAEN-
| DERUNG
|GEGEN -
INSGESAMT |[UEBER
|oE™ vOR-
| VAHRES -
|monaT
|
cesccoconen | ........
ANZAHL | %

364 =86 7.3-
41 323 29.1
405 209 4,6
103 963 21.3-
10 802 8, 2-
114 768 20,2-
125 620 18,1~
13 026 e1,s
138 646 13,7-
151 136 23,1
10 295 31,4
161 431 21,0-
745 308 14,8
7% 446 28.3
820 751 12,1-
229 468 9,3-

6 364 16,7-
235 832 8.8
47 204 38,4
23 013 g1,4
7 217 20.6-
140 85% 31,7-
29 347 s
169 90z 21.6-
83 694 19, 2-

2 802 29,7-
86 498 19,6
500 921 * 21,8-
61 528 7.7
562 442 16, 4-

- 20 -~

w3
L3S

W »
oW

JAN.

| VERAEN -
| oerRuNG
|GEGEN-
INSGESAMT [UEBER
|oeEM™ VOR-
| yAHRES -
:zexrnnum

289 921 1.7-
35 263 1.7-
325 184 1.7-
95 488 7.1-
10 066  24.1-
105 528 9.0-
62 473 -
5 ses 5.2
68 061 EW
70 484 13,0

8 063 8.0-
78 847  13,3-
s1e 336 ae-
56 9a0 € 7-
577 316 g.0-
138 215 135
2 234 3.3-
136 549 134
18 134 12,1-
10 664 71.2
28 796 7.2
se 219 36
10 854 £.2
e 773 2.3-
77 609 5. 6-
2723  10.2
a0 332 €.1-
288 977 2,4

26 478 24,2

318 4%2 3.9

| VERAEN -
{ 0ERUNG
| GEGEN -

- MAE. 1987

INSGESAMT |UEBER

|oem vor-
| JAHRES -
| 2E 1 TRAUM

1 081 664 3,
118 S43 6.¢

1 197 207 2,

339 001t
30 974

369 97%

418 128 S,
8

32 182

48C 242
28 266

© 508 518

2 219 042 6,
1

207 96%

& %27 007 6.

663 754

[}
16 658 8.

&80 403 0.

158 823
70 836

229 3%3 2.

507 412
75 188

582 600 a,

244 336
7 487

281 793

1 874 328
162 &3¢ 2

1 744 161 4,

8.4~
23,3-

13.3-
7.7

13.0-

13.0-
71.6

13.9-
21,4~

14, 2-

L3 )

DURCH -
SCHNITT-
cilHE
AUFENT -
HALTS-
CAUER 1)

3.7
3.3

Mmoo

b
"o

L]

oo

oo



1 ANKUENFTE., UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEME INDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

MAERZ 1987 JAN. - MAE. 1887
GEME INDEGRUPPE B B LR R R seeeaaan ermenefeceien ieoaaenn e R LR R L LR ceseesisasiaes
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- | VERAEN- | DURCH- [vERAEN- | VERAEN- | DURCH -
BETRIEBSART | DERUNG {OERUNG | SCHNITT- | DERUNG |DERUNG | SCHNITT-
| GeGEN - {GeGen- |LicHE |ceGen- |GEGEN-  |L1CHE
- INSGESAMT . [UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT - INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT -
JOEM VOR- | 0EM VOR- [HALTS- JoEm vOR- |OEM VOR- |HALTS-
STAENDIGER WOHNS!TI DER GAESTE { JAHRES- [ JaHRES- [OAUER 1) | JAHRES - { JAHRES- |DAUER 11
INNERHALE / AUSSERHALB |monaT {MONAT | ZETTRAUM | 28 1 TRAUM
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND | | ]
.......... B T B T Bl RLLE Ty
anzanL | % ANZAML | % TAGE ANZAHL | %
SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 8 719 2%.1 208 628 2.2 23.9 22 2%4 10,2 566 216 3.1 25,4
ANDERER WOHNSITZ 92 24,0- 1 559 9.8- 16,9 300 4,8 5 548 a4,7 18,5
ZUSAMMEN 8 841 24.3 210 187 2.1 23,9 22 554 s.9 571 766 3.2 28,4
1
BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREF. DEUTSCHLAND 277 834 10.8- 1 454 asa 15,3 5.2 825 567 2,1- 4 459 5&5 €.8- 5.4
ANDERER WOHNSITZ 26 237 6.9- 138 533 45,6 5.3 8% 785 [ 383 345 e, 4 4.5
ZUSAMMEN 304 071 10.5- 1 533 387 12,1~ £.2 915 322 1.8+ 4 842 934 4,8- .3
ERHOLUNGSORTE
HOTELS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND 78 4%8 - 205 233% 11,5 2.6 206 %28 0.2 578 969 1.5 2.8
ANDERER WOHNSITZ 10 984 2.7 27 557 12,8 z.8 26 289 7.3 73 280 10,2 2.6
2USAMMEN 89 442 6.3- 232 892 9, 2- 2.6 234 787 1,0 652 249 2,4 2.8
GASTHOEFE
BUNDESREP, DEUTSCHLAND 59 476 13,7- 137 627 21.0- 2.3 157 881 1,3- 405 %43 7.4 2.8
ANDERER WOHNS:TZ 6 589 14,1~ 16 342 s.9- 2.5 18 474 s, 2- a4 836 6.7 2.4
ZUSAMMEN 66 065 13,7- 153 970 19, 6- 2.3 176 38% 1,7 445 378 7.1- 2.8
PENSIONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 14 724 25,6 7% 713 27.7- €. 1 43 207 Q,5- 241 950 12,3 5.6
ANDERER WOHNS(TZ 1 220 38.6 s 807 93,9 4,8 3 692 27.1 14 519 L 3.9
ZUSAMMEN 15 944 22.8- 81 520 24,3 8.1 46 835 7.4~ 256 489 10,7- 5.5
HOTELS GARNIS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND 13 826 17.3- 62 446 15,8- 4.6 37 394 2,0- 188 285 a,2- 5.0
ANDERER WOHNSITZ 1 20% 14,4- 3 ar2 13,2- 2.8 3 447 6.5 10 068 17,1 2.e
2USAMMEN 14 731 17.0- €5 818 1%, 6- 4,9 40 04 1,3- 19¢ 353 4,9- 4.8
HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 166 184 13, 4- 481 121 17.8- 2.8 445 010 1,%- 1 406 747 4. 4- 3.2
ANDERER WOHNSITZ 19 998 3.2- 53 079 9.0 2,7 %3 872 3,6 142 703 3.2 2.6
ZUSAMMEN 186 182 12,4~ 834 200 1% 7- 2.9 498 882 1,0- 1 649 4%0 3.7- 3.1
ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HETHME, SCRULUNGSHE IME
BUNDESREP, DEUTSCHLAND €3 010 32.6 196 080 3,7 3.7 132 497 19,4 526 257 8.8 4.c
ANDERER WOHNSITZ 1 037 1,0- 12 450 45,5 12,0 3 218 31,8 3t 157 22,7 8.7
JUSAMMEN 54 047 31,7 208 %30 5.5 s 135 718 19,6 857 414 9.8 4.4
FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSITZ . . . . . . . . R .
2USAMMEN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND 10 299 36.5- 82 766 39,4- 7.6 36 396 10,3~ 282 169 18,9- 7.8
ANDERER WOMNSITZ 1 61% 2,2 27 622 L1 17.1 7 €37 8,3 8C 338 4.4 6.6
ZUSAMMEN 12 %14 23,8 110 388 23,7- a.8 44 053 7.9 332 4«98 13,4- 7.%
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN, .
JUGENOHERBERGSAEHNL . E INR.
BUNGZSREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ . . . . . . . . . o

ZUSAMMER:

1} RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBEPNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEME INDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND 2USAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEME INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER WOHNSITZ 2ER GA
INNERHALB / AUSSERHALB
OER BUNGESREFUBL iK SIUTSCH

ERHOLUNGSHE IME |

ZENTREN USW. 2USAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

FERIEN-

TUSAMMEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSIT2

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN

SONSTIGE GEME INDEN

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

PENS IONEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSITZ

ZUSAMMEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1T2

ZUSAMVEN

HOTELS, GASTHOEFE,
FEMSIONEN USW, ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

2USAMMEN
ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
FERIENZENTREN
BUNDESRE®, DZUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

JUSAMMEN

ANKUENF TE
j vERAEN-
| oerRUNG
|GEGEN-
INSGESAMT |UESER
jcem vor-
ESTE | JAHRES -
|moNaT
LAND I
anzaH. | %
87 3%2 ?
3 848 1,4-
91 200 2.5
4 925 17,4
122 1,6-
5 047 16.6
286 461 8,1
23 968 2.9-
282 429 7.6-
1187 483 13,4
4%3 134 3.0
1 640 617 10,3
347 895 1.5-
46 240 g,0-
394 135 2.5
56 474 5,8-
8 657 18,3
65 131 ?.7-
426 988 6.6
€3¢ 28% 0,1-
657 273 €.0
2 018 840 6.5
638 216 1.0
2 657 156 6.6
184 173 41,8
4 2391 2.1
188 %64 40.0
4 176 41,2
4 226 27.0
8 402 1y 4

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

MRERZ 1987
UEBERNACHTUNGEN
| vERAEN-
| oeRUNG
| GEGEN-
INSGESAMT [UEBER
loem vor-
| sarRES -
{monaT
t
.......... l........
ANZAAL | %
353 8se 16,4~
as 2g7 .s
399 113 e.9-
183 777 7.3
1 802 19.4
155 57¢ 7.4
988 756 14,1-
100 138 42,3
1 088 894 10,¢e-
2 090 448 11,9
860 618 2
2 951 oée a's
630 980 4,0-
10t %60 4,9~
792 510 4,0-
159 248 16,6-
26 1232 15,5
185 384 16.4-
907 054 7,2
317 962 3,0
1 22% 013 6.0
3 847 664 6.1
1 306 279 3.4
5 183 9423 5.4
577 862 15,7
z2 s1e 7.3
60C 380 15,3
17 %07 8,1-
25 728 72.8
43 23% 11,2-
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DURCH -
SCHN!TT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER ¢}

Aa
wo

JAN
ANKUENF TE
| veraEK-
| ceruNG
GZazn-
INSGESAMT |UEBER
|0Em vor-
| sAHRES -
| ze 1 TRAUM
ANZAHL
234 028 6,2
13 188 8.5
247 186 6.3
13 1014 8.2
350 2.e
13 4% e 0
692 139 1,1
67 380 a6
7%9 819 1.4
3 107 8es 7.8
1 154 208 0.8
4 262 093 €8
900 174 0.4
126 866 2.0
1 027 040 0.1
140 686 1,8-
22 944 11,8+
162 610 3.1
1 09% 083 2.1
322 877 0.6
1817 660 1.7
s 243 811 5.0
1 626 %92 0.4
6 870 403 3.9
457 484 31,¢
9 9es 7.¢
467 449 31,3
14 248 16,3
16 043 331
30 381 4

. = MAE, 1987
UEBERNACHTUNGEN
|VERAEN- |OURCH-
|OERUNG  [SCHNITT-
|GEGEN-  |L1IcHE
INSGESAMT |UEBER AUFENT-
|pEM vOR- [HALTS-
| saHRES- |DAUER 1)
| zZE 1 TRAUM
|
ANZAHL H % TAGE
© 042 325 3.1 4.5
90 764 e.o 6.9
1 133 o8e 2.3- 4.6
4cs 724 5.3 3.1
5 250 11,9 15,0
412 971 S.4 30,7
2 8s6 723 2.6- 4.1
238 717 5.2 3.5
3 095 510 2.1~ a1
€ 477 282 & 1 1.8
2 20% 920 3.6 1.9
7 682 202 6 & 1.8
1 814 216 1,5 2,0
270 648 1,85- 2.1
2 084 864 1.8- 2.0
414 742 6.7 2.9
64 748 15,5- 2.8
479 490 a.0- 2.8
2 326 273 3.6 2.1
802 850 3.4 2.5
3 129 123 3.5 2.2
10 €32 813 4.8 1.9
3 344 166 2.6 2,1
13 376 679 4.c 1.9
1 ®11 g9 20.% 3.3
54 293 19,8 5.4
1 866 252 20,8 3.4
66 730 20,9 4.7
81 040 29.0 5.1
147 770 0.4 4,9



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BE-ERSERGUNGSSTAETTEN
1.2 NACH GEME INDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND 2USAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEME INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALS / AUSSERHALB
DER TURGESREPUBLIK DEUTSCHLAND

FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEMNL. EINR.
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

2USAMMEN

ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESRER. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSANMEN

BETRIEDE 2USAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

GEME INDEGRUPPEN
ZUSAMMEN

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLANG
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN
GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
PENSIONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHWNSITZ
ZUSAMMEN
HOTELS GARNIS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSIT2
2USAMMEN
HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. 2USAMMEN
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

1] RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

MAERZ 1987
ANKUENE TE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- { VERAEN-
| oERUNG {cerRUNG
| GEGEN- | GEGEN-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER
|OEM vOR- |pem vor-
| JAHRES - | AHRES -
[MONAT |mONAT
anzabt | 0% ANZAHL | %
8 043 37,6~ 46 800 49,0-
2 s02 76.6 22 494 s
10 54% 26,3 69 294 31,8-
106 %98 11,3 263 286 18,1~
1% 579 30, 6- 32 809 35,2-
122 177 13,3- 296 695 20.4-
302 990 12,1 06 055 4,3-
26 698 15,7~ 103 549 7.4
329 688 2.2 1 009 604 3.3
7 781 14,1 228 564 [ X-N
36 2.4 983 15, 4-
7 817 13,7 229 %57 1.0-
2 329 611 8.8 4 982 283 3.7
665 050 0,2 1 410 821 3.6
2 994 661 6.9 6 383 104 3.7
1 600 296 7.9 3 510 853 2.8
13 207 2.6 1 032 695 6.7
2 113 803 6.5 4 543 248 3.7
475 377 €.%- 1 056 153 9.4
63 123 9.4 148 023 1.6-
838 500 6,0- 1 204 176 8,8
136 854 14,7 782 188 15, 8-
15 294 1.0 €7 413 24,4
152 448 13,4~ 845 601 13,6
612 929 0.1- 1 472 172 &, 2-
140 398 0,1- 350 802 4.6
653 327 0.1- 1t 822 974 3.4-
2 728 a%6 2,4 & 821 066 3,.4-
732 322 0.2 1 888 933 6.0
3 487 778 2,1 8 419 999 1.7-

- 23—~

DURCH -
SChNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
CAUER 1)

o
-

ww
0o

an

JAN,
ANKUENF TE
| VERAEN -
| bERUNG
| ceGEN -
INSGESAMT |UEBER
{oEM voR-
| JAHRES -
| 28 t TRAUM
ANZAHL | %
2% 6as 8.6
8 382 54, 4
34 627 2.2
234 386 8. 4-
38 639 12,6-
273 025 9.0-
731 863 12,9
73 629 3,1
805 492 12.0
22 09% 5.3
110 2,7-
22 208 5.3
s 997 769 5.9
1 700 334 0.5
? 698 100 4.7
4 220 721 5.4
1 322 128 1.1
6 543 449 4.3
1 252 511 0.9
177 078 2.7-
1 429 %586 11
379 102 3.4-
48 999 3.4
428 101 2.7-
1 322 908 0.3-
380 823 0.8
1 693 731 0.1~
7 195 242 2.6
1 899 625 0.7
9 094 867 2.2

?
UEBERNACHTUNGEN
| vERAEN-
{ oERUNG
|GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
| oEM vOR-
| JAHRES -
| ZE 1 TRAUM
|
caeeannae ...| ........
ANZAHL i %
143 214 24,2~
52 388 22,0
195 602 18,6
572 914 13,4~
82 080 14,1~
654 994 13,5-
2 294 817 4.8
268 801 9,4
2 564 6186 5.3
632 575 1,2
2 201 18,3
634 776 1,3-
12 958 908 4.3
3 616 168 3.1
16 576 073 4.0
9 385 817 3.2
2 68% 483 3.8
12 07t 300 3,4
2 8391 84% 3.5
404 567 2.7-
3 296 412 3,4~
2 105 261 6.7
181 287 2,2
2 286 S48 6.%-
3 866 179 2.6-
89r 742 3.2
4 761 921 1.6-
18 249 102 0,3-
4 167 079 2%
22 416 181 0.2

OURCH -
SCHNITT -
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1)

~
N

NN
onNn



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

GEME INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENDIGER WOHNS1ITZ Lk GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB
OER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND

{ VERAEN-
| pERUNG
|GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
{DEM VOR-
| JAHRES -
|MONAT

UEBERNACH TUNGEN
| VERAEN-
|oerRuUNG
|GeGzn-
INSGESAMT |UEBER
|oEM voR-
| JaHRES -

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
OAUER 1)

1.3 NACH GEME INDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND 2USAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

SAN. - MAE. 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| vERAEN- | veragN-
| OERUNG (=
| GEGEN - |GEGEN-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT JUEBER
| 2EM VOR- |cEM vor-
| saHRES - | vAHRES -
{ ze 1 TRAUM | z€ 1 TRAUM
i

DURCH -
SCHNITT-
LICKE
AUFENT-
HALTS
DAUER 1!

ERHOLUNGS - UNQ FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN
FERIENZENTREN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN
FERIENHAEUSER. -WOHNUNGEN
BUNDESREP. CEUTSCHLAND

ANDERER WORNSITZ

IUSAMMEN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL . EINR,
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGSHE IME
ZENTREN USW. ZUSAMMEN
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

FERIEN-

2USAMMEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLANC
ANDERER WOHNSITZ

2USAMMEN

BETRIEBE IUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOWNSITZ

ZUSAMMEN

351 382 27.4
7 823 1.9-
259 205 26,6
20 913 38,0
7 701 6.1
28 614 30,2~
68 048 37.7-
15 654 14,7
83 702 31.9-
180 753 13.9-
20 3é9 24,1-
201 122 1%, 1-
821 096 1,2-
51 547 7.%-
672 643 1,7
118 622 16,3
1 094 9.3
116 716 16,0
3 462 174 2.2
784 963 0.3
4 247 137 1.8

1} RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

1 475 0%9 2,2-
60 6%3 8.3
1 835 712 1,9-
112 597 4% a-

56 778 76,4

169 2375 28.0-
572 761 38.5-
126 576 96,3
699 337 29.8-
478 087 20.8-

47 190 23,7-

825 277 21,2~

2 638 %04 18.,9-

291 197 35.7

2 929 701 15,5~

3 014 B84 1.9

16 107 2.3

3 030 6391 1.9

12 474 154 6,0-
1 906 237 8.7

14 3a8C 291 4,2~

- 24 —

~ 5
[\

~ o

N 0

14

8ss 85C
20 281
916 131

63 388
31 988

95 37¢

208 417
56 794

265 2411

441 2857
51 465

4392 722

608
160

912
528
765 440

317 €99
2 988

320 &84

124
oel

es3
138

184 991

1.4 3 847 767 s.8
10,4 156 005 18.%
21,1 4 003 772 6.3
1%5,9- 372 438 18.3-
34,0 177 698 37,4
3.e- 551 133 6,0
14.8- 1 671 379 16,5
11,7 32+ 785 9,1
7.7- 1 993 164 13,2-
8.4 1 222 340 12,8
?.1- 122 576 6,7
&.3- 1 344 916 12,3
$.0 7 114 921 5. 1-
8.1 778 064 13,4
5.3 7 692 985 3.5-
7.0 8 063 968 1.8
5.8 46 336 16.0
7.0 & 110 304 1.9
3,2 33 427 994 0.9-
1.3 4 994 479 4.5
2,8 38 419 470 G.2-



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN #) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE MIiT .., BIS ...
.GAESTEBETTEN

STAENDIGERP WOHNSITZ DER GAESTZ
INNERHALB / AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND

HOTELS
e - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1TZ
ZUSAMMEN
2 - 14
AUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!TZ
ZUSAMMEN
16 - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
20 - 29
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
30 - 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
100 - 249
BUNCESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
250 - 49S
BUNDESREP., OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
$00 - 239
BUNDESREF. QEUTSCHLAKRD
ANDERER WORNSIT2
ZUSAMMEN
1 000 UND MEHR
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANCERER WOHNS1T2

ZUSAMMEN

BCTRIEBE 2USAMMEN
BUNDESRER. DEUTSTHLANG
ANDERER WOANSITZ

ZUSAMMEN

GASTHCEFE
Q-
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

| VERAEN-
| oeruNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|oem ver
| sAHRES -
|monaT

jveraENn-
| oeruNG
|GEGEN-
INSCESAMT |UEBER
- {oem vor
| vaHRES -
[mONAT

7 4% 6.0 15 330 13.2
642 23,.3- 1 908 33,7

& 083 2.8 17 238 15,3
18 091 7.6 32 988 43.9
1 803 7.4 4 207 20,8
19 894 16.6 37 188 14,7
40 463 6.9 77 283 2.8
4.881 3.9- 12 810 2.9
4% 344 5.7 89 &93 2.8
109 28¢ 0,6~ 226 968 4,2
16 144 4.8 39 772 11.8
125 430 0.0 266 740 2.1
629 488 1.8 1 436 009" 2.8
111 952 2.0 254 102 $.9
741 440 1.2 1 690 111 1,3
446 783 14 .4 871 790 6.0
161 117 1.4 313 31%& 4.4
607 900 10,6 1 285 10% 5.6
213 798 17,4 487 537 2.8
82 963 2.7 190298 1.2
306 761 12.3 677 832 12,1
114 889 16,0 228 122 13.6
77 084 15.9 146 984 8.2
194 873 16.0 375 106 11,4
20 047 14 0~ 34 826 4.2
46 621 1.2 €9 %03 1.6
66 668 5,4~ 104 031 0.4
1 600 296 7.9 3 810 =53 2,8
513 207 2.6 + 03z 695 6.7
2 112 %503 6.5 4 543 248 2.7
28 878 1.1 63 972 9.6
2 610 0.0 7 022 20.9
31 1868 .0 70 995 1,2

OURCH

LICHE

< JHALTS

wn

nn

SCHNITT-
AUFENT-

OAUER *)

&) ANZAHL DER VORHANIENEN GAESTEBSTTEN.- 11 RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

— 26 —

JAN. - MAE. 1587
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
j VERAEN- | VERAEN- |DURCH-
| DERUNG |OERUNG | SCHNITT-
jGeGeN- ; {GEuen- LICHE
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT-
|oeEm vor- {CEM VOR- {HALTS-
| aHRES - | JAHRES - |OAUER 43
| 2e tTRAUM | 2z 1 TRAUM
i |
R B e BN EETTT TR PRSI
I % anNZade | % TAGE
19 861 10,4 33 876 18,8 2.0
2 128 1,3- 8 299 40,1 2.8
21 989 9.1 45 175 7.9 z.1
46 Ba1 13,7 87 74s 10,6 1.9
4 657 7.9 11 02 17,0 2.4
1 498 13,1 98 811 12,2 1.9
104 834 5.7 207 052 4.7 2.0
13 003 6,9 32 993 8.0 2.%
117 937 s.8 240 046 5.3 2.0
286 770 2.2 608 997 c.1 2.1
43 463 4,8 107 %60 4.9 2.5
330 238 2.6 716 957 0.8 2.2
1 646 994 2.1 3 846 163 0,2- 2.3
30¢ 187 1.8 696 331 3.9 2.3
1 981 181 2.0 4 S42 494 0.4 2.3
1 188 794 10.¢ 2 609 608 6.8 2.2
404 480 3.1 eo1 328 5.1 2.0
1 890 274 8.8 3 410 936 6.4 2.1
560 209 6.0 1 264 861 7.0 2.3
224 611 3,2- 458 %63 4.4 2.0
784 820 3,2 1723 224 6.3 2,2
309 956 9.0 617 267 8.5 2.¢
205 799 18,6 387 696 12.7 1.9
€15 758 12,7 1 004 963 10,1 1.9
59 362 17.0- 104 443 1% 4- 1.8
120 428 20.4- 184 651 18,3- 1.8
179 790 19,3 289 094 17, 2- 1,6
4 220 721 5.4 9 38% 817 3.2 2.2
1 322 728 ., 2 68% 483 3.8 2.0
5 543 449 4,3 12 071 300 3.4 2.2
74 779 6.7 174 023 s 3 2.3
7 482 6.3 19 363 18.95 2.6
82 2341 6.6 130 386 6.5 2.3



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE [N BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE MIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBL 1K DEUTSCHLANG

12 - 14
BUNOESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

1% - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMVEN

20 - 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOJERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

30 - 98
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANQERER WOHNSITZ

IUSAMMEN
100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!T2
2USAMMEN
2%0 - a9%
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
§00 - 999
BUNDCZSREP. OEUTSCALAND
ANDERER WOHNS1TZ

2USAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

2USAMMEN

PENSIONEN
9 - 41
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
12 - 14
BUKGESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
15 - 19
BUNDESRER. DEUTSICHLAND
ANDERER WORNSIT2

IUSAMMEN

.

ANZAHL DOER VORHANDOENEN GAESTEBETTEN. -

ANKUENF TE
| VERAEN -
{cerUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|oEM vOR-
{ JAHRES -
jmonAT
!
....... ...l........
anzamL b %
38 166 0,6
3 904 6.7-
4z 070 1,2-
63 364 9,3
? o0so 7.5
70 484 8,2-
111 797 9,0-
14 392 6.6
126 189 8.7
202 227 4.7-
28 343 9.2
230 870 5. 2-
28 897 1,6-
& 612 22,3-
34 509 5.7-
. .
B .
475 377 €. 5-
63 123 2. 4-
838 %00 6.0-
7 706 14,1
1079 70.%
e 78% e.8-
11 834 16.4-
303 26.3
12 837 13,4~
16 792 19,8-
1747 s 6
18 832 17,4

MAERZ 1987
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN-
| pERUNG
|GEGEN -
INSGESAMT |UEBER
|0EM vOR-
| JAMHRES -
{MONAT
|
.......... |........
anNzamL | %
87 198 5.3-
9 822 1.6-
97 020 4,9-
148 006 5.8
20 174 3.9
168 180 8.3-
281 568 12, 4-
35 821 1.9
287 389 10,8
449 084 10,1
61 877 2,6
510 658 9,2-
2 089 4,1-
10 933 17,3
62 022 6,7
. .
. .
1 056 153 9.4-
148 023 1,6-
1204 176 8.5-
47 308 10.4-
4 932 LT}
%2 240 5.1~
66 847 16,6
6 101 52,8
72 948 13,3-
92 978 15,9-
8 367 63,2
108 34% 12,9-

- 26—

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1)

LN -3

GAN.
ANKUENF TE
| VERAEN-
| bERUNG
jGeGen-
INSGESAMT |UEBER
|DEM vOR-
| yarRES-
| ZE 1 TRAUM
ANZAHL | %
99 967 3.8
10 899 2.0
110 866 3.2
166 163 4.1-
20 307 0,1
186 476 3.6
298 794 1,6
42 078 0.9
340 872 1,5-
531 633 1,6-
78 421 2.8
610 054 1.8
74 016 1,7«
15 536 11,6
89 552 3.6
o .
- R
1 2%2 511 0,9-
177 078 2,7-
1 429 Seé 1,1
23 oo 6.5
3 923 49,8
27 oo03 11,2
33 ses 0.7
4 3st 17,0
37 976 2.3
89 787 3.1-
6 307 0.2-
57 094 2,7-

1] RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

ar

- MAE. 1987
UEBERNACHTUNGEN
{ VERAEN-
|oerRUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|oem vor-
| JAHRES -
| 26 1 TRAUM
cseacaaa ...|.‘..-...
anzame | % -
233 986 1.8
29 156 2.9
263 112 4,7
40% 997 3.9-
54 104 4.0-
456 101 3.8
699 783 a,7-
a8 518 3.7-
798 271 4,6
1 241 165 4,9-
168 569 2.6
1 409 734 4,6
122 271 2.9-
29 are 14, 6-
161 7%0 5.2
. .
. .
2 891 848 3.5-
404 567 2.7-
3 296 442 3.4-
I
137 483 4.5
14 057 3e.8
181 640 €.9
186 661 3.4-
17 047 14,9
203 708 2,1-
283 674 5.5
24 418 0.7
307 989 5,0

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1]

n N
ww

w o

oo

w o



N 1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNC AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEDSGROESSENKLASSEN *) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE MIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
AUSSERHALB
DER BUNDESREPUEL K DEUTSCHLAND

INNERMALS '

| veragn-
| cERUNG
|GeGEN-
INSGESAMT |UEBER
|oEm voRr-
| yARRES -
{MONAT

MAERZ 1987
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN -
|oerUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
{oEmM vOR-
{ JAHRES -
{moNAT
|
.......... |.......‘
ANZAHL | %

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
OAUER 1)

ANKUENF TE
| VERAEN -
| oeERUNG
|GeGEN-

INSGESAMT |UEBER
|0EM vor-
| JAHRES -

ANZAHL

| 21 TRAUM
|

-\
{

-~ MAE.

1987

| vERAEN-
| bERUNG
{GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
{oem vor-
| JAHRES -
| ze 1 TRALUM
|

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1)

20 - 2%
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2Z
ZUSAMMEN
30 - 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
2USAMMEN
250 - 493
BUNDESREP. DEUTSCHLANS
ANDERER WOMNSITZ
LUSAMMEN
500 - 999
BUNDESREF. OBUTSTHLANG
ANDERER WOMNSITZ

2USAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!TZ

ZUSAMMEN

HOTELS GARNIS
9 - 1
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
12 - 14
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSITZ
ZUSAMMEN
18 - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
20 - 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
2USAMMEN
30 - 99
BUNDESPEP. DELTESHLAND
ANDERER WOHNSIT2

JUSAMMEN

®) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN. -

33 ael 21,2
4 133 s.3
17 524 18,9+
57 796 10.3-
€ 837 10,8
63 633 8,7
6 574 13,3-
779 47,8
7 383 Q,3-

. .

- . .
136 854 14,7+
15 594 1,0
152 448 123.4-
12 471 14,4~
1 201 1.9
13 672 13,2-
19 033 16,3-
2 338 6.7
21 371 14,3-
33 472 13,8-
4 530 3.6
38 062 14,7-
77 747 3,3-
12 401 3.6
90 t4e 2.4
298 151 s.8
87 067 0,7-
385 218 a1

207 s24 17,1+
17 €32 42,9
225 156 14,3-
321 9se 16,7-
25 010 23,6
346 969 ta,7-
23 8s9 12 ¢-
3 407 2,3-
23 266 11,1-

. .
- .
782 188 1%.8-
67 412 24,4
8489 601 13.6-
76 337 11,6-
5 207 2%8.2
81 Sa4 9.9
10%8 063 15,6~
8 273 29.0
113 3¢ 13,4~
144 596 16,8+
14 918 13,9
159 514 14,4~
’

262 788 8,4
35 938 14.8
288 727 6,1+
707 043 1.¢
211 070 5,0
913 113 2.6

- 27 -

N W
L Y

w
w

a9y 414 8,7-
12 856 3
108 270 7. a-
15¢ 378 1.0-
17 793 7.8
172 171 0,2+
16 269 1%,2-
1 924 22,8
1@ 193 12.3-

. .

. .

379 102 3.4-
a8 999 2.4
428 104 2.7
3¢ 886 1.6
2 se2 a.8-
40 168 1.1
%4 616 4.0-
6 172 1.7
60 789 3.4-
92 712 2.3-
12 540 6.0
105 283 s.9-
206 089 0.2
32 146 0.8
238 205 0.7-
770 148 2.2
247 779 0.4
987 924 1.8

1) RECHNERISCHER WERT UEBZRNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

569 276 6.8
a8 467 4.9
617 743 6.0-
2335 a21 9. 2-
63 684 1.5
893 108 8.5
74 776 12,6-
e 674 8,5
8 480 11.9-
. .

. .
2 105 261 6,7-
181 287 2.2
2 286 S48 &=
213 970 1,3-
13 779 2.7-
227 749 1.4
291 3to 6.5
21 798 6.8
213 108 5, 7-
404 256 8.8
42 704 3.6
443 987 7.3-
702 65% 3,3-
97 262 s.8
799 917 1.9-

t 821 088 1.1
541 073 Ao

2 262 158 1.8
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHAL TSDAUER
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEQSSGROESSENKLASSEN *)

BETRIEBSIART

BETRIEIE MIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

STAEN3IGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB
Gz&k BUNDESREFUBLIK OEUTSCHLANL

100 - 248
8UNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN
28C - 499
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
500 - 939
BUNDESREFP, DEUTSTHLANG

ANSERER WORNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMVEN
HCTELS., GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
9 - 1"
GUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1T2
2USAMMEN
12 - 14
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
16 - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
20 - 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSIT2Z
TUSAMMEN
AV - 98
BUNDESREP. DEUTSCHLANG
ANDERER WOHNSIT2
2USAMMEN
100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANGERER WOHNS!ITZ
ZUSAMMEN
250 - 4938
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

*) ANIAHL DER VORHANOENEN GAESTEBETTEN. -

MAERZ 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| vERAEN- |vERAEN- |OURCH- | vERAEN-
| OERUNG |DERUNG | SCHNITT- | bERUNG
| GEGEN- |GEGEN- {LickE | GEGEN-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT- INSGESAMYT |UEBER
| 0EM vOR- |DEM VOR- fHALTS- JOEM vOR-
| JAHRES - | JAHRES- |DAUER 1) | JAHRES -
| MONAT {monaT j2E 1 TRAUM
|
ANZAHL | % TAGE ANZAHL | %
66 516 0.0 168 639 2,0 2.5 172 339 2,6-
32 018 0,1- 73 276 2.8- 2.3 76 302 1.8
100 %34 9.0 241 9418 0.% 2.4 248 641 1,3
. . . . . .
. . . - . .
12 929 0.1- 1 472 172 €, 2- 2.2 1 34z s08 0.3-
140 388 0.1~ %0 802 4,6 2.8 350 823 0.8
653 327 0.1~ 1 822 974 3.4~ 2.8 1 633 731 0,1
56 207 a.5- 202 947 6.5 3.6 154 306 5.9
85 822 5.2 19 067 39,7 3.4 17 oas 10,2
61 732 2,7- 222 014 3.7 3.6 171 2381 €.3
38 624 3.8- 292 096 1,3- 3.4 235 009 3.2
9 345 2.9 28 403 19.0 3.0 26 120 3.4
a8 172 3.2- 320 499 8,3- 3,2 261 129 3.z
154 091 7.9- 469 863 11,6- 3,0 414 603 2,4-
18 308 2.8 56 069 11,6 3.4 52 157 2.9
172 239% 7.3- 525 932 9.6 3.1 466 760 1,9-
332 221 6.6 948 848 10. 6 2.9 887 037 1.1
47 ¢70 0.7 129 164 12,8 2.7 130 545 1.8
379 251 $.7- 1 078 012 8,3 2,8 1 017 sez 0.7
1187 662 0.9 2814 092 4.5 2.5 3192 1%0 1.3
233 193 2.2- 551 789 5.2 2.4 618 150 0.6
1 420 BEY 0,4 3 46% 851 3,1- 2.4 3 721 300 1.2
€80 770 11,0 1 222 377 4.8 2.2 1 448 418 8.0
199 526 4 400 9341 2,2 2.0 498 242 2.4
7%0 296 8.0 1 623 308 3.9 2,2 1 946 660 6.5
217 6ue 12,6 497 23% e.s 2.3 573 062 5.2
94 21 1.7 194 402 9.4 2.1 227 839 3.6
31z 017 11,0 631 637 8,0 2.z 800 901 26

1! RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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OER GAESTE IN SEHERBERGUNGSSTAETTEN
UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

| VERAEN -

| DERUNG

| GEGEN-
IN3GESAMT |UEBER
|oEm vor-
| JAHRES -
fze1TRAUM

410 095 1,8-
172 238 0.2
582 333 1,2-
. . .
. . .
3 866 173 P
8as 742 3.2
4 761 921 (e
562 352 3.1
52 498 8,2
614 850 4,3
799 &7¢ 1,8-
79 063 8,3
878 23% 0.9-
1 293 877 4.6
184 216 3.4
1 448 093 3.8-
2 530 661 3.7-
151 807 £
2 932 488 2,9-
7 743 834 1,7-
1 469 657 2,7
9 213 491 1,0-
3 226 850 4.7
1 011 &18 3.5
4 238 469 W)
1 296 686 4.5
468 866 3.8
1 765 852 4.3
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER NER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

SBETRIEBE MIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

STAENDIGER WOHNSTTZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND

800 - $95
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHHS1TZ

ZUSAMMEN
t 000 UND MEHR
BUNCE3SREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
ERHOLUNGS - UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
& - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
12 - 14
BUNDESREP. OBUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
% - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
IUSAMMEN
20 - 2%
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER VOHNS1T2
2USAMMEN
30 - @9
BUNDESREFP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1T2
ZUSAMMEN
100 - 248
BUNDESREP., DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
2%0 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANGERER WOHNSITZ
2USAMMEN
$CO - 99%
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER YQHNSXTI

ZUSAMMEN

INSGESAMT |UEBER

MAERZ 1987
ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- | VERAEN-
| DERUNG | oerunG
| GEGEN- { SEGEN-

INSGESAMT |UEBER

|oEM VOR- joEm vor-
| JAHRES - | JAHRES -
|mMonaT |MoNaT
| |
.......... l..._.... -......_-.‘..--....
anNzaHL | % ANZAHL | %
113 935 15,6 239 082 13,2
76 400 13,4 149 633 4,5
198 335 14,7 3e8 71% 9.7
20 047 14,0- 34 526 4,2-
46 621 1.2 69 %0% 1.6
66 668 5. 4- 104 021 0,4-
2 725 456 2.4 & 821 066 3,4-
732 322 0,9 1 %598 933 6,0
3 487 778 2.1 8 419 999 1,7-
. . . .
298 31.9- 1 689 40,3-
298 34,9- 1 689 40.3:
1 268 5,8- 2 022 10,3
ez 10,8 407 0.2
1 380 4,7- 8 429 8.9-
8 482 39.6 36 783 0.9-
137 7¢.3 727 53,7
8 s1@ 40.0 37 510 0.2-
189 928 36,6 725 823 1.1
3 %6 2.7 2e 826 23,8
193 494 36,3 754 349 1.8
132 727 20,5 580 472 2.0-
2 430 13,8 18 994 8.8
128 187 16,7 593 466 2.3-
16 742 8. 102 347 11.8-
1 383 6.0 s 480 21.6
17 09% 4.8 110 827 9.9-
. . . .

~ n
[

o o
w o

%) ANZAHL DER VORMANDENEN GAESTEBSTTEN. - 1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

- 29 ~

JAN.
ANKUENF TE
{ VERAEN-
| oeruNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
joem vor-
| JAHRES -
| ze 1 TRAUM|
...... ...l-.......
ANZAHL %
320 295 8,4
209 059 17.3
529 354 1.8
59 362 17,0
120 426 20,4~
178 79C 18,3-
7 195 242 2.6
1 899 €25 0,7
2 094 867 2.2
. .
1 078 7.5
4 63.6-
1 083 8.1-
3 689 25.8
301 24,9
4 196 25,7
22 7184 39,7
418 82,4
23 173 39.9
478 196 27,1
8 210 22.7
487 406 27,0
338 157 14,4
6 230 0.6
344 387 141
43 809 ‘9.2
3 13 ”.3
46 940 18,3

- MAE.

INSGESAMT [UEBER

640
294

1 038

104
184

289

249
167

a1é

100

é76
77

283

421
49

sS4

294
19

314

DURCH
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHAL TSDAUER
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIERSGROESSENKLASSEN =)

BETRIEBSART

SETRIEBE MIT ... BIS ...
GAESTEBETTEN

STAENOIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALR / AUSSERHALS
DER BUNGESREPUBL IK CEUTSCHLAND

BETRIEBE IUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN
FERIENZENTREN
30 - 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSITZ
IUSAMMEN
100 - 24%
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
280 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
TUSAMMENR
500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1ITZ
ZUSAMMEN
1 000 UND MEMR
BUNDESREF. OEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN

9 - "1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
12 - 14
BUNDESREP., OEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSIT2
IUSAMMEN
15 - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHWNS1TZ
ZUSAMMEN
20 - 2¢
BUNDESREP., OEUTSCHLAND
ANCERER WOHNSIT?

2USAMMEN

ANZAHL OER VORHANDENEN GAESTEBETTEN. -

ANKUENF TE
| vERAEN-
| 0ERUNG
| GEGEN:
INSGESAMT JUEBER
|oEM vOR-
| JAHRES -
{MONAT
anzane | %
351 382 27.4
7 823 1.9-
ass 208 26.6
a3c 25,4
7 X
437 27 &
236 %8, 1-
226 58,1~
593 50, 4-
[ 25} £ 2]
1274 7.3-
8 890 25,7
1 538 35, 1-
10 42¢ 27,2
10 764 44 8-
s 477 ©6,3
16 241 32.9-
20 913 28,0
7 701 6.4
28 614 30, 2-
2 480 24,4
27% as
2 788 17.6-
3 634 34, 1~
416 87.4
4 080 29.4-
5 132 36,0
560 ®s
5 692 31,3-
6 40% 43,8-
4 007 =8
7 442 ar,2-

MAER? 1987
UEBERNACHTUNGEN
| vERAEN-
| GerUNG
| GeGan-
INSGESAMT |UEBER
|oem vor-
| JAHRES -
jmoNaT
{
......... .l‘.......
ANZAHL | %
1 475 059 2.2-
60 633 8.3
1 538 712 1,9+
1188 33,1
33 x
1 224 31,3
2 078 58,4~
2 078 68,4~
4 844 47,4
4 822 =8
9 263 6.9-
a8 738 37.3-
13 388 41,5
62 126 28.8-
86 052 0,4~
38 83% 80,7
94 s87 29.5-
112 %597 45 4
56 778 76.1
169 375 28,0-
21 249 33,6
2 793 s
24 042 26,9-
33 671 3%, 2-
4 174 =
37 84s 28.8-
48 360 3%, 4-
4 987 1]
83 347 30,3
55 411 46.8-
7 663 .
63 074 41,1~

-30 -

OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPCN

DURCH -
SCHNITT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
QAUZR 1)

-~m

e

o~

INSGESAMT

89%
20

Q16

63
N

a5

22

850
281

134

876
29

80%

1684

188

482
8s2

33s%

600
422

022

246
680

Q26

388
988

376

844
996

840

781
528

306

448
867

319

7%9
733

492

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN ,/ ANKUENFTE,

} VERAEN -
| DERUNG

| GEGEN -
{ueser
|oem vor-
| JAHRES -
izexrnAuM

.4

21.1

10,2
s

29,0-
94,0

31,8~

16,5-
s, 1

17,6~
41 4

11,8

INSGESA

847
156

3

4 003

21
16

38

154
46

198

186
113

300

373
177

851

7

107

137
11

mMT

767
008

393
17

518

820

8314

409
924

332

445
686

3e3
%60

323

4238
€gs

126
083

218

333
838

266
525

491

208
324

533

| vERAEN -
| oERUNG

| GEGEN-
|ueBER
{OEM VOR-
| JaHRES -
| 2e 1 TRAUM

12,2
.s

®

2%,3-
97.6-

27 .4-

18,7
100.0

a4,

18.8-
35.0

10,4~

20.6-
32.86

21.9-
19,6

18.8-

CURCH-
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LICHE
AUFENT -
HALTS -
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHAL TSOAUER DER GAESTE IN BEHERDERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRICOSGROESSENKLASSEN #) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

MAERZ 49387 i JAN. - MAE. 1987
BETRICOSART
| vERAEN- | VERAEN- |CURCH- | VERAEN - | VERAEN- |BURCH-
BETRIEBE MIT ... BIS .4 | oeRUNG IDERUNG | SCHNITT- | OERUNG [OERUNG | SCHNITT-
GAESTEBETTEN |GEGEN- jGEGEN- |LICHE | GEGEN- |GEGEN- {LICHE
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT- INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT-
- |oem vor- |OEM VOR- [HALTS- joEn vOoR- {DEM VOR- {HALTS-
| JAHRES - { JAHRES- |DAUER 1) | JAHRES- | JaHRES- {DAUER 1)
STAENDIGER WOHNSIT? DER GAESTE |MONAT {MoNAT | ZE1 TRAUM | 2E 1 TRAUM
INNERHALB / AUSSEQ=ELB t
0ER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANG |-----=---- | EEEEEEER - | Jeoerenn- B Rt EEEEEEEEY BT
aNZAHL | % % ANZAHL % TAGE
30 - 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 19 8%9 35,8~ 166 409 37,7 8.4 56 263 9. 2- 480 373 15,7~ 7.9
ANDERER WOHNSITZ 2 074 31,3 18 253 . 8.8 8 274 6.t 48 ase 18,5 5.2
2USAMMEN 21 933 32,6- 184 662 32,3- 8.4 66 137 7.3- 498 829 13,2 7.8
100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 12 60€ 28, 6" 114 313 23,9- 9.1 34 794 4,9 298 482 8.9- e, 6
ANDERER WOHNSIT2 2 684 2z,4 19 0238 77.4 7.1 10 648 27.9 £5 218 9,3 5,2
ZUSAMMEN 1% 290 23,0- 133 348 17,4- 8.7 45 432 1.2 3%3 710 6,4 7.8
280 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 9 339 37.8- 7C 473 41,7 7.8 27 787 19,7 220 080 21,1 7.9
ANDERER WOWNSITZ 2 087 s, 27 267, s 13,1 & s48 8.8 55 210 9.9 6.5
2USAMMEN 11 426 32,7 9?7 740 2%,6- 8.6 36 23% 14, 4- 27% 290 16,4~ 7.6
800 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 4 461 62,5+ . 39 226 57,6~ 8.8 19 290 26,3~ 142 130 33,3- 7.4
ANDERER WOHNS1TZ 2 614 1,6+ 23 231 e8.% 8.9 10 974 14.9 66 059 1.9 6.0
ZUSAMMEN 7 07% 81,3 62 487 40,4~ 8.6 3¢ 26 15,3 208 188 2%,1- 6.9
4 000 UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 4 132 2%, 4- 23 649 38,4+ 5,7 16 851 12, 4- 101 670 10,3- 6.0
ANDERER WOHNSIT2 3 937 7.6 19 173 18,4 4.9 9 232 g,2- 49 062 2.2- 5.3
2USAMMEN 8 069 17,7- 42 822 21.3- 5.3 26 o83 11,3- 180 732 7.8- 5.8
BETRIEBE 2USAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND €8 048 3?,7- 572 764 28,5- 8.4 208 417 11,9- 1 €71 379 16,5 8.0
ANDERER WOHNS!TZ 18 634 14,7 126 576 86,3 e.1 56 794 11,7 321 78% 9.1 5.7
© ZUSAMMEN 83 702 31,9- 699 337 29,8- 8,4 * 269 211 7.7+ 1 993 164 13,2 7.8
HUETTEN, JJGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL . £ INR.
® - M
BUNDESREP. DEUTSCHLAND .
ANDERER WOHNSIT2 . . . . . . - o . .
TUSAMMEN
12 - 14
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 184 = 328 1.2 1.8 456 83.1 1 084 63,1 2.4
ANDERER WOHNSITZ - - . . - . - - - -
ZUSAMMEN 184 .s 328 1,8- 1.8 456 82,4 1 084 51,2 2.4
18 - 19 .
BUNIESREP. DEUTSCHLAND 1 723 L 2 728 94,3 1.6 3 031 e 6 %08 . 2.1
ANDERER WOHNS1T2 44 s 7 ' 1.6 84 = 232 . 2.8
ZUSAMMEN 1 767 = 2 7199 e 2 1.6 3 118 se 6 740 . 2,2
20 - 28 .
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 4 057 0,2 s 832 14,9- 2.4 11 032 ?.¢ 26 974 5,4 2.4
ANDERER WOHNSITZ (3 48.8 124 e.8 2.0 1) 37.2- 256 23,0- 2.8
ZUSAMMEN 4 118 0.7 9 959 14,7- 2.4 14 123 6.2 27 232 5.6- 2,4
30 - 99
BUNDESREP. CEUTSCHLAND 83 d89 2.9 138 244 13,8- 2,6 138 983 4.c 368 611 2,9 2.7
ANDERER WOHNSITZ 2 229 26 4- 6 930 20,3 3.1 4 g23 14,9- 15 486 7.7 3,1
ZUSAMMEN 3% 318 4,2- 148 174 %3,8- 2.6 143 906 3.2 ass 097 3,4 2.7

2) ANZAHL DER VORMANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENF TE,



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUTENTHAL TSDAUER
1.4 NACH BETRIEESARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN ¢)

MAERY 1987
8ETRIEBSART  feeeseenas R LR R PP P e
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- | VERAEN-
2ETRIEBE MIT ... B1IS ... | 5ERUNG | oErRuNG
GAESTEBETTC: {3EGEN- loecen-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER
- {oEm vor- {0EM voRr-
| JaHRES - | vAHRES -
STAENDIGER WOHNSIT2 CER GAESTE |MONAT IMONAT
INNERHALE / AUSSERHALB | H
GER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLANG |----- B R L R
ANZAHL | % AnNzZaHL | %
100 - 249
BUNOESREP. DEUTSCHLAND 93 s83 20,8- 247 a1g 26,6
ANDERER WOHNSiT2 9 854 14,1+ 23 233 0.3-
ZUSAMMEN 103 437 19.9- 270 643 24,9-
250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLANC 26 248 15,9- 72 154 15, 8-
ANOERER WOHNSITZ 7 093 32,3- 12 €341 44, 6-
ZUSAMMEN 33 341 2¢,3- 84 68% 21 e
500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLANG
ANDERER WOHNSIT2 R . . .
ZUSAMMEN
BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 180 783 13,9- 478 087 20.9-
ANDERER WOHNS!T2 20 369 24,1- 47 190 23,7
2USAMMEN 20t 122 15 1- 525 277 21, 2-
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USW. JUSAMMEN
e - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 2 #01 22, 2- 23 026 32,1
ANDERER WOHNS!T2 289 [y 2 a70 .
ZUSAMMEN 3 090 16,1- 28 age 25.7-
22 - 14
BUNDESREP. OEUTSCHLAND 4 113 31 6- 3% e8s as, 2-
ANDEREP WOHNS1ITZ 416 86,5 4 174 wa
ZUSAMMEN 4 825 27.4- 39 862 29,2-
18 - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND e 123 17,2- 59 110 30.6-
ANDERER WOHNS1T2 686 96.0 & 465 an
ZUSAMMEN e 809 13,3- 64 87% 26.0-
20 - 29
BUNDESREP. GEUTSCHLAND 18 944 12,6- 102 029 a3,a-
ANDERER WOHNSIT2 1 20% s & 514 s
2USAMMEN 20 148 9.2 {10 843 25, 4-
30 - 99
PUNDESREP. DEUTSCHLAND 263 306 17,0 1 031 364 10,0~
ANCERER WOHNSIT2 ? 876 4.5 sS4 042 4.4
ZUSAMMEN 271 182 16.6 1 085 406 8.%5-
100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 239 1%2 2.8- 944 273 12,9-
ANDERER WOHNSITZ 14 Q68 @, 2- 61 262 21,7
2USAMMEN 284 120 3.2- 1 005 53% 11,7-
2%0 - 493
BUNDESREP. DEUTSCHCAND %1 922 16,7- 249 518 24,6
ANDERER WOHNS1T2 1 214 21,2 83 100 28,3
63 136 17.8- 322 618 18,7

ZUSAMMEN

.}

ANZAHL DER VORHANCENEN GAESTEBSVTEN. *
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OER GAESTE [N BEHERIERGUNGSSTAETTEN
UND 2USAMMENGEFASSTEN GASSTEGRUPPEN
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JAN. - MAE. 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN

| VERAEN - | VERAEN-
| DERUNG | OERUNG
| GEGEN- | GEGEN-

INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER
|cz vor- |cE™ voR-
| JAHRES - | JARRES -
| 28 1 TRAUM | 261 TRAUM
| |

........... |.‘__.... cescsmacscafoanccann

ANZAHL | % ANZAHL I %

226 668 13,3- 647 218 16,7-
24 4aag 5.5 56 880 12,9
251 114 11 A- 706 099 1a.8-
56 121 21.2- 152 278 21.7-
18 163 21.2- 32 831 31.4-
74 294 21, 2- 18% 809 23,7-

. o . .

441 257 8.4- 1 222 340 12,8-
51 465 7.1- 122 576 6.7-
492 722 6.3- 1 344 916 12,3-
e 707 16,5 66 882 6.1+

1 023 47,8 6 2334 21,0

8 730 19,1 72 916 4,2
12 316 6.0- 104 622 11 6-
1 829 11,3 e 8s%¢ 271
13 8as 4, 4- 114 476 g, 2-
22 Je8 10,2 162 986 5.4-
2 282 20.8 13 zae 32,1
24 620 (RO 477 234 3.3-
52 548 6.1 286 524 11, 4-
4 243 38.4 22 462 19,3
86 788 8.0 308 3686 9.7
674 918 17.7 2 698 867 1.6
23 436 6.9 141 412 23,3
638 354 27,3 ¢ 840 279 2.5
600 80C 0.8 2 448 420 3.8-
41 334 9.4 163 78% 16.8
642 131 1.4 2 612 20% 3.0~
132 209 9.2 688 654 11,2-
32 69% 7.0- 125 074 .5
164 904 8.7 813 728 8,8

1] RECHNERISCHER WERT USSERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.



1 ANVUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNOD AUFENTHAL TSCAUER
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLANSEN =)

2ETRIEBIART

BETRIEBE MIT ... 613 ...
ACSTEBETTEN

STOENOIGER WOHNSITZ DER GAESTE
AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

INNERHALS /

500 - 9992
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
4 00C UND MERR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
SUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

JUSAMMEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.

9 - 11
BUNOESRER. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!T2

ZUSAMMEN
12 - 14
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!TZ
ZUSAMMEN
1% - 13
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANCSRER WOHNS1IT2Z
ZUSAMMEN
20 - 29

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

30 - 83
BUNCESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1TZ

USAMVEN
100 - 249
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOKNS1T2
ZUSAMMEN
250 - 493
BUNGESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
500 - 928
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

JUSAMMEN

®) ANZAHL OER VORHANDENEN GAESTEDETTEN. -

ANKUENF TE

| VERAEN -
| 0ERUNG
| GEGEN-

INSGESAMT JUEBER
|oem vor-
j samRES-
|moNAT

17 839 35.0-
5 478 25.1-
23 318 36.2-
14 836 40.5-
9 414 4.9
24 310 ze s
621 096 1.2
51 547 7.5
€72 643 1.7

14 22, 2-

4 0.0

18 24,1~
2%0 .
2%0 L 44
182 20.%

1 6C.0-

183 12.6
701 20,3~

16 45,5

747 19, 4-

21 172 17.9
Ise 6.9

2+ €30 17.7
56 320 15,4
416 33,5

S€ 736 14,8
28 045 23.6
t18 47,6

23 162 23,7

& 38 2

184 21.¢2

s 122 3.0

MAERZ 1987
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN -
| DERUNG
{GEGEN -
INSGESAMT |UEBER
|0EM VOR -
| awncs -
{MOoNAT
]
....... ...'........
anzane | %
113 798 46,3-
44 062 34.1
157 860 38,8-
79 701 47.2-
57 708 53,9
137 409 27.4-
2 638 504 18,9
291 197 as,7
2 929 701 15,5
At 27,0
7 56,2
318 28,1~
713 8.6
713 8.6-
3177 60.8
20 66.7
3 197 60.8
12 96C 6 4~
177 43, @
Ta3 137 6.0
433 672 1.8
7 106 sC.8
440 778 2.0
1 860 668 0.
6 561 20.1-
1 %67 22¢ c.a
780 684 6.¢
1 284 2.2
784 928 6.4
222 239% 2,5
982 =
223 s 2.3

33 -

DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
UNDC ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

QURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER )

oo
S

JAN.
ANKUENF TE
| VERAEN-
| DERUNG
|GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|ogew vor-
| JAHRES -
| ZE 1 TRAUM
ANZAHL | %
5 952 19,3~
23 107 10,9
76 0%ng 12,3
492 097 18,1~
35 912 20,0
80 009 4,3-
t 608 912 5.0
160 %28 8.1
1 769 440 5.3
26 28.7-
1 66 7-
27 32 8-
498 =2
1 0.0
4938 .
440 30,6
a 63,6-
A44 27 .6
1 910 1.2
as 51,7
1 984 0.8
82 352 12,8
994 22,3
£3 346 12,9
156 688 4.0
1 are 10,0-
18€ 108 3.9
76 373 R
282 1.5
78 62¢ 9.4
27 412 6.9
270 246
27 682 7.0

1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENF TE.

1937
UEBERNACHTUNGEN
{ veraEN-
| oerUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|oem vor-
| vaHRES -
{ zE1TRAUM
ANZAHL I %
363 233 23.8-
132 873 10.%8
502 106 16,9
288 033 17,2
162 022 19.8
a5+ 08% 6.8-
7 114 921 5,1-
778 064 13,8
7 892 985 3.5
497 a1, 7.
7 Q0,7
504 45,7+
1 871 0.6
25 =s
1 626 0.6
7 333 65.7
62 %3,0-
7 29% 62,3
31 847 2.2
a8% 30.4
32 332 2.5
1 023 o6& 1,3
19 040 54,3
1 042 108 2.0
4 221 2348 0.1
21 872 2.1
4 243 212 0.
2 132 064 4,
3 280 “ 8-
2 135 342 4.9
646 243 3.6
1 SR %8.8
€47 807 1,7

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)

16,7
1%.%

16,7

19,2
19,2

13.8



1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSCAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRISSSGROESSENKLASSEN +) UND ZUSAMAENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE MTT BIS ..
GAESTEBETTEN

STAENDIGER WOHNSIT? DER GAESTE
INNERHALS / AUSSERHALB
OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

BETRIEBE ZUSAMVEN
BUNDESREP. OCEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSANMEN
s - "
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
2USAMMEN
12 - 14
BUNDESREFP. DEUTSCA.ANG
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
1% - 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
2USAMMEN
20 - 29
BUNDESRERP. DEUTSCHLAND
£NOERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
30 - 99
BUNDESREP. DEUTSCHLANG
ANDQERER WOHNSITZ
IUSAMMVEN
100 - 2489
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
2%0 - 499
BUNDESREP. DEUTSCTHLANC
ANDERER WOHNSIT2
ZUSAMMEN
500 - g9
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
1 00C UND MEHR .
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!T2Z

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANCERER WOHN3:ITZ

ZUSAMMEN

-}

| VERAEN-

| SERUNG

| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER

{0EM vOR-

| JAHRES -

1% 622 16.3
1 094 a3
146 716 16,0
€9 022 5.8-
s 822 2.0
64 B4a 4. 4-
91 187 5.4-
9 764 4.9
100 9851 4.5
.

162 396 8,4~
18 995 0.7-
181 391 7.6-
351 866 6.9-
48 291 2.1
400 157 5.9
1472 140 3.7
244 433 2.0

1 713 §73 2.8
846 242 7.0
214 910 0,4

T 061 182 5.4
297 666 8.9
108 650 1.3-
403 316 6.0
146 712 3.6
84 063 Q.7
23¢ 778 5.7
34 943 27.7-
56 038 0,2-
90 s78 12,9-

3 462 174 2.2
784 963 0.3

4 247 137 1.8

MAER2 1887
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN -
| oERUNG
| GEGEN -
INSGESAMT |UEBER
|oEm vz-
| JamnES -
|moraT
|
.......... |..‘._...
ANZAHL | %
3 014 %84 1.9
16 107 9.3
3 030 691 1.9
226 284 9.9-
21 944 50.2
248 228 6. 6"
328 497 13,9-
a2 77 29,7
361 074 11,2+
32 150 14,0
61 854 17.6
. 583 704 11,8
1063 837 13,4-
137 88% 16,7
1 201 692 10,8
4 379 128 5.3
612 907 7.7
4 992 035 3,9-
3 727 8 2.1-
468 754 3,0
4 196 072 1.6-
1 527 434 0,a
248 746 12.9
1 776 180 z.0
575 279 11,7
194 687 10,3
769 966 7.0-
114 227 as,0-
127 212 20,1
241 440 17,6
12 474 154 6.0
1 906 237 -
12 380 391 4.2

- 34~
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JAN
ANKUENE TE
‘| vERAEN -
| oeruNG
|ceEGEN -
INSGESAMT |UEBER
|oem vor-
| vAHREZ -
| 2e 1 TRAUM
| |
........... I.‘......
ANZAHL | %
317 699 7.0
2 98¢ 5.8
320 684 7.0
163 039 6.4
18 109 11,8
181 148 6.3
247 823 2.6
27 650 3.8
275 473 2.9
437 at4 1.8+
54 413 3.5
491 824 1,3
941 492 0.7
134 832 2.6
1 076 324 0.3-
3 830 420 2.0
642 580 G.9
4 473 000 3.8
2 205 906 5,7
540 991 2,9
2 746 897 5.1
783 644 2.5
260 787 4,0-
1 044 431 1,1
403 659 3.4
232 436 16,7
636 09% 7.9
108 4%9 16,1-
151 340 14,5-
252 799 15 2
8 121 853 3.2
2 063 138 1,3
11 184 891 2.8

ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENF TE.

| VERAEN-
| 0ERUNG
{GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
{oem vor-
{ JaHRES -
| 2E 1 TRAUM

|
|
]
|
{
|
|

8 063 968 1.8
46 236 1¢.0

& 110 304 1.9
622 431 2.0

%8 835 18 4

68e 27¢C 3,2
205 862 3.0-
88 942 1C.1
294 811 2,0+
1 465 196 4.5~
167 526 €.1
1 632 722 3,.6-
2 899 082 4,5
374 754 4.4
3 273 806 3.8-
11 465 769 c, 7
1 630 108 4.6
13 085 878 0.1+
9 896 615 0.5
1197 277 4.3
41 083 892 0.9
4 117 404 1.?
597 220 2.8

4 714 624 1.8
1 6%6 179 2,.6-
529 139 10.9

2 185 318 0.4
392 476 16,7+
347 673 4,0-
740 148 11.2-
33 427 991 0.9
4 Q91 473 4.8
38 419 470 0.2-
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1 ANKUENFTE, UZBEZRNACHTUNGEN UND AUFENTHAL TSOAUER DER GAZSTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

1.8 NACH BPETRIEBSARTEN

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSS 1 ATTUNGSKLASSEN

STAENDIGER WOHNSIT2 DER GAESTE
INNERAALB / AUSSERMALB
OER BUNDEISREPUSLIK OEUTSCHLANG

HOTELS

BETR. M. AUSSCHL., {HOTEL-]
OIENSTLEISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNRESREP., NEUTSCHLAND

ANOERER WOHNSITZ

IUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDEPER WOMNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANC
ANOERER WOHNSIT2

ZUSAMMAEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1TZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANG
ANCERER WOHNS1TZ

IUSAMMEN

BETR. M. UEBERWIEG. (HOTEL-]
OI1ENSTLE ISTUNGSANGEBDT
KLARSE 1
BUNDZSREF. OEUTSTHLANG
ANDERER WORNSITZ

ZUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP. CEUTSCHLAND
ANOERER WOHNS1T2
2ISAMMEN
KLASSE 3
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WCHNSITZ
ZUSAMMEN
KLASSE 4
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANJERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1ITZ

ZUSAMMEN

EETR.IEBL ZUSAMMEN
BUNUESOEP. UEUTSCHLAND
ANOERER WQANSITZ

ZUSAMMEN

UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- | VERAEN-
|oErRUNG | DERUNG
jeeGan- | GEGEN-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT [UEBER
| oEM vOR-
| JAHRES-
jmonaT |mONAT
I |
.......... foorenmanfam e fenaaan
ANZAHC | % ANZARL | %
1043 683 12,0 2 2%1 08¢ 6.9
352 465 5.6 760 524 8.6
4 436 148 19 ¢ 3 611 604 7.3
366 829 c.4 829 498 IR
83 @15 1,8 183 128 7.5
450 744 2.0 1 022 626 0,4
188 694 0.&- 323 638 5.8
30 574 13,1- 65 624 e.7-
185 26% 3.0- 385 456 6,4~
5 ove 7.9- 1% 03C 8.7-
382 57.7- 864 37,1~
s 40C 18, 1- 18 834 10,9
1 574 214 e.2 3 418 243 3.5
507 343 2.8 ¢ c20 137 6.9
2 ca1 %57 6. 4 439 %80 4,2
20 478 $.6- 73 c86 13,8-
3 688 37.5- 8 418 28,5
24 160 15,5~ 81 501 1%, 6-
111 4.1 4% 3C7 13,0-
2 076 39.9 4 008 81,9
7 024 5,7 19 918 2.8
s82 €2, 4 2 030 28.9-
Y] (13 a3 29,7
€33 36, 4- 2 112 37, 6-
70 8% 4- 87 a%,e-
L1 x 82 ¥
122 74, 6- 139 23,.3-
26 082 11, 8% 110 16 C-
¢ 864 20.7- 12 %88 1¢.%-
21 946 13,4 403 668 15,4
1 620 266 7 28540 8352 2.8
813 207 2.6 1032 €9% 6.7
2 143 s02 6.% 4 =43 2ae 3.7

[pevL Y= 1

IscuntTT-

LICHE

J AUFENT -

{DOEM VOR- |HALTSE-
| JARRES - |DAVER 1}
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«} SIEHE VORBEMERKUNGEN. -1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

- 35~

JAN.
ANKUENF TE
| VERAEN-
{ GERUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |ugBssR
{DEM vOR-
{ vAHRES -
| z& 1 TRAUM
|
cammeamanes . ........
ANIAHL [} %
2 763 392 6.0
1 008 524 1.6
3 771 923 6.2
268 301 2.4
216 077 1,2
1 184 578 2,2
404 742 1.8
82 068 3.2-
486 81C 2.0-
12 1%6 1C, 1+
1 166 32,4~
+3 9z2 12,8-
4 145 298 5.5
+ 307 83% 1.4
5 457 233 4.4
.
5 850 0.9-
10 023 23,4~
65 873 5.1
12 9% 14,0
4 740 69.8
17 691 [-N-B
2 278 4.5
74 15, ¢
2 2a9 3.9-
247 52, 5-
36 s
303 43, 2-
71 323 4.0-
14 g23 6.6~
86 216 4,85
& 220 7121 5.4
1 322 723 4.1
€ 842 442 4.3

BUSSTATTUNGSKLASSEN CER BETRIEGE ) UND JUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

- MAZ.

| VERAEN-

| oerunG

|GEGEN-
INSGESAMT |UEBER

{0EM VOR-

{ vAHRES -

| Z& 1 TRAUM

6 041 A5G 5.9
1 978 £53 £ 1
& Q20 240 5.5
2 209 081 0.3
483 080 5.1
2 702 161 1,2
847 037 3.8
476 106 1,9
1 022 143 3,.2-
35 795 0.9
2 117 22.2-
37 912 0.8-
e 133 568 3.6
2 643 6%8 3.6
11 783 a2¢ 3.6
187 681 8,4+
24 410 19, 4-
222 081 Q.5
45 0383 4,2
11 028 e
%6 121 18,2
& 804 5,5
131 29, 6-
8 938 6.C-
€74 75.%-
(1) =
727 73.7-
282 248 6,7
3% 62% G, 8-
287 874 6.0
9 388 81?7 3.2
2 63T 483 3,8
12 071 300 3.4

QURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1)
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1 ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN UNL' AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE [N BEHERBERGUNGSSTAETTEN

1.5 RACH RETRIERSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *] UND 2USAMMENGESASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIERSART

BETRIE3E NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STAENOIGER WOHNSIT2 DER GAESTE
INNERAALB / AUSIERHALE
DER BUNDESREPUSLIK GEUTSCHLAND

GASTHOEFE

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIENSTLE!STUNGSANGERQT
KLASSE ¢
BUNDESREP. DEUTSCHLAND

ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN

N KLASSE 2
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE &
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

2ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP, OEUTSCHLANO
ANCERER WOMNS1ITZ

ZUSAMNGH

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL-)
DIENSTLEISTUNSSANGEBOT
KLASSE ¢
BUNDESREP, OEUTSCHLANC
ANDERER WORNSIT2

IUSAMMEN
KiLASSE 2
BUNDESREF. DEUTSCTHLAND
ANDERER WOHNSIT2
2USAMMEN
KLASSE 3
SUNDESRER. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
KLASSE 4
BUNDESREF. OSUTSCHLAND
ANGERER WOHNS1TZ

TUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNZEIREP. CEUTSCHLANC
ANDERER WQANSITZ

IUSAMMEN
GITRIESE OHNF (HOTEL-)
OIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

*] SIERE

{ VERAEN-

| oERUNG

| GEGEN -
INSGESAMT |UEBER

{oem vowr-

| sAHRES -

{MONAT

122
16

139

1414
18

160

194
26

221

465
62

834
$3%

369

773
400

a7
778

249

042
734

776

120
447

567

308
290

599

627
217

874

771
169

940

9.4
14 4-

10,0-

5. 4-
a.s-

5.9

14,2
38 8-

16,1~

INSGESAMT

| VERAEN-
| bERUNG

| GEGEN -
|ueBe=
|DEM vOR-
| JAHRES -

ANZAHL
284 333 4, a-
37 370 6.8-
291 703 4.7-
308 565 7.8-
44 389 10,4
353 954 s, 9-
455 911 12,2
62 438 5,7-
s51e 409 11,8-
18 227 1.9
1 404 20,4-
16 631 0.5
1.03%5 036 8.9
145 661 1.8-
1 180 697 8.1-
6 362 34,3-
1 266 30,2
7 628 28, 4-
6 135 31.4-
592 .
6 727 27.0-
6 256 1g,8-
%04 40,7
6 760 21,8-
. .
. .
. .
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VORBEMERKUNGEN., - 1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE,

JAN.
ANKUENF TE
| VERAEN-
| DERUNG
|GEGEN-
INSGESAMT [UEBER
{oEm vOR-
| JAHRES -
| 2€ 1 TRAUM
|
| ........
| %
317 888 2.8
48 333 5, 3-
363 218 1.8
371 -390 0.0
50 798 .5
422 188 0.6
518 840 3,6-
77 472 5,7
596 312 3,8
15 699 2,0-
17211 13.8-
17 410 3.3
1223 814 0,8
175 314 2.7-
1 399 128 1,1
9 60% 7.6
680 0.6-
16 28% 7.0
7 701 16,7
510 4.5
8 211 14,3
7 478 3.1
571 26, 6-
8 049 s, 2-

- MAE. 1987

| VERAEN -

| DERUNG

| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER

|ceEM vOR-

| JAHRES -

| 26 1 TRAUM

681 052 . 0,3
100 240 1,2-
781 282 0.2
841 159 2.6
118 086 0.7-
959 248 2, 4-

1 260 068 6.0-
176 1472 4,7

1 436 218 5.8

a1 217 4,2
3 238 11,a-
44 555 2.8

2 823 496 3.4-
387 814 2.7-

2 221 307 3,3-

23 354 5.8-
2 677 0.1
26 031 €, 2-
18 079 20,1
1 B6a 7%.9
20 643 16,6
18 654 2,4-
2 807 26.4-
21 161 6,0

o .
. .

BURCH-
SCANITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
CAUER 1)

NN
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(XX



1 ANKUENFTE, USBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DJER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH SETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE ) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIFASART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTURGSKLASSEN

STAENDIGER WORNSITZ DER GAESTE
/ AUSSERAALB
DER BUNDESREPLBLIK DEUTSCHLAND

INNERHALD

BETRIEBE 2ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

PENSTONEN

BETR. M, AUSSCHL, (HOTEL-)
ClIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
KLASSE ¢
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOSNSITZ

IUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. CEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

IUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

2USAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREF. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNS1T2

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL-])
OIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
KLASSE ¢
BUNNESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
2USAMMER
KLASSE 3
BUNDESREP. DSUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
2USAMMEN
KLASSE 4
BUNDESREP. DOEUTSCHLAND
ANDERER WOHN3ITZ

2USAMMEN

2USAMMEN
BUNDESREP. QEUTSCHLAND
ANDERER WIOHNSITZ

ZUSAMMEM

{venrnein-

joERUNG

| GEGEN-
INSGESAMT |[UEBER

| oEM vOR-

| JAMRES -

ImonaT

475 377 5,6-
63 123 a,a-
538 500 6.0-
34 308 16,3-
3 s22 22,8
37 827 12.8-
32 545 3. 6-
3 048 2.8
35 590 2.8
59 423 18,9-
8 374 10, 2-
67 797 17,9-
2 876 1,8-
84 28,8
2 960 2.6-
129 149 14,1
185 028 o.4-
144 174 12,9-
2 s42 19, 6-
232 23,3
2 774 1%, 5-
1 e21 26,3-
208 89.1
2 029 21, 4-
2 772 31.0-
107 12,6
2 879 30,0-

. .

o .

INSGESAMT

153
023

231
1

383
723
245 106

179
13

883
023
192 876

894
647

347
36
354 Sa1

oes
403

486

741
63

213
796

805 008

15 876
1 340
17 216

8 207
1 29é

9 803

an
630

15 8ét

{ VERAEN-
{DERUNG
|GEGEN-
|ueBER
|0EM voR-
| JAHRES -
[monaT

a,4-

14,1~
54,9

11,9

19,0-
1.9

16,6

8.7
2s8.7-

10,8-

14,5
20.4

2.5

31,4~
e

26.9-

398.%-
e

32,0

34,7~
s

32,7-

JAN,
RCH- | VERAEN-
SCHNITT- | oERUNG
LICHE | GEGEN-
AUFENT- INSGESAMT |UEBER
HALTS- |oEM vOR-
DAUER 1} | sAHRES -

| z& : TRAUM
TAGE ANZAHL |
2,2 1 252 514 [ X-B
2,3 177 078 2,7
2,2 1 429 586 1,1~
6.7 99 37 3,8
3.9 11 896 11,7
6.5 114 253 2,1-
5.8 87 124 3,2
4.3 9 982 6.6
5.4 S7 106 3.5
5,3 163 484 6,4-
4,4 24 844 2.6-
5.2 188 325 5.9-
‘a2 7 408 8.8
4.8 280 4%, 2-
4.2 ? €89 5.0
5.7 357 371 3.1-
4,2 47 002 2.1
5.6 404 372 2.5
6.2 7 821 ?.1-
5.8 946 77.8
6.2 8 467 1,8
4.5 s 192 8,3-
6.2 486 e
4.7 s 678 2.7-
5.8 ? 922 12,0~
.8 417 4.8-
5.5 8 339 1,7
o . .
. -

) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1! RECHANZRISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

— 37 -

- MAE. 1887

| VERAEN-

| oerRUNG

| secen-
INSGESAMT |UERER

|OEM VOR-

[ varRES-

{ 281 TRAUM

2 831 845 3.5-
404 %67 2,7
3 296 412 3.a-
621 234 2.5
40 204 14,2
661 4238 6.5~
466 084 1,8-
3e 152 0.7
504 236 1,6-
866 002 7.4
93 oe4 2,3-
e59 086 7.0-
32 475 0.1
i 138 28, 6-
33 612 1,3-
1 98% 795 6. 1-
172 578 1.1
2 158 373 5,5-
47 087 14,0
3 Q3% <, 7
%0 992 10.9-
25 786 20,1~
2 a3 91,4
28 217 15,8
43 182 14,0-
1 609 2%.0-
44 791 14, 4-
. .
. . .

DURCH-
SCHNITT-
LiCrHE
AUFENT-
HALTS -
DAUER 1)

'
N W



1 ANKUENFTE,

UEBERNACHTUNGEN UND AUSENTHALTSDAUER DOER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

148 NACH BETRIESSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIERE ») UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
AUSSERHALB
DER BUNUESREPUBL IR SEUTSCHLAMD

INNERHALB /

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLE ISTUNGSANGESDT
BUNDESREF, DEUTSCHLANS
ENQEREQR WORNSIT2

ZUSAMMVEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSITZ

ZUSAMMEN

HOTELS GARN!S

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-}
OIENSTLEISTUNGSANGEBOT
KLASSE 4
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

2USAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREF., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS1TZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESRER. OBUTSCHLAND
ANODERER WOHNS1TZ

ZUSAMMEN

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL-)
DIENSTLEISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WORNSIT2

ZUSAMMEN
KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO

ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN

®) SIEHE VORBEMERKUNGEN. -1} RECHNER1ISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN /

| VERAEN-

| DERUNG

| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER

|oEM vOR-

| vAHRES -

|monaT

. .
136 &34 14,7~
1% 594 1 C
152 448 13.4-
221 @34 10.7
62 &390 &8
284 624 10.3
143 661 0.8-
37 247 6,3
180 so08 1.8~
133 387 11, 4-
38 537 6. 4-
171 884 10,3~

2 961 22.0-
776 40, 2-
3 737 26, 6-
SC1 943 0.5
1398 340 [
641 253 0.3
6 06€S 1.3
821 6.5

6 886 1.9
1 92% 39.8-
‘19 8,8
2 044 38,6
& 847 34,7
148 12,1
z 99% 3¢, 3-

| VERAEN- [DURCH-
JDERUNG | SCHNITT-
{GEGEN-  |LICHE
INSGESAMT |UEBER AUFENT-
|OEM VOR- jHALTS-
| JaHRES - jDAUER 1)
{MONAT
TAGE
. - .
782 188 16,8+ 5.7
67 413 24,3 4.3
8439 601 13,6~ 5.6
567 416 2.5 2.6
154 %01 9.5 2.5
721 917 3.9 2.8
374 923 2.6- 2.6
93 324 2.0 2.8
468 247 1,7-+ 2.6
455 733 12,23 3.4
96 986 0.2 2.%
5862 72% 10,4~ 3.2
13 213 10,3+ 4.5
1829 37.8- 2.4
15 042 14,8- 4.0
1 411 291 4,2 2.8
346 640 4.3 2.8
1 787 921 2.6- 2.7
20 772 17.5- 3.4
2 617 35,4 3.2
23 389 13.7- 3.4
14 816 26, 4- 7.7
708 6.8 5.9
15 824 27.3- 7.6
24 674 21 .4~ 8. 7
837 218 5.7
2% 811 20.5- 8.%
ANKUENF TE,

- 38 -

| vERAEN -

| DERUNG

| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER

foem vor-

| JAHRES -

f2e1TRAUM

379 102 3.4-
48 93 3.4
428 101 2,7-
£7% 276 6.7
187 312 6.5
732 S9C 6.7
374 807 2.4~
93 921 0.9
468 828 1,7+
354 558 I
94 196 .6~
448 754 7.0~

& 244 10,2~
2 244 28,9
1G 45% 14,9
1 312 985 (=D
347 642 0.9

1 660 627 0.1
1% 677 1.2
2 228 1,4

17 Q0S 0.9
s 722 20.8-
394 14,7~
6 116 20.23-
8 299 1.1
554 3.2
8 850 14 .5~

{VERAEN-
| ERUNG
{GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|0EM VOR-
| JAHRES -
| ZE 1 TRAUM
|
ANZAHL | %
. .
2 108 261 6.%"
181 287 2.2
2 286 548 6,4
1 477 186 2.9
392 023 7.8
1 869 179 3.9
9A4 363 3. c-
241 762 5.2
1226 126 1,8
1206 673 6.9-
243 707 4.8
1 449 780 6,.5-
3s 4926 3.8-
6 82C 10 €&
42 316 4. @-
3 703 088 z,1-
8684 313 3.3
a 887 401 1.1
58 049 7.%-
6 765 2.6-
64 814 7.0-
41 908 16,1+
2 832 10, 6-
44 437 15, 8-

61 914 12,2-
2 124 7.4-

64 0138

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS -
DAUER 1)

N1

~N o

n N
LN

LR
(LN

O w
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1 ANKUENFTE, UESERNACHTUNGEN UNC AUFENTHAL TSDAUER
1.8 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIESE

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERRALD
OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANODERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

TUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSEAMMEN

BETRIEBE 2USAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

IUSAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN

BETR. M. AUSSCHL, (HCTEL-]
OIENSTLE ISTUNGSANGERBDT
KLASSE 1
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSITZ
2USAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
KLASSE 4
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMNSIT2

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN
BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL-)
DIENSTLEISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNDESREP. BEUTSCHLANQ
ANDERER WOHNSITZ
IUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

L

| VERAEN -
| DERUNG

| GEGEN -
Jueser
{DEM vOR-
| JAHRES -
{MONAT

INSGESAMT

145 42,0-
149 42, 0-
10 986 19,3-

1 oas 5.3
12 074 17,6~
512 929 0.1-
140 3238 0,1+
€53 327 0.1+

1 422 7%¢ 10,6
475 212 £.3

1 897 268 9.2
684 808 1,2+
142 607 1.8-
827 418 1.3+
545 97% 8.8-
104 320 10,9-
650 295 a1~
16 887 8.6-
1 986 38,2-
16 873 12, 9-

2 670 426 2,9
724 125 1

3 394 581 2.8
32 294 a.e-
s 028  28.9-

37 a19 12,2-
11 288 22,7-

2 620 a2.9
13 978 1%, 4-

{ VERAEN -
| 0ERUNG
|cecEN-
INSGESAMT |UEBER
|oem vor-
| JAHRES -
[monaT

612 6%, 7-

[33-] 69,7~

€C 881 23,2

4 162 26.8

65 043 21,2~

1 472 172 5.2
350 802 4.8

1 822 974 3,.4-
3 304 212 3.4
966 118 €.5

4 270 330 4.8
1 693 839 3,3
343 gé64 6.7

2 037 702 1.7-
1 $%3 379 12,8-
261 752 2,6

4 818 131 11,2~
g5 883 6.7

4 500 32.2-

&0 0852 e.2-

6 606 963 2.6~
1 676 234 €.0
8 183 217 1.0
116 096 18.7-
13 €38 9,6
122 7234 17.8-
45 065 26.7-

6 604 86,2

51 662 20,6-

-39 -

OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
=} UND 2USAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1)

o v

wo

SIEHE VORBEMERKUNGEN. -1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

JAN.
ANKUENF TE
| vERAEN-
| oERUNG
| GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|0EM vOR-
| JAHRES -
| ZE1TRAUM
| %
2285 44,0-
8 20.0-
233 a3, 4-
29 sa23 9.,0-
2 t81 3.2-
33 104 8.5
1 342 908 ©,3-
350 823 0.8
1 693 731 o,1-
3 758 917 7.0
1223 067 2,0
4 g78 984 5.7
1 801 922 .9
370 778 1.9
2 172 700 1.1
1 441 621 4.3
278 880 5.0-
1 720 201 4. 4-
44 108 4,5
s 368 26.8-
49 476 7.6
7 043 sSee 2.8
1 877 793 0.7
8 921 361 2.4
88 653 0,2-
13 877 16,2
102 830 2.7-
31 566 1%, 1-
6 130 61,3
37 696 a8.0-

- MAE. 1987

| VERAEN -
{oeruNG
|GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
|0EM vOR-
| JAHRES -
| z€ 1 TRAUM

1 223 58,1~

8 50,C-

1. 23 58,0

163 091 iz, 4

11 429 S, 4-

174 520 12,0~

3 866 179 2.6-
aas 742 3.2

4 761 821 1,6
8 821 097 .8
2 %11 Q22 4,6
41 332 119 4.0
4 S00 687 1,2-
891 o081 4.1

5 321 7e8 0,3
4 179 180 €. 14-
689 044 3,6-

4 868 224 6,7
144 983 C.4

13 413 14 6-

158 396 L
17 64% 947 0.0
4 104 %60 2.8
21 750 597 0.6
326 141 8,7

37 787 10,8-

363 928 9.0-
131 863 11,7-

17 885 68,8 .

149 448 6.8

DURCH -
SCHNITT -
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1)

n W
N3

[
»

LU



1 ANXUENFTE

UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHAL TSDAUER

1.5 NACH BETRIEBSARTEN AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

_ STAENDIGER WOMNSITZ DER GAESTE
AUSIERHALE

INNERRALE [/

GER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLANG

KLASSE 3
BUNDESREP. CEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLANGC
ANDERER WOHNS1T2

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNGESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2Z

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHMNE (HOTEL-}
DIENSTLEISTUNGSANGEBOT
BUNDE3REP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS (T2

ZUSAMMEN

BETRIEBE 2ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UNC FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSIHE IME

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
OIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNKDESREP. CEUTSCHMLANG
ANODERER WOHNS1T2

ZUSAMIAEN
KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WORNSIT2
ZUSAMMEN
KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANSG
ANDERER WOMNSITZ
ZUSAMGEN
KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
AMNDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

&3

2 72%
732

3 4%?

26

101

103

a72
475

447

28¢
74

354

001
197

29

29

456
322

778

779
481

260

145
219

364

3%9
984

3c?
215

r22

27

25,

14,
13,

14,

29.

12
48

a7
17

on

.8

6-
3-

0 s

4

.3-

.8
.0~

48
2

S0

a4

213
22

236

& 821
1t 698

e a19

97

479
19

498

189
12

20+

eg2
48

1914
0%4

248

639
403

042

41
[3-1-]

680

a2

92

066
833

e99

764
452

216

254
938

2%2

108
230

33s

593
€18

26,
11,

25

a8

44,

23,
10,

21,

60,

i,
16,

MAERZ 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| vERAEN- | VERAEN-
|0ERUNG { DERUNS
|GEGEN- |seGen-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT {UEBER
{DEM VOR- {DEM VOR-
{ uarHRES- | JAHRES -
{MonaT |MONAT
|
.................. .‘..._....l........

8-
3

8-

7.
E ]

Q-

a-
2

0-

8-

6-
6

OER GAESTE IN BEHERBEPGUNGSSTAETTEN
*) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JAN,
ANKUENFTE
OURCH - | veraENn-
SCHNITT- | beruNG
L1CHE | seGen-
AUFENT- INSGESAMT |UEBER
HALTS- | oEM vOR-
DACER 1} j JAHRES-
| zE 1 TRAUM
|
................... |.-.....,
%
5.4 25 974 10,1+
4,3 1 613 12,8-
5.3 27 e87 10,2-
2.0 5 195 12,1
L 212 1% . ¢
2.1 6 607 12,3
3.9 151 588 s 1-
2.8 21 832 2.5-
3,7 173 420 4.8
3.2 86 78.8
3.2 86 68.6
2.8 7 195 242 2.6
2.2 1 899 625 0.7
2.4 5 0384 867 2.2
- . .
4.8 53 319 12,8
8.1 1 647 a1,2-
4.8 54 966 10.7
4.7 260 338 12,2
9.0 6 269 1€.6
4.8 266 604 12,3
] 112 98% 63,0
6.2 a 432 3.1-
4.3 117 437 49.7
4.8 34 717 248
7.8 15 612 L]
4.8 550 329 20.9

®) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISTHER WERT UEDERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

— 40 —

- MAE. 1837
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN-
| oERUNG
|GEGEN -
INSGESAMT |UEBER
joem vor-
| JAHRES -
{ze1TRAUM
...........l.. ......
ANZAHL [
132 554 1,2-
6 371 20,7-
138 92% 11,7
12 382 31,9-
806 a, 8-
13 188 30,7
602 940 10, 6-
62 519 4.3
665 459 9.6
218 17,3-
218 %7.9-
18 249 102 0,3-
4 167 079 2.9
2z 416 161 0,2
. .
262 4239 3.0
9 222 29,7-
271 661 1.4
1 243 476 1,7
53 699 10,9
1297 178 4,3
464 674 9.6
21 1238 21,4
495 809 10.8
2 555 983 4.7
126 516 14.4
2 682 499 L]

DURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS -
DAUER 1
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *) UND ZUSAMMENGEFASITEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STAENDIGER WOHNSITZ DER GASSTE
INNERHALB / AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBL 1K DEUTSCHLAND

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL-)
OIENSTLEISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WORNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
BUNDESREP., DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

2USAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNODESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

ZUSAMMEN

FERIENZENTREN

8ETR. M, AUSSCHL. (HSTEL-]
DIENSTLEISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNOESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN

TUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!TZ

ZUSAMMEN

SETR.M.UESERWIEG. (HOTEL-}
DIENSTLE ISTUNGSANGEBDT
KLASSE 1
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNC AUFENTHALTSNAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.8 NACH BETRIERSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DRR BETRIEBE $) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEGE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STASNDIGER WOMNSiTZ OER GAESTE

INKERHALB / AUSSERHAL

QER BUNDESREPUBL IF DEUTSCHLAND

KLASSE 2
BUNDZSREP. DEWTSCHLANG
ANDERER WOHNSTTZ

ZUSAMMERN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAKND
ANDERER WOANS!ITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNJOESREP. DEUTSCHLANKD
ANDERER WOWNSITI

ZUSAMMEN

* ZUSAMMEN
BUNDESRER. DEUJUTSCHLAND
ANDERER WOHNS3IT2

ZUSAMMEN

BETRIEBE OWNE (HOTEL-)
OIENSTLEISTUNGSANGEROT
BUNDESREP, DIUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2ZUSAMMEN

PETRIEBE 2USAMMEN
BUNDESREP., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

FERIENHAEBUSER, -~WOHNUNGEN
BETR. M, AUSSCHL. [(HOTEL-)
CIENSTLEISTUNGSANGESCT
KLASSE 1t
BUNDESREP. QOEUTSCHLAND

ANCERER WOUHNS!T2

ZUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREF. DFUT3CHLAND
ANDERER WOMNSITZ
QUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHRLAND
ANOERER WOHNSITL
ZUSAMMEN
FLASSE 4

BUNDESREF. CECTSCHL
ANDERER WCHNSITY

AN

2USAMAEN

ZUSAMMEN
BUNDESRER. JEUTSTHLAND
LNCERER WOHNSITZ

ZUSAMME N

®) SIEHE VORBEMERKUNGEN. -1,

jveRagt-
{CERUNG

| GEGEN -
{uEBERr
|0t vor-
| JAMRES -
{MONAT

iNSGESAMT

e e%8 18,5-

erz 29,7
‘1 137 16.1-

. -

3 469 60, 6-

100 .
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10 636 34,85~
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5 098¢ a% . 4-
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20 912 2e.,0-
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26 614 20.2-

L e

INSIESAMT

12

8é
‘1

se

24
44

112
86

169

299
208

5C7

734
g6z

696

449
780

228

597
778

RECHNERISCHER WERT UESERNACHTUNGEN /

[ vERAEN-
| 0ERUNG

| GEGEN -

| JEBER
|oem vow-
| JAHRES -
fMonaT

30.3-
(33

22,2

71.,8-
88 1

71 .4-

44, 2-
L 2]

50,1~
56,9

10,7~

4% a-
76.1

29.0-

—42 -

OURCH
SCHN
wICHE
AUFEN
HALTS
CAUER

ANKUENFTE.

1.
T-

P
o

OURCH -
SCHN!TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1)

N A

(L ]
[

L
W~

o
-

L

JAN. -+ MAE. 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- | VERAEN-
| DERUNG | pERUNG
| GEGEN - |GeGen-
INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER
|oEM vor- {DEM vOR-
| JAHRES - | varass -
|28 1 TRAUM | 2e 1 TRAUM
I % ANZAHL [ .
33 374 3,7- 221 294 9.3
3 sas 19,9 21 718 40,3
36 872 1:8- 243 109 6,2-
. . . .
5 213 49, G- 24 018 %6, 4-
123 e3. e 271 36,9
s 336 a8, 1- 24 289 56.0-
4s 743 13, 6- 284 837 17,9
6 293 14,0 36 548 24,6
s1 036 10,9 321 138 14, 6-
17 958 18,6- 83 821 19.0-
25 687 4%, 0 141 111 41,2
43 645 8.1 224 632 16,6
€3 388 12.9- 373 438 18,3-
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSUAUER OER GAESTE IN BEHERSERGUNCSSTAETTEN

1.5 NACH BETRIEBSARTEN,

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STHAENDIGER WOHNS1TZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

BETR.M, UEBERWIEG.

{(HOTEL- )
O1ENSTLE 1 STUNGESANGEBOT
KLASSE 1

BUNCESREF. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

TUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANCERER WOHNSITZ

2USAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHRNSETTZ

ZUSAMMEN

KLASSE ¢
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNEITZ

ZUSAMMES

ZUSAMMEN
BUNDESRER. DEUTSCHLAND
ANCERER WOHNS:IT2

IUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DIENSTLEISTUNGSANGESOT
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE IUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHMNSIT2

2USAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL . EINR.

BETR. M. AU3SCIHL. (HOTEL-)
OIENSTLE 1STUNGSANGEBOT
KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHMSITZ

ZJSANASN
KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
BUNDESREFP. OEUTSCHLANC
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMIYEN

§ VERAEN-
| BERUNG
|GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
jOEM VOR-
| wAHRES-
|MONAT

. .
. .
58 21,6~
& X
66 10,6~
. -
338 21,8
20 83,1~
388 9.7
67 523 37.9-
15 874 15,3
83 097 32,0
&8 048 37.7-
15 654 14,7
a3 702 31,9-
- .
- .
3 430 35.6-
759 58,9-
21,5-

4 249

|cEM VOR- [HALTS-
| JAHRES- | DAUER 4
{MONAT |

. .
. -
76$ 12,4~ 43,
30 X 3,
799 9,0- 12,
. .
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11?7 4.1~ S.
1 78% 16,6~ S,
568 798 38.7- 8,
12% 970 96.0 8,
694 768 30.0- 8.
572 761 38.5- 8,
126 376 96.3 8.
698 337 29.8- 8.
. .
. .
10 266 3e.3- 2,
1 558 671" 2.
12 524 44 4- 2,
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1 ANKUENFTE, UEBEANACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER
AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE

1.5

NACH BETRIEHSARTEN,

BETRISBSART

BETRISBE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STAENDIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INMERMALB / AUSSERHALB
OER BUNDESREFUBLIK DEUTSCHLAND

BETR.M.UEBERWIEG. (~OTEL-}

OIENSTLE ISTUNGSANGEBCT
KLASSE 3

BUNCESREF. DEUTSCHLAND

ANDERER WCHNSIT2
ZULISANMEN
KLASSE 4
BUNDESREX., DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMMEN

IUSAMMEN
DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

BUNDESREP.

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-]
OIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
BUNDESKREP. DEUTSCKHLAND

ANDERER WOMNSITZ

SUSAMMEN

BETRIEBE 2USAMMEN
BUNDESQEP. DEUTSCHLANC
ANDERER WCHNS1T2

ZUSAMMEN

ERHOLUNGSHE IME |
ZENTREN USW.

FERIEN-
TUSAMMEN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
OIiENSTLE I STUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOMN3ITZ

ZUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANC
ANDERER WOHNS: T2
IUSAMMEN
KLASSE 3
BUNDES~EP. OEUTSCHLAND
ANQERER WOHNSITZ
2ZUSAMMEN
KLASSE 4

SUNDESREP.,
ANQERER WOHN

OEUTSCHLAND
€172

USAMME N

ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

IUSAMMEN

MAERZ 1387 | JAN
S e acicasacaccaeacsnrecmaranasataceneaaaanana | ............... PSPPI,
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE
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1 €36 56,3 13 984 32,4 9.1 3 324 21.0
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHAL TSDAUER
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER-BETRIEBE

BETRIEBSART  fe--cecceiieeene ceeaae
ANKUENF TE
| VERAEN-
BETRIEAE NACH | 0ERUNG
AUSSTATTUNGS!(LASSEN |ceGen-

INSGESAMT |UEBER

- |0EM vOR-

| JAHRES -

STAENOIGER WOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALB |
DER BUNDESREPUBL iK DEUTSCHLAND

INSGESAMT

| VERAEN-
| GERUNG
| GEGEN-

|ueBER

|0EM vOR-
| JAHRE S -

DER GAESTE IN GEHERBERGUNGSSTAETTEN
s UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JAN., - MAE. 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
DURCH - | VERAEN- | VERAEN-
SCHNITT- | OERUNG | cerUNG
LICHE JGEGEN- |GeGen-
AUFENT- INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER
HALTS - Ioem voRr- {OEM VOR-
DAUER 1! | JARRES - | JAKRES -
| ZE1TRAUM | 28 1 TRAUM
|
............... cesofaccanacs ........-..I........
| % anzame | %

o
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
DAUER 1}

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL-)
DIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ . .
ZUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANC
ANDERER VOWNS1TZ o .
2USAMMEN
KLASSE 3 o
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ — . .
ZUSAMMEN -
KLASSE 4 -
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNS!TZ = . .
USAMMEN -
ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 20 @91 18,1
ANDERER WOHNS!TZ 1718 18,1
ZUSAMMEN 22 706 16,3-
BETRIEBE OHWNE (HOTEL-)
DIENSTLE I STUNGSANGEBOT
BUNDESREP, CEUTSCHLAND 387 755 Q.
ANCERER WOHNSITZ 4z 796 7.
2USAMMEN 430 551 9.4-
BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. CEUTSCHLAND 621 096 1,2-
ANDERER WOHNS1T2 51 547 7.8
2USAMMEN 672 643 1,7-
SANATORIEN, KURKRANKENH.
BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-}
O1ENSTLE 13 TUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNDESREF., DEUTSCHLAND 69 778 14,2
ANDERER WOHNSITZ 752 0,7-
ZUSAMMEN 70 530 14,2
KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 12 738 15,0
ANDERER WOHNSITZ 218 3,2-
ZUSAMMEN 12 9853 14,7
KLASSE 2
BUNDESREP, OEUTSCHLAND 28 911 17,0
ANDERER WOHNSITZ 127 42,8
ZUSAMMEN 30 038 16,5

103
13

116

1 528
227

2 638
291

1 864

768

774

188
308

483

-1-1:]
191

249

504
197

701

037
912

949
378
614

g2

%8%
581

36.5-

30,2-

18,9~
38,7

15,8~

on
W -

»
o

2.%-
17.8-

. . . . .
. . . . .
. . . . .
. . . . .
40 56 955 2.3 326 551 10.0-
7.8 738 18,1 38 967  26.0
5.1 64 343 3.9 365 s18 7.0
2,9 1 008 760 1.2- 4 193 680 9.5
5.3 138 083 8,7 €06 112 13.%
4.1 1 143 ga3 0.1- & 80a 732 7,2-
4.2 1 608 912 5.0 7 114 921 £.1-
5.6 160 528 8.1 778 064 13,
4.4 1 769 440 5,3 7 892 985 3.8-
26.7 194 €90 €.5 5 059 701 3.3
13,2 2 058 16,2 29 100  3%5.¢
26.6 196 748 6.6 5 088 801 3.4
24,8 34 047 .5 813 312 a6
16.8 490 11, 2- 8 867  11.3-
24,7 34 537 4,2 822 179 4.
25.7 81 822 7.8 2 031 588 a.0-
20.3 432 12.0- 8 345 0.6
25.7 82 354 7.4 2 039 900 3.0
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNC AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERGERGUNGSSTAE Y TEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN CER BETRIEBE *) ''ND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETRIEBSART

BETRIEBE NACH
AUCSTATTUNGSKLASSEN

STAENCIGER WOSNSITZ QER GAESTE
INNERHALB / AUSSERRALSB
DER BUNDESREPUBL IK OEUTSCHLAND

INSGESAMT

| VERAEN-
| DERUNG

| SEGEN-
|ueBer

| 2em vor-
{ JaHRES -

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCnLAND
ANOERER WORNSITZ

2USAMMEN

ZUSAMMEN
DEUTLIALAND
WOANSLIT2

BUNDESREP.
ANJCRER

ZUSAMMEN

BETR.M, UEBERWIEG. (HOTEL-)
O:IENSTLE ! STUNGSANGEBCT
KLASSE 1
BUNDESRER. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN
KLA3SE 2
BUNDESREP. CEUTSCHLAND
ANDERER WOSN3'TZ
ZUSAMMEN
KLASSE 3
BUNKDESREP. DELTSCHLAND
ANDERER WORNSITZ
IUSAMVEN
KCASSE 4
BUNDISREP. CEUTSCHLAND

ANRNDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

JUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANCERER WOMNSiT2Z

IUSAMVEN

BETRIEBE 2USAMMEN
BUNDESREF. OEUTSCALAND
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMIEN

BETR. M, AUSSCHL., (HOTEL-)
DIENSTLE ISTUNGSANGEBCT
KLASSE 1
BUNGE3REP., CSEUTSCHLAND

ANDERER WCHNSIT2Z

ZUSAMMEN
KLASSE 2
BUNDESREF., DQEUTSTHLAND

ANDERER WOHNS'TZ

ZUSAMMEN

*} SIEHE VORBEMERKUNGEN. 1!
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ANKUENF TE

DURCH -~ | vERAEN-
SCHNITT- | DERUNG
L ICHE | GEGEN-
AUFENT- | INSGESAMT |UESER
HALTS |DEM VOR-
DAUER 1} | vaHRES

{ZE1TRAUM
!

6 2 8se 20.0
- 5 28 6-
3 2 803 19.8
2 313 €57 6.6
7 2 9es 5.8
4 316 542 6.6
9 2 756 22,7
g 2 756 22,7
. .

. . o
o .

3 4 142 43,1
3 & 142 43,1
1 217 €99 7.0
7 2 98% s.8
o 320 684 7.0
s 4 059 081 7.3
1 1 228 449 2.1
2 s 287 830 6.1
9 1 890 024 1.2
.4 372 923 1.6
9 2 262 947 1.3

UEBERNACHTUNGEN

{ vERAEN-

DURCH -
{OERUNG |SCHNITT-
| GEGEN- LICHE
INSGESAMT |UEBER AUFENT-
’ |oEmM voR- |HALTS -
| JAHRES- IDAUER 1)

6% 221 1.9- 23.9

24 ©6,7- 4.8

69 248 2,0 23.9

7 872 78% 0?7 25,4
46 33¢ 16.C 15,8

8 020 12% .7 28,3
71 0N 14.3 25,8

71 671 14,3 2%5.8

. - -

. - .

- . .

80 79 13.3 21.8

90 178 13,3 21,8

8 083 963 1.8 2%5.4
46 336 16.C 18,8

& 110 2304 1.8 25.3
14 469 182 4.2 3.6
2 872 986 €1 2.1
17 042 138 4.3 3.2
S 882 186 0,3- 3.¢
909 212 3.4 2,4

& 491 398 0.2 2.8

|2 17RAUM




1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH DETRIEESARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DEC BETRIEBE ») UND ZUSAWMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

MAER2 1387 JAN. - MAE., 1927
BETRIE®SART | -eeeee--- saemsisaccenoon meemescceeaan R LR R L PR R B .n-
ANKUENF T UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN- {VERAEN- |DURCH- | vermaen- | VERAEN- [DURCH-
BETRIEBE NACH | DERUNG |DERUNG | SCHNITT- | 0ERUNG {OERUNG | SCHNITT-
AUSSTATTUNGSKLASSEN | GEGEN- |GEGENM- LICHE | GEGEN- | GEGEN- LICHE
INSGESAMT [UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT- INSGESAMT |UEBER INSGESAMT |UEBER AUFENT-
- {oEM VOR- {28t YOR- |HALTS- |oeEM vOR- JoeM voR-|HaLTS-
| JamRES - | JAHRES- [DAUER 1) { JAHRES- | JAHRES - |DAUER 1)
STAENOIGER WOHNSITZ DER GAESTE |monaT {MONAT | 261 TRAUM | zE1TRAUM
INNERHALB / AUSSERHALE
OER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 678 o882 4,8+ 2 803 629 9.2~ 4.1 1 766 093 1.8- 7 460 188 4,5~ 4,2
ANDERER WOHNSITZ 106 922 10.7- 285 186 2,56- 2.7 285 €97 4,7- 7%2 285 2,7 2.6
IUSAMMIN 78% 004 6,7+ 3 08e 818 A 6 3.9 2 071 790 2,2 & 212 442 4,4- 4,0
KLASSE 4
BUNDESREF. DEUTSCHLANC 66 108 23 .4 286 054 4. - 4.3 16% 124 25.9 €37 899 38 4,2
ANIZRER WOHNS!TZ 4 528 36 4- 17 906 16.8- 4,0 11 766 23,4~ 49 azs 0,3 4.2
ZUSAMMEN 70 636 16.4 303 960 4,.8- 4.3 176 890 20.7 747 327 3.5 4.2
IUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 2 996 554 4,5 10 59% 163 1.2 3.8 7 800 322 4,0 28 209 426 0.8 3.6
ANDERER WOHNSIT2 732 255 0.9 1 643 042 €8 2.2 1 898 835 0.7 4 283 88" 3.2 2,3
ZUSAMMEN 3 72e 809 3,7 12 238 20% Q.4- 3.3 a 798 157 3.2 32 492 307 1.2 3.3
BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL-}
DIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 37 818 2,0- 185 728 13.8- 4.1 102 817 5.7 435 053 2.4 4.2
ANDERER WOHNSITZ s 308 29.8- 16 887 0.6 3.2 16 602 13,6~ 52 634 6.6 3,2
ZUSAMMEN 43 120 6.5 172 6198 12,7 4,0 119 419 2.% 487 &87 2,9- 4.1
KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLAND 21 634 20.8- 106 841 28, 6- 4.3 €5 103 9.7 358 %514 10,0- 5.8
ANDERER WOHNSITZ 3 493 3g.3 15 210 LLJ 4.4 g 728 43,0 33 270 81,7 4,0
ZUSAMMEN 25 127 16,7- 122 061 21.3- 4.8 74 831 5.1~ 397 784 6.2 5,3
KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 1 870 23.1- 62 45%* 26,1~ 5,7 30 682 6.8- 170 427 11,2~ 5.6
ANDERER WOHNSITZ 778 4,3 2 %43 12,8 3.3 2 18C 8.1- 7 242 18,9 3.3
ZUSAMMEN 14 645 22.1- 64 994 25.1- 5.6 32 862 6,9+ 177 &70 14,9~ 5,4
KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND 7 $7 31.7- 25 821 56,6 3.4 14 083 12.2- 6% 676 30.9- 4.0
ANDERER WOHNSITZ 339 Lo 1 364 e 4,0 710 . 2 239 b 3.3
ZUSAMMEN 7 8%6 . 29.1- 27 188 54 4- 3.3 14 793 9.2- 88 01% 28.9- 3.2
TUSAMMEN .
BUNDESKER., DEUTSCHLAND 77 836 14,5~ 350 841 26,0- 4.5 212 é8s 2,.6" 1 019 670 8,7 4,8
ANDERER WOHNS!T2 9 912 9.5 36 004 44.9 3.6 28 220 2.0 101 486 10,4 3.6
ZUSAMMEN 87 748 14,0~ 386 848 22.9%- 4.4 241 908 2,0 1 121 136 7.2 4,6
BETRIEBE OHNE {HOTEL-}
OIENSTLE ISTUNGSANGEBOT
BUNDESREF. DEUTSCHLAND 387 784 g,7- 1 %28 1%0 26,1~ 3.9 1 008 846 1,2- 4 198 89% 9.5- 4,2
ANDERER WOHNSITZ 42 786 7.0~ 227 191 42,4 5,3 13€ 083 8.7 606 112 13,8 4. €
2USAMMEN 430 880 9.4- t 755 3a1 21,2- 4,1 1 143 929 0,1- 4 805 007 7.2- 4,2
BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND 3 462 174 2.2 12 A74 154 6.0- 3,6 9 121 882 3,2 33 427 991 0,8- 3.7
ANDERER WOHNSIT2 784 963 0.9 1 906 237 8.7 2,4 2 063 138 1.3 4 991 479 4.9 2,4
ZUSAMMEN 4 247 137 1,8 14 380 391 4,2- 3,4 11 184 991 2,8 38 419 470 0.2~ 3.4

*) SIEHE VORBEMERKUNGEN. -1} RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUEKRT TE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENRTHALYSOAUER CER GAESTE IN BEHERBERG‘JNG”?A!’TTEN
1.6 NACH AUSGEWAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNF TSLAENDERN

BETRIEBSART

HERKUNF TSLAND
(STAENDIGER WOHNSITZ)

HCTELS

BUNDESREPUBL IK CEUTSCHLAND
EINSCHL, BERLIN (WEST)
CEUTSCHE DEM. REPUBLIK UNO
BERLIN (OST)
AUSLAND
EURGPA
EG-MITGL !EDSLAENDER
BELGIEN
DAENEMARK
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U.NCROIRLAND
IRLAND REPUBL IK
ITALIEN
LUXEMBURG
NIEDERLANOE
PORTUGAL
SPANIEN
ZUSAMMEN
EFTA-MITGL IEDSLAENDER
F INNLANO
ISLAND
NORWEGEN
QESTERREITH
SCHWEDEN
SCHWEIZ
IUSAMMEN
UEBRIGES EUROPA
BULGARIEN
JUGOSLAWIEN
POLEN
RUMAENIEN
SOWJE TUNION
TSCHECHOSLOWAKE |
TUERKE!
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER
ZUSAMMEN
EUROPA ZUSAMMEN
AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER
ZUSAMMEN
ASIEN
ISRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENDER
IUSAMMEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL-
UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANACA
MEX KO
UsSA
SONSTIGE AMERIK. LAENOER
ZUSAMMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UNOD
OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
GZEANILEN
ZUSAMMEN
OHNE ANGA3E
AUSLAND ZUSAMMEN

ANKUENF TE/UEBERN, INSGESAMT

11
LANC ZUSAMMEN :
21

ANKUENF TE
|veR-
jaen-
| oerRUNG

INSGESAMT |GEGEN-
{ueeer
|vory, -
{moNnAT
|

P, ..| ......

ANZAKL | %

1 600 206 7.9
1900 32,3
16 436 41,7
12 803 16,6
26 732 12.9
4 485 32,4
52 66C 8.6

4 344 10.5-

30 281 141

3 226 33,2
52 552 1.3
2 47t 15,3
10 471 10.9
219 401 8.6
6 792 39,4
1276 93,3

10 034 32,6-

18 993 10,8

27 262  &,4-

25 075 8.8

89 488  1,1-

277 47.1-

6 237 S.1
3 844 5,6-
331 12,6

2 137 s%1.8
1818 20,3
33% 8.6
2 119 10.8
3 709 s
23 919 13,8
332 778 6.1
2 854 37.8
4 704 4.6
7 2%8 14,2
4 223 17.1-

33 040 3,6-

19 490 11,8

56 753 O0,%-

1 242 3,7-

2 136 10,9-
292 16.8

6 188 16,9-

© 838 26,3-
89 617 7,2-
2 631 0,8-
102 944  7.6-
3121 18,4
‘282 31,3

64 87,5-

3 437 2.9

8 137 14.4
511 307 2,8
2 113 53 6.5

Iver-
|aen- |
|oerunG |
INSGESAMT |GEGEN- | AN-
|ueeer |teIt

fvora. - | 1)

{MoNaT |

{ !
........ ...l..........._

ANZAHL { %
3 %10 553 2.8 77.3
4 663 39,6 ot
32 841 2%.3 3.2
32 152 22.8- 3,1
80 613 12,14 4.9
10 082 19,3 1.0
104 096 S.0 10,1
3 271 13,9 0.3
87 778 12.8 s.6
e 222 78.9 0.8
118 9%0 34,7 11,6
$ 843 33,3 0.6
21 €87 9.7 2.1
44% 438 13,7 43,2
12 407 358 1.2
2 797 = 0,3
18 150 26,4- 1.8
36 808 13,4 3.6
46 218 1,2- 4.5
80 473 S.8 4.9
166 850 4.2 16,2
1 079 37.2- 0,1
13 590 13.3 1,3
15 749 1.8 1.8
1370 21.8 0,1
4 567 65,1 C.4
& 061 34,2 c.4
7329 0,2- 0.7
s 901 32,5 c.é
7 483 = 0.7
61 129 18,2 5.9
673 417 11,6 €5.%
€ 300 26.8 0.5
11 608  6.3- 1.1
16 808 2.0 1.6
6 €5¢ 14.8- 0.8
%32 988 4.9- S.2
40 $13 10.8- 4.0
103 587  8.2- 10.1%
2 425 9,4- 0,2
5 360 7.9 0.8
7681 44,14 0.1
12 612 13,0- 12
2 071 4.0 0,2
182 37% 1.2 17,7
s %536 9.3 0.5
211 167 0.5 20.%
6 183 13,4 0.6
623 53 ¢ 0.1
174 76.0- 0.0
6 980 6.0 .7
16 002 5.9 1.6
1028 032 6.6 22.6
4 543 248 3,7 100.0

SONST:
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ANTEIL AN ALL

JAN. ‘- MAE. 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
|vERrR- |ver- |
jAEN- |aen- |
| DERUNG | DERUNG |
INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT |GEGEN- |AN-
jueezr jueeer [TeEIL
{vory, - fvora. -} 11
{ze1t- [zers- ¢}
|RAUM {Raum |
....................... ‘..‘....-..‘....
aNzame | % ANZAHL | %
4 220 721 5.4 9 385 817 3,2 77.8
4 524 341 11 040 29,2 0.1
243 940 5.6 85 318 7,3 3.2
67 817 6.3 83 483  7.,8- 3.1
72 375 5.8 138 054 10,3 5,2
11 262 5.8 26 564 11 .6 1.0
132 777 7.8 266 828 7,0 10,0
3 422 2,2 8 209 15,7 0.3
74 214 8.4 144 461 9.9 6.4
7 730 11,6 18 538 18,2 0.7
176 081 11,1 361 150 11,2 13,5
& 294 0,3- 12 631 16,7 0.8
26 318 8.2 55 568 10.8 2.1
601 230 7.8 t 202 327 8,3 45,0
1% €54 13,1 30 731 17,7 1.4
3 187 . 7 397 = 0.3
24 134 21,9- 46 098 11,6 1.7
45 926 7.2 91 308 8.8 3.4
66 187 0. 2- 110 193 3.8 4.1
62 749 6.8 129 233 7.1 4.8
217 837 1.7 414 871 85,5 15,3
1 0%t 28.4- 2 890 20.1- 0.1
15 168 10,1 32 978 13,0 1.2
? 965  6.2- 43 415 17,2 “.8
11858 6.6 3 849 25,4 X
3 327 a2 2 015 12, 0.3
3872 0.C e 999 17.6 0.4
9 483 5,7 20 417 3,3- 0.8
6 071 31,2 15 130 341 0.6
8 827 45,8 19 227 45,7 0.7
56 950 8.2 156 940 16.3 5.8
876 017 6.0 1774 138 €,4 66,3
5 868 2.5 12 140 4.1 0.%
13 208 €8 34 488 1,2 1.2
19 073 ¢.7 43 g8 0.2 1.6
11 1851 11,0- 23 825 7.9- 0,9
7% 108 1.2 126 039 1,1+ 4.7
s4 730 8.4 114 095  7,3-  £,3
140 990 2.7 263 959 4,5- 9.9
3 %22 2%5,9- ‘7 117 23,85- 0,2
6 333 18 2- 15 094 3.5 0.6
1000 13,1 2 203 2.0 0.1
1% 802 15.5- 32 992 10,%- 1.2
2 099 33,7 4 782 22.8- 0.2
z16 852 11,2- 456 297 2.,8- 471
6 644 0,6 15 342 19,0 0.6
252 382 +41.,8- 833 827 3.2- 20,0
9 063 7. 2- 17 186 5,9- 0.6
708 9.6 + %03 13,2 0.1
400 72.%- 8%¢ %3.3- 0,0
10 172 14,3 19 545 9.9 0.7
19 600 24.0- 39 376 20.7- 1.8
1 318 204 1,0 2 674 443 3.7  z2.2
5 543 449 4.3 <2 071 300 3.4 100.0

EN UEBDERNACHTUNGEN At AUSLANEC ZUSAMMEN.
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BE1 UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBL (K OEUTSCHLAND ZUSAMMEN, OER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK UND DEM AUS-
ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM PUNDESGEBIET:
RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.



1 ANKUENFTE, UERERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSITAETTEN
4.6 NASH AUSGEWREHLTEN BETRIESSARTEN UNQ HERKUNFTSLAENDERN

JAN. - MAE. 1987
ANKUENF TE ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
BETRIEISART [vErR~ DURCH- | vER- fver- | OURCH -
| aEN- SCHN. laEn- jaen- | SCHN.
- | cERUNG AUF - | DERUNG | cERUNG | AUF -
INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT |GEGEN- [AN- |ENT- | INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT |GEGEN-{anN- |ENT-
HERKUNF TSLANS jueBer jueeer |Te:L [HALTS- tueeer |UEBER [TELL |HALTS-
{STAENDIGER WOHNSITZ) |voRy. - {vord. - | +) [0AUER jvoRry. - |voru. -4 41 {DauER
|moNaT fzerv- | 2)
| |raum |
.......... l..‘..- - sesassscnnasfeesean
anzane | % | % TAGE
GASTHOEFE
QUNDESRZPUBL IK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN {WEST 475 377 5,8- 1 0%6 153 9.4- 87.7 2,2 1 2%2 511 ©0,9- 2 821 8a%  3.5- 87,7 2.3
DEUTSCHE DEM. REPUBL [K UND
BERLIN (0ST) 645 3%,9- 1875 23.3- 0.2 2.9 2 427 8.,9- s 912 7,8~ 0,2 2.4
AUSLANO ’
EUROPA
EG*MITGLIEDSLAENDER
BELGIEN 2 944 3.6 6 802 26.7 4.7 2.2 7 475  0,9- 15 889 2.2+ 4.0 2.1
DAENEMARK 4 832 23.8- 8 528 29.1- 5.8 1.8 12 382 5. &- 21 385 9.7- 5.4 1,7
FRANKRE I CH 3 088 13.1- 7 74 1.4 5,3 2.8 8 404 4.4- 21 482 1.8 5.4 2.6
GRIECHENLAND 438 7.8- 1 803 8.7 1.0 3.4 1102  2.4- 3 616 10,2 0.9 3.3
GROSSBRIT. U.NORDIRLAND 3 314 27,1- 8 940 18.6- 6.1 2.7 8 575 11,4- 23 261  3.2- 5.8 2.7
IRLAND, REPUBL LK S6 43 2- 347 15,6 0.2 3.6 218 23,5 687 17.4- 0.2 1.2
ITALIEN 2 808 10,4- 6 340 5,9+ 4.3 2.3 7 268 0.1 17 326 4.8 4,3 z.4
LUXEMBURG 706 44.1 2 o087 s 4.4 3.0 1 706 15,7 4 966 23,8 1.2 2.9
N1EDERLANDE 16 291 - 0.1 34 918 22,1 23.9 2.1 88 521 3.6 110 328 3.0 27,7 "9
PORTUGAL a3 25,6 293 42,0~ 0.2 3.2 20¢ 24.8- €94 235,8- 0.1 2.8
SPANTEN 620 2.8- 1628 4.8 1.1 2.6 1228 7,0- 3 419 23.8- 0.2 2.8
ZUSAMMEN 38 237 8.7- 79 097 3.8 54,1 2.2 10?7 120 ¢C,3- 222 885 1.2 55.9 2.4
EF TA-MITGL IEDSLAENDER
£ INNLAND 432 - 2.8- 1079 8.1 0.7 2.2 1 323 1.7 3 641 14.4 0.9 2.8
ISLAND 114 L 548 e 0,4 4.9 16% 417 667 e 0.2 4.1
NORWEGEN 1 609 12.8- 2 202 27.4- 1.8 1,4 2 867 9.3- 4 541 18.1- 1,1 1.6
OESTERRE ICH 3 0485 12,5- 8 450 10.0 5.8 2.8 8 187 5,6 22 428 8.4 .6 2.7
SCHWEDEN 2 682 26,8- 4 116 19.6- 2.8 1.8 7 714 6 7- 14 054 2,4- 2.8 1.4
SCHWE 17 2 678 14,1 5 801 15,4- 3.8 2.1 8 0%9 4,6- 17 429 2.8- 4.4 2.2
ZUSAMMEN 10 617 16.0- 21 895 5,7- 15,0 2.1 28 313 §,S5- 59 760 1.% 1%.0 2,
UEBRIGES EUROPA .
BULGARIEN 119 %26 219 46,0 [ 1.8 220 47.7 487 11,7 ©.1 2.1
JUGOSLAWIEN 1780 24,9 s 148 287 2,5 2.9 4 213 19.7 12 884 19,8 3,2 3.0
POLEN 679 44,8 4 526 27.6 3.1 6.7 1 716 5.6 14 @43 14.7- 3,0 7.0
RUMAEN IEN 64 28.1- 342 7.8 0,2 8.3 216 34,1- 1 046 32.3- 0.3 4.8
SOWJE TUNION : es 18,9 466 14,8 0.3 5.3 245 15.6 1089 6€.,2- 0,3 4.4
TSCHECHOSLOWAKE | 373 47,4 4 434 %88 0.8 3.0 763 7.6- 3 28% 43,0 c.8 6,3
TUERKE 1 592 26,%5- 1886 1,8~ 1.3 3.2 1638 2,7- 5 %38 23,8 1.4 3.4
UNGARN 250 - 0,3- 1206 3,0 0.8 3.4 1177 17,8 3 367 27.4 c.e 2.9
SONSTIGE EUROF. LAENDER 122 28,4 646 « 0.4 5.3 318 18,6 1188 = 0,3 3,7
ZUSAMMEN 4 167 14,5 1§ 573 28,2 10.7 3.7 10 507 9.3 40 560 9.3 10.2 3.9
EURCPA ZUSAMMEN s0 021 8,8- 116 568 4,2 79.8 2.3 145 940 C.7- 323 206 2.2 81,7 2.2
AFRIKA
REPUBL 1K SUEDAFRIKA 75 34.8- 263 26,8- 0,2 3.5 225 38,8 €8s 31.0- 0.2 3,1
SONSTIGE AFRIK. LAENDER 226 43.4- 931 34.2- 0.6 a1 543 36.7- 2 384 27.7- 0©.6 4.4
2USAMMEN 301 41,4 1 194 232,7- 0.8 4,0 768 37.4- 3 083 28,5- 0.8 4.0
ASIEN
ISRAEL 297 22,2 528 17.2- 0.4 1.8 575 2.8 + 098 26,4+ 0.2 1.9
JAPAN 2 364 40,9 3682 1.5 2.5 1.6 4 128 42.6 7 879 22.% 2.0 1.8
SONSTIGE AS1AT. LAENDER aso  17.1- 2 904 49.%- 2.0 3.4 2050 8.2 7 386 42,0- 1.% 3.6
ZUSAMMEN 2 811 19,2 7 114 29,0- 4.9 2.0 6 783 18,1 16 363 20.8- 4,1 z.4
AMERIKA EINSCHL. MITTEL -
UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN 78 14,3- 124 34,4- 0,1 1.6 265 3.1 563 18,5- 0.* 2.1
BRASILIEN 125 53,7 353  4¢,7- 0.2 2.8 469 48.3- 4+ %23 14,.2- 0,4 3,2
CHILE 48 ee 148 es 0.1 3.0 61 27.1 207 e 0.1 3.4
KANADA 472 22,8- 1051 47.4- 0.7 2,2 1165 15.8- 2 38t 31,1~ 0,6 2.0
MEX IKO 53  8,6- 138 28,7- 0.1 2.6 136 18.6- 34y 40.7- 0,1 2.6
usa 6 708 12,0- 16 @71 6,2+ 11,6 2.% 1% 612 10.3- 43 217 13.4- 10,8 2.7
SONSTIGE AMERIK. LAENDER : 134 19,8- 828 20,0- 0.4 3.9 311 36.0- 1 763 32.7- 0.4 &7
ZUSAMMEN 7 619 13,8- 19311 8,3- 13,2 2.5 18 248 12.7- . 49 979 15 .5- 12,5 2.7
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND
OZEANIEN
AUSTRALIEN 31 29,2 782 29.8 0.5 2.3 684 0.9 1 499 9,14 0.4 2.2
NEUSEELAND 103 == 144 63,6 0.1 1.4 124 L 204 5.7 0.1 1.7
O2EANIEN 8 20.0- 23 11,8- 0.0 2.9 12 14,8 102 s 0.0 €.4
2USAMMEN 482 52,7 988 32.% c.7 2.1 83a 9.7 1808 12,6 0.8 2.2
OHNE ANGABE §74 60,7- 1005 s9.8- 0.7 1.8 2 134 42 &- 4 220 44,3- 1,1 2.0
AUSLAND ZUSAMMEN 62 478 9.0- 14€ 148 1,2- 12,1 2.2 174 648  2,6- 353 856 2,6 12.1 2.3
ANKUENF TE /UEBERN. INSGESAMT $38 500 6.0- t 204 176 8.5 100.0 2.2 1 429 %86 1,7- 3 296 412 3,4- 1000 2.3

1. BE1 UEDERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANC ZUSAMMEN, DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK UND OEM AuS-
CAND ZUSAMMEN: ANTEIL AN ALLEN UEGERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET: SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMMEN,
2) RECHNER!SCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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" 1 ANKUENFTE,

BETRIEBSART

HERKUNF TSLAND
{STAENDIGER WOHNSITZ)

PENS IONEN

BUNDZSREPUBL IK DEUTSCHLANG
EINSCHL. BERLIN (WEST)
DEUTSCHE DEM. REPUBLIK UND
BERLIN (OST)
AUSLAND
EUROPA
2G-¥1TGL IEOSLAENDER
BELCIEN
DAENEMAQK
FRANKRE [ CH
GRIECHENLAND
GRCSSBRIT. U.NORDIRLAND
IRUAND, REPUBL 1K
ITALIEN
LUKEMBURG
N1EOERLANOE
PORTUGAL
SPANIEN
. TUSAMMEN
EF TA-MITGL ISDSLAENDER
F INNLAND
ISLAND
NORWEGEN
OESTERREICH
SCHWELEN
SCHWE[Z
ZUSAMMEN
UEBRIGES EURCPA
BULGARIEN .
JUGOSLAWIEN
POLEN
RUMAEN 1EN
SOWJETUN1ON
TSCHECHOSLOWAKE !
TUERKE
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER
ZUSAMMEN
EURDPA ZUSAMMEN
AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER
2USAMMEN
ASIEN
ISRAEL
Japan
SONSTIGE ASIAT. LAENDER
ZUSAMMEN
AMERIKA EINSChL. MITTEL-
UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANADA
MEXIKO
usa
SONSTIGE AMERIK. LAENDER
2USAMMEN

AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND

O2ZEANIEN
AUSTRAL I1EN
NEUSEELAND
OZEANIEN
ZUSAMMEN
OHNE ANGABRE
AUSLAND ZUSAMMEN

ANKUENF TE /UEBERN.

1) BEl UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN £US DER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND
ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGESIET:

| AND ZUSAMMEN .

INSGESAMY

1.6 NACH AUSGEWAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNF TSLAENDERN

INSGESAMT |GEGEN-
jueaer
lvoru. -
|MONAT

ANZAHL | %

136 854 14,7-
122 0.8-
207 17.9
892 14.8
623 20, 4-

93 15,1
651 2% 6-
2+ 8%.0-
786 54 4-
176 LX)

4 796 62.4
8 %52.9-
‘e8  70.%-

9 049 6.5
61 44,0
2 86.7-
226 re
977 26.1
318 3.9
e48 15 6-

2 429 5.3
12 20,0
483 14,2
368 9.9
11 63,3-

29 26,1

7% 70.%
208 47.%
71 42 2-

42 27.3
1298 11,8
12 777 6.8
9 57,1-
a9 231.7-
108 34,9-
111 7.9
346 2.1
464 4.7
921 2.1
36 %50.0

30 7.1
8 X
158 25.8-
5 $8,3-
1 140 20 %-
38 56.2-
‘4 409 24,2-
49 37 .2-

6 20.0
S5 33,7-
202 S1.1-
15 472 1.0
162 448 13 ,4-

2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

ENSGESAMT |GEGEN- |aN-

jueeer {TEIL
fvord. - | 1]
{MONAT |
|
ANZAHL

782 188 1%5.,8- 921
1008 332 0.1
3 857 63,2 .8
2 700 12,6 4.4
2 418 8.5 3.6
376 9.6 0.6
3 925 34.1 5.9
156 68.9- 0.2
2 406 44,.6- 3.6
1 18% L 1.8
22 924 € 34,8
71 18.3- 0.1
422 61.%- 0.6
40 438 %8.5 60,9
214 29,6~ 0.3

2 83.7- 0.0

6926 2 1,0

2 874 14,9 4.8
671 3.8- 1.0

3 106 26,8+ 4.7
7 663 6,0~ 11.%
47 s 0.1
1639 15.6 2.5
6 196 20.7 9.3
41 62,0- 0.1

148 %8.% 0,2
240 83,2 0.4
668 4% 5 1.0
161 %5,2- 0.2
383 £33 0.6

2 831 22.3 14,4
87 632 39.0 86.8
28 82,1~ 0.0

627 80,5- 0.8
658 54.5- 0.8
403 13,2 0.6
784 7.4 1,2

2 699 16.3 4.1
32 886 14,0 5.8
105 42,6- 0.2

86 3.6 0.1

13 x 0.0

410 34.4- 0.6

11 %2.2- 0.0

2 67% 3%.,3- 4,0
108 77,0- 0.2

3 408 237.3- 5.1
170 22.4- 0.3

21 16,7 c.0

181 19.4- 0.2
733 %4,0- 1.1

66 408 24,3 7.8
842 6041 13.6- 100.0

SONST:
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ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN

|ver- |verR- |

fAEN- {agn-

| DERUNG loeruna |

INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT |GEGEN- |aN-

|ueser jueBer |TEIL
| voRd. - jvord. - | 1)

|ze1T- |2etT- |

|rAUM traum |}
.......... PUPRPRP ......_....I-.....‘..‘-.

ANZAHL | % ANZAHL | %
379 102 3.4+ 2 105 261 6.7- 92.1
318 12,4 2 170 42,4 0.1
2 152 5.¢- 7 883 10.8- 4.4
1884 8.8 5 440 7.8 3.0
2 144 8.3 & 867 23.9 5.0
278 2.8- t 088 3,4 0.6
1883 0,7 9 455 36,8 5.3
73 71,1- 805 4aC.%5-  C.2
1887 21,7- 6 262 13.,1- 3¢
470 28,4 2 500 35,6 1.4
20 888 25,2 68 819 17,3 38,4
s7 18.8 315 96.8 0.2
188 56,7- 904 43.6- 0.8
32 021 12.0 112 D48 13,7  62.6
266 16,7 787 7.8 c.a
23 %8,9- 82 %1.%- 0,0
‘443 7%.8 1 %83 - ¢.8
2 208 4.4 7 488 4. 4,2
870 2.6 2 220 ‘2.9 1.2
2 19% . 5,9- 8 633 1%5.2- 4.8
6 095 3.0 20 783 0.7- 1.6
164 . 402 s 0.2
1176 5.1 3625 2.86- 2,0
%66 3.1 14 874 2.7 8.3
36 47,1- 187 27,0 0,1
22¢ 9.,8- 541 44,6+ 0.3
150 84,8 646 72.7 0.4
514  2,3- 1542 10.2- ¢.9
2%2 10.0 665 14.4- 0.4
162 10,0- e8s 33,8 0.5
2 &81 7.4 23 A37 .7 1.1
41 797 10,4 186 278 9.6 87,2
22 79.4- 102 78,0~ 0,1
317 43.0- 1 690 48.2- 0,9
33y 48,9- 1792 51,9+ 1,0
280 18.93- 917 3.9- 0.3
787 15,0- 1.64% 17,6~ 0,9
973 ag.6- 4« 880 30,2- 2.7
1 980 29,%- 7 482 25,2- 4.2
106 96,3 278 4.1 0.2
13 22,8 29% 13,0 0.2
37 L 1d 118 s 0.1
323 13,1t 1044 1C,7- 0.8
7 83,3- 14 8% 4- 0.0
3 036 10,4- & 518 26,6~ 4.8
109 54,2- 432 61.8- o©.2
3 741 10,9- 10 €97 26.4- 6.0
180 32.6- 676 28.7- 0.3
12 &8 6- 3« €5.0- 0.0
2 24.4- 6 33.3- 0.0
194 41,6- 612 35,0- 0.3
633 4%5.6- 2 286 4a.8- 1.3
48 684 3,3 178 147 1.8 7.8
428 101 2,7 2 286 548 6.1- 100.0

UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSCAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
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1 ANKUENFTE .

BETRIEESART

HERKUNF TSLAND
{STAENCIGER WOHNSITZ!

HOTELS GaRNIS

BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN [(WEST)
DEUTSCHE GEM. REPUBLIK UNDQ
BERLIN (CST)
AUSLAND
EURDPA
EG-MITGLIEDSLAENDER
BELGIEH
DAENEMARK
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U.NORTIRLAND
IR.LAND REPUSBL IK
ITALIEN
LUXEMBLURG
NIEDERLANOE
PORTUGAL
SPANIEN
ZUSAMMEN
EFTA-MITGL IEDSLAENGER
F INNLAND
ISLANG
NORWEGEN
OESTERREICH
SCHWEDEN
SCHWELZ
ZUSANMEN
UEBRIGES EURQPA
BULGARIEN
JUGOSLAWIEN
POLEN
RUMAENTEN
SOWJETUNION
TSCHECHOSLOWAKE !
TUERKE ]
UNGARN
SONSTIGE EURDS. LAENDER
ZUSAMMEN
SUROPA ZUSAMMEN
AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAEND2ER
2USAMMEN
ASIEN
1SRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT, LAENDER
2USAMMEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL-
UNQ SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CILE
KANADA
MEX IKO
YSA
SONSTIGE AMERIK. LAENOER
ZUSAMMEN
AUSTRALIEN, NEUSESLAND UNO
OZEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN
ZUSAMMER
OWNE ANGABE
AUSLAND ZUSAMMEN

ANKUENF TE/UEBERN. INSQESAMT

UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSBAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

1.6 NACH AUSGEWAEHLTEN BETR!ESSARTEN UND HERKUNF TSLAENOERN

{AEN-

| DERUNS
INSGESAMT |GEGEN-

{UEBER

{vory. -

512 929 Q.1
1020 24.9
4 100 27.%
% 383 2.2-
7 646 a.%
2 266 121

1C 764 7.7~
Se1 8,4
9 192 6.9
678 29,1
11 636 6.5
656 12.9-
2 786 10.4
5% 618 2,1
1828 154
354 52.6
2 178 21.9-
7 &06 1.9~
5 647 12.8-
8 J4e 3.7
25 957 3,8~
294 1.0
6 949 39,6
1 784 7.¢-
182 7.6
456 16,3
1035 13,9
2 332 19,3
1 838 233,39
463 19 .1-
17 220 24,1
98 83% 3.8
555 18,3
1 702 0.3-
2 2%57 3.2
2 342 2,2
6 489 6.1~
4 308 18.3-
13 139 g.2-
57¢ 24, 1-
731 1,9
158 6.0
1 870 18.6--
273 24 .4-
19 062 ?7.6-
589 6.7
23 254 .1
Q38 5. 4-
81 36 .2-
73 s
1 082 5. 2-
74% 32, 6-
139 378 0.3
€53 327 Q, 1"

MAERZ

ANZAHL

1 472

+387

‘72

276

9 026

244

~N o

12
17
33

N -

1] »
A~

347

1 822

648
781
e
020
0es
166
as3
2388
036
866
630

888
148
280
68%
a8e
03¢
790

943
272
75%
821
882
Ga2
696
614
946
568
048

444
482
azé

860
153
277
23C

137
148
332
137
62%
301
807
552

231
21¢
283
728
981
526

974

| aEN-
| oERUNG §
INSGESAMT |GEGEN- |aN-
fueser |TEIL

|voRu. -
|MONAT

36,1
2.8
18.9

-
-
0

e

[
nw

AN
N B W
LU

IS
[ 5]

o

23.5-

L]
0
o]

10,8~
1.8
3.3

1.9

31.8
48,2
30,2
0.8-
1.1
19,4
44,1
26.7
34.7-
36.C
8.2
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INSGESAMT

ANZAHL

1 3a2

19

19
€a

[N

38
2487

(LI

N -

a7

se

908

732

273
6§93
666
487
724
274
2z20
776
379
33a
7199
746

804
8e3
267
529
128
aos
416

828
34
Qa1
602
268
353
197
107
383
023
185

317
635
as2

280
053
aa7
480

a7%
686
349
897
587
a0%
446
74%

94%
252
158
356
a73
091

- MAE

|asn-
| cERUNG
| GEGEN- | IN3GESA!
UERS
|vora. -
2217-
|Rau
P« ANZAHL
0,3+ 3 866
29.7 -]
1.7 22
8,4 27
2.6 48
7.3 +7
2.3- 67
e, ]
1,1 58
2.7 4
6.9 79
3 &- 4
8.6 18
3.6 351
22.¢ 10
&5, 7 2
11,3~ 12
3,e- a8
5.0 26
s.1 as
2.1 149
12,8 2
31,2 40
13,7- 18
5.2 3
14,3- 3
o.2 ?
1.2 21
1€, 8 13
30,9- 2
13.1 113
4.6 613
s.8 3
10,6~ 17
6.8- 21
?,3- 15
2.2 28
24.,9- 46
11,8 [0
20,%- 3
15,6 7
3,6
43,7 8
2c.8- 4
4.9- 118
4.7 4
5,3- 148
12,3- ?
18, 4-
26.4
1,6- -]
14,4~ 6
0.6 -1
0.1- 4 764

.~ 1987

MT

o
o
[

737
054
656
278
429
089
48¢
00
163
208
417
450

S43
691
504
240
£25
813
01é

a4
40%

177
79

011
598
663
278
298
237

Q21
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1) BE) UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREFUBL 1K DEUTSCALAND ZUSAMMEN, DER DEUTSCHEN OFMOKRATISCHEN REPUBLIK UNC OEM AUS-

LAND 2U'SAMMEN -

21 RECHNERISCHER WERT URBERNACHTUNGEN / ANKJENFTE,

ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET:

— 81—

SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMMEN.



t ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTE
1.6 NACH AUSGEWAEHLTEN BETRIEBSARTEN UND HERKUNF TSLAENDERN

BETRIESSART
INSGESAMT
HERKUNF TSLAND
(STAENDIGER WOHNSITZ)
anNzame | %
HOTELS, GASTROEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
BUNDESREPUBL 1K DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (WEST} 2 725 4Sé
DEUTSCHE DEM. REPUBLIK UND
BERLIN (OST) 3 687 11,
AUSLAND
EUROPA
EG-MITGLIEDSLAENDER
BZLGIEN 24 387 13
DAENEMARK 29 880 14
FRANKRE 1CH 38 099 8,
GRIECHENLAND 7 252 22
GROSSBRiT. U.NORDIRLAND 67 386 2
IRLAND . REPUBL 1K 2 042 13
ITALIEN 43 038 4
LUXEMBURG 4 789 35
NIEDERLANOE 85 275 10
PORTUGAL 3228 &
SPANIEN 13929 8
2USAMMEN 319 305 %
EFTA-MITGL {EDSLAENDER
F INNLAND 8 274 29
ISLAND 1 743 &5
NORWEGEN 14 044 28
OESTERRE 1CH 30 827
SCHWEDEN 38 928 10
SCHWE | 2 36 644 4
ZUSAMMEN 128 461 2
UEBRIGES EUROPA
BULGARIEN 802 26
JUSOSLAWIEN 17 449 22
POLEN 6 675 1
RUMBEN 1EN se8 3
SOWJE TUNION 2 710 a2
TSCHECHOSLOWAKE 1 3 298 23
TUERKE ! 6 482 1
UNGARN 4 375 16
SONSTIGE EUROP. LAENOER 4 326 91
ZUSAMMEN 46 70% 17
EUROPA ZUSAMMEN 494 471 4
AFRIKA
REPUBL 1K SUEDAFRIKA 3 183 28
SONSTIGE AFRIK. LAENDER 6 731 ¢©
ZUSAMMEN 9 924 7,
ASIEN
1SRAEL 6 973 10,
JAPAN 42 239 2
SONSTIGE ASIAT. LAENDER 25 112 3,
ZUSAMMEN 74 324 1,
AMERTKA EINSCHL. MITTEL-
UND SUEDAMER 1KA
ARGENTINIEN 1.927 10
BRASILIEN 3 022 12
CHILE 506 17,
KANADA e 685 17,
1RE X TKO 1168 285,
usa 116 S28
SONSTIGE AMERIK. LAENDER 3 389 1,
ZUSAMMEN 135 226 8
AUSTAAL !EN, NEUSEELAND UNOD
O2EANIEN
AUSTRAL IEN 4 449 12,
NEUSEELAND 442 27
OZEANIEN 145 73
ZUSAMMEN 5 03¢
OHNE ANGABE 9 654 1
AUSLAND ZUSAMMEN 728 635 O,
ANKUENF TE /UEBERN. INSGESAMT 3 487 778

MAERZ 1987
UEBERNACHTUNGEN
|ver- |
|aEN-
| oERUNG
INSGESAMT |GEGEN- |
jueser |
{vORJ. - |
{mMonaT |
| t
.............. feoronene
ANZAHL | %
4 6 821 066 2 4-
[ 10 822 23.14
.3 82 526 29.4
.9~ €5 028 15,1-
8 79 8523 12,4
K 18 071 14,8
.8 142 963 0.4
,0- 4 860 2,3
.4 88 631 4.4
.8 13 447 76.4
.2 206 787 38 0
.2 8 243 21,2
.3 30 504 5.5
.2 70C 663 2.9
.5 17 589 13,4
.8 4 498 ..
L4 26 028 22.5-
-] 66 917 9.8
7. 62 990 3.1-
.9 77 179 3.8
.9 255 198 1.8
. 6" 2 288 11,9-
K] 40 648 30,9
.8- 34 226 11,8
.6 2 674 5.6
.9 7 064 66.1
.6 8 977 231.3
.3 17 876 16.7
.8 12 879 23,7
.9 9 468 88,0
.3 13% 801 25,3
.0 1 081 662 11.4
.6 7 036 15,4
L4 19 549 9.5~
3 26 584 4 4~
o- 15 447  8,6-
2 70 607 5.4-
s 63 793 11,6~
1. 143 847 8,%-
.7 3 791 16,3
RE 7 948 0,4
1 4 331 3%.5
8- 18 217 1%.0-
a- 28% 7,°-
e- 247 322 0,8-
e- 7879 2.8
.6 289 438 1.9-
1 9 276 10.8
.7 1003 29,9
.8 480 44,3
4 10 858 7.6
L4 19 721 11.7-
) 1 %588 111 5,9
14 8 418 999  1,7-

OURCH -

SCHN.

AUF -

AN- ENT-
TEIL [RALTS-
1) { DAUER
2}

TAGE
81,0 2.%
0.1 z.8
3.2 2.2
3.% 1.8
5.0 2.1
.1 2.8
2.0 2.1
0.7 2,4
S. & 2,1
0.8 2.8
13.C 2.4
0.8 2.6
1.9 2,2
a4 1 2,2
1.1 1.9
0.3 2.6
4.6 1,9
4.2 2.2
4.0 1.8
4.9 2,1
16,1 2.0
0.1 2.9
2.6 2.3
2,2 5.1
c.2 4,5
c.4 2.6
0.6 2.7
1.1 2,7
0.8 2.9
0.6 2.2
8.6 2.9
62,7 2,2
G.4 2.2
1.2 2.8
1.7 2.7
1.0 2,2
4.4 1.7
4.0 2.8
9.4 2.¢
0.2 2.0
0.9 2.6
0.t 2.6
1.1 2.1
¢.2 z.4
15,6 2.1
0.5 2.4
16,2 2.1
0,6 2.1
0.1 2.3
0,0 3.3
0.7 2,2
1.2 2.0
18.9 2,2
100.0 2.4

JAN. - MAE. 1987
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
|ver- {ver- |
| AEN- |aen- |
{oeRUNG |oERUNG |
INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT |GEGEN-|AN-
|ueser jueBer {rstL
| voru. - fvord. -] 13
|ze1T- jzerr- |
[RAUM {raum |
aNzanL | % ANZAHL i %
7 195 242 2.6 18 249 102 0,3- 81,4
9 938 17.6 28 627 22.3 0.1
63 940 5.4 132 387 4.8 3,2
7¢ 786 4,2- 137 e S5.8- 3.3
102 889 6.9 218 062 9.6 $.3
19 089 5.7 a8 856 8.6 1,2
170 029 4.9 366 963 4.4 8.9
4 987 4.2 12 486 8.6 0.3
106 720 5.4 226 537 €.8 5.9
11 682 11,3 30 904 18,2 0.7
2089 858 9.9 619 464 9,3 15,0
6 884 1.8- 17 645 13,6 0.4
34 S44 6.7 78 328 9.0 1.9
885 118 6.0 1 888 714 6,7 45,6
22 047 14,3 46 102 13,7 ()
4 25€¢ 82,6 10 837 96,9 0.3
32 71t 1g,7- 64 726 8,4- 1,6
75 840 2.8 169 465 6.1 4.1
88 896 0.0 152 202 4,7 3.7
92 811 S0 201 108 4.4 a,9
316 661 L] 644 440 3.8 18,8
2 263 4,3- 6 160 1,2- 0.1
38 a92 20,0 89 592 22,6 2.2
14 688  6,7- 88 505 9.3 2.1
2033 2.,0- 8 937 11,0 0.2
4 761  C.a- 14 ¢78 0. 0.3
7178 0.1 21 642 13,3 0.%
17 832 0,1~ 43 100 15,9 1.2
11 607 24,8 32 383 27,3 0.8
10 301 29,7 23 988 30,3 0.6
108 167 9.% 334 385 16.2 8,4
1 310 940 5.1 2 867 %09 7.3 68,3
7 432 0.4 16 7270 1.4 0.4
18 700  2.0- 52 914 8.,2- 1.3
26 132 1,3- 62 684 6,1 1.7
17 956 9.7- 41 136 6.8- 1.0
83 047 1.9 164 480 0.0 4.0
€9 200 0.3 172 745 12,0- 4,2
180 2€3 .0 378 361 6.6~ 9.1
5 768 22,3- 11 834 18,4- 0,3
9 601 11,0- 24 442 85,0 0.6
1447 7.6 3 405 S.8 c.1
21 297 1%,2- 46 108 10,3 1,1
2 829 31.3- 6 875 22,8- 0.2
283 605 10,1- 626 303 3.6+ 18,1
8 610 3,1 21 712 S0 Q.5
333 057 10.8- 740 482 4,0~ 17,9
12 882 8, 6- 26 271 6,6~ 0.6
1095 6.0 2 336 1.7 0.1
579 64,5- 1 633 34.8- 0,0
14 856 13,2- 30 240 6,4 0.7
24 738 26,0 82 176 25.0- 1.3
1 889 €27 0.6 4 138 452 2,8 18,5
9 094 867 2,2 22 416 181  ©,2 100,¢
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1) BE1 UESERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREFUBLIK DEUTﬁCHLAND 2USAMMEN . DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBL IK UNO DEM AUS-
ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMMEN.

CAND 2USAMMEN :

ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN

IM BUNDESGEBIET: SONST:

2] RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSJAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUMGSETAETTEN
1.6 NACH AUSGEWAEHLTEN SETRIEBSARTEN UND HERKUNF TILAENODERN

GETRIEBSART

HERKUNF TSLANC
(STAENDIGER WOHNSITI)

BETRIEBE ZUSAMMEN

BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (WEST}
OEUTSCHE DEM. REPUBLIK UND
BERLIN {CST!
AUSLAND
EURDPA
EG-MITGL IECS AENDER
GELGIEN
CAENEMARK
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRIT. U.NOROIRLAND
IRLAND REPUBLIK
1TALIEN
LUKEMBURC
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANIEN
ZUSAMMEN
EFTA-MITGLIEDSLAENCER
FINNLAND
1SLAND
NORWEGEN
CESTERREICH
SCHWEDEN
SCHWE 12
SUSAMMEN
UEBRICES EUROPA
QULGARIEN
JUGOSLAWIEN
POLEN
RUMAENTEN
SCWJETUNION
TSCHECHOSLOWAKE !
TUERKE i
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER
TUSAMMEN
EUROFA 2USAMMEN
AFRIKA
REPUBL IK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER
TUSAMME N
ASIEN
ISRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENDER
ZUSAMMEN
AMERIKA EINSCHL. MITTEL-
UND SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANADA
MEX IKO
usa
SONSTIGE AMER1IK. LAENDER
ZUSAMMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND
QIEANIEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
OZEANIEN
ZLSAMMEN
QHNE ANGABE
AUSLAND ZUSAMMEN

ANKUENF TE /UEBERN. [NSGESAMT

MAERZ 1337
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
|ver- |ver- |
jaEN- [aen- |
OERUNG | OERUNG §
INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT |GEGEN-|AN-
jueser fueeer |TE:L
|voRJ. - {vord. - | 1)
{MONAT |MoNAT |
| [
..... .....l.....- _....-._...'.-.....‘....
aNzamL | % anzant | %
3 462 174 2.2 12 474 154 6,0~ 86.7
4 213 6.6 14 627 5.4 0.1
26 64C 14,7 65 as1 41,7 2,5
35 242 47.,8- 73 57¢ 23.8- 3.8
41 022 2.9 3 496 5.7 4.7
7 360 19.8 18 710 10,8 1.0
70 287 1.4 184 882 ©0.2- 8,2
2 292 15.5- s 437 ©,2- 0.3
43 786 9.1 91 g27 2.4 a9
8 056 38,9 18 206 6z.8 6.8
103 768 13,3 361 910 68,4  19.1
3 33 3.2 9 883 28,8 0.5
14 €56 6.4 32 758 4.8 1.7
353 270 4.3 91¢ 268 21,4 48,6
S %16 25,85 18 293 13,8 1.0
1760 79.C 4 542 e 0,2
14 434 28.5- 27 216 23,7- 1.4
31 576 5.0 70 802 10,3 3.7
36 412 12,1~ 64 465 6.1- 3.4
38 232 4.9 84 382 3,7 4.5
132 03¢ 3.4- 269 470 0.8 14,2
809 28,23- z 433 9.6 0.1
17 860 22,3 42 138 30,8 2.2
7 987  1.,8- 62 876 10,5 3.3
€97  4,6- 285 1.0- 0.2
2 814 30,5 7 716 54,2 c.a
3 844 23,7 9 55t 20.3 c.s
6 674 3,1- 15 839 12,95 “.0
4 %48 13.4 13 426 17,8 0.7
4 508 9,4 10 192 84.2 0.8
42 336 15,6 17¢ 023 20,3 9.0
£34 636 2.2 .1 35 761 16,5 7.8
3 294 31,1 7 442 18,9 c.a
7 035 1.2- 21 264 9.8~ 1.1
10 329 7.2 2e 706 3.8~ .S
7 183 11 ,6- 16 549  S.8- 0.9
45 723 2.3- 76 826 .- 4.0
26 822 2.6 66 433 12,3+ 3.8
7c 698 1.6 189 80z 3.5 8.4
2 10C 12.4- 4 136 16,5- 0.2
3 249 10.0- 2083 7.6 0.5
600 19.C 4 €18 28.6 0.1
Q 2687 18,0 12 88e 13.1- 1.1
1 2a4% 23.¢C- 3 348 5.1 0.2
120 825 8.3~ 262 264 0,7- 13,9
380 2.1- 5963 3.6- 0.5
140 96 S.1- 302 200 1.%- 16.3
€475 6,3 11 2853 7.3 0.6
578 19,7 1214 2¢.% 0.4
159 72,3- %03 43.9- 0.C
6212 1.6 13 04C¢  E.1 0.7
10 276 3.6 22 43¢ 16.4- 1,2
780 750 0.2 1 891 €10 9.8 13,2
4 247 137 1,8 14 380 391 4.2- 10C.0

JAN. - MAE. 19R?
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN
OURTH - | VER- jver- |
SCHN. {aEN- |aen- |
AUF - | 0ERUNG DERUNG|
ENT- INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT {GEGEN-]AN-
HALTS- . jueser |ueser |TEIL
DALER {verd, - fvord. - | 1)
2) {2e1°T- fzest- |
|RAUM I RAUM
TAGE ANZAHL | % ANZARL | %
2.6 9 12+ 853 3.2 33 427 991 ©,9- 87.0
3,5 11 307 181 3¢ 310 15,2 0.1
2.5 70 262 6.8 16C 213 6.8 2.2
2.1 es 971 7.2- 189 940 10.2- 3.8
2.2 109 876 §.1 242 498 8.9 5.0
2.5 19 541 8.8 S0 985 7,2 1,0
2.2 176 778 4.3 399 741 5.3 8.1
2.4 5 480 3.8- 13 50 10,0 0,2
2.1 108 601 %1 234 872 5.8 a.?
3.0 12 662 14,9 35 143 24,4 0,7
3,8 365 720 12.9 1019 972 13,5 20,6
3,0 7 202  3,9- 22 238 20,0 0,4
2,3 38 723 6.3 85 520 11.% 1,7
2.6 997 826 6.6 2 aa1 643 8.2 49,7
1.9 22 5285 14.0 47 594 13,4 1,0
2.6 4 301 77,7 11 013 88.3 0,2
1,8 33 424 19.0- 67 288 9,8 1.4
2.2 76 024 2.8 180 833 8.0 3.6
1.8 82 6656 0,0 182 785 6.1 3.4
2,2 96 585 4.9 221 433 4.4 4.5
2.0 327 825 1.4 697 947 5.4 141
3.0 2 327 3.8- 6 732 %0 0.1
2.4 29 S0U 20 1 93 617 21.3 1.9
7.8 18 619 0,6- 167 591 24,1 3.4
4.8 2 068  3,2- 9 468 1.0 c.2
2.7 5 094 1.8- 16 047 3,7 0.3
2.7 7 788 3.4 23 226 9.4 0.,%
2.8 1e 366 1,9- €2 184 11,6 1.1
3.0 11 923 21,1 33 426 18,4 0.7
2,3 11 448 33,1 26 580 33,4 [
3,4 147 133 10,4 430 £62 18,3 8.7
2.6 1 44z 484 S 6 3 890 452 8,8 72,5
2.3 7 B6E 2.4 18 266 4.8 C.a
3.0 19 661 2,1~ s8 171 6,9+ 1,2
2.8 27 527 c¢.9- 76 437 4. 3- 1.8
2,2 18 560 9.8 44 658 3,0~ 0.9
1.7 98 744 1.9 174 068 0.4 3.8
2.6 71 038 0.4- 180 792 12.8- 3.6
2.0 188 343 0.2 395 818 6,7- 8,1
2.0 6 969 16,8- 14 861 10,0- 0.3
2.8 10 643  8,6- 28 095 8.7 c.6
2.8 1 471 12.8- 4 038 9.4- 0,4
2.1 23 038 14,3- €1 343 7,0~ 1,0
2.7 2 g?7 29,6 7 28 13,7- 0.2
2,2 294 010  9,9- 65y 2%2 3,2- 13,3
2.5 e 996 3,0- 24 002 1.5 0.5
2.2 348 301 19,4- 76% 22¢ 3.2- 15.9
2.1 16 448 9.6~ 34 126 8.2- 0,7
2.1 1870 9.0 3173 a8 0.4
3.2 653 60, 6- 1 7222 32,6- ¢€.C
2.1 18 674 11.8- 39 021 8.,7- 0.8
2.2 26 505 24.8- 60 021 23.6- 1.2
2.4 2 051 831 1,2 4 954 669 4,5 12,9
3,4 14 184 991 2,8 38 419 470 0,2- 100.0
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7} BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBL IK OEUTSCHLAND 2ZUSAMMEN, DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK UNO DEM AUS-
LANG ZUSAMMEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET: SONST: ANTEIL AN ALLEN USOERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMMEN.
2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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2 BEHERDERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.1 NACH LAENDERN

MAERZ 1987
BETRIEBE EETTEN / SCHLAFGELEGENHEI (EN
DARUNTER DARUNTER
GEOEFFNETE 2) BETRIEBE ANGEBOTENE BETTEN /
LAND SCHLAFGELEGENHE I TEN
INSGE - { JVER- INSGE - i}
SAMT 1) | aenc. SAMT a)
ZuSAMMEN |ANTEIL | GEGEN- . 2USAMMEN | AN-
| 3) {ueser {Te1e |ueezr
| [vor- | 3) fvor-
| | JAHRES |
| |monaT i
| |
‘ |

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 081 2 228 54,6 14, 3- 163 710 a7 307 &3
HAMBURG 308 277 &9.9 §,5- 20 347 19 28% 94.8
KIEDERSACHSEN € 733 4 487 77.% c.5- 203 28¢ 163 060 80,
BREMEN 8% a3 a7.6 1.2 % 519 & 384 97,
NORORHE IN-WESTFALEN 6 033 S 855 97.0 3,0- 223 475 217 810 " 97,
HESSEN 4 417 3 713 84, 1 &, 7. 184 €18 156 496 84,8
RHEINLAND-PFALZ 4 161 3 470 83J4 5,3 149 332 130 374 87
BADEN-WUERTTEMRERG 7 S48 7 0SS 83.% 1.8 266 2%2 246 9871 92,8
BAYERN R 14 17 13 6éS a2 .2 1.6- 5C2 687 464 224 92,
SAARLAND 292 260 8g,0 3.6 10 337 9 841 32,
BERLIN (WEST) 363 383 100,0 1.9 28 283 27 44y S7.0
BUNCESGEZIET 47 898 41 456 86.6 1.7 1 747 753 1 537 941 88.0

‘) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH 2U- UND ABGAENGE. -2} GANZ ODER TEILWE!SE GFOEFFNET. -3}

|

|
ALLER|ANGE- [ALL

|

|

[

{ SAN. -
| ™ae. 1987

[
DURCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG

i
toer

|

| oER

{ anGs-
| eote-
|

|

|

NEN 6)

BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHE I TEN

A 2i.9 t6.8 20,2

.2 30.8 26,7 29.6
.8 33.0 27.6 3C.5
.6 83, ¢ 41,3 42.6

.8 2.4 24 4 29.C

ANTEIL AM INSGESAMT. -

4) ERGEBNISSE DER KAPA2ITAETSERHESUNG BIW. MAKXIMALES BSTTENANGEROT !N DEN ZURLECKL IEGENDEN 2 MONATEN (EINSCHL. LFO. MONMAT!. -
S) RECHNERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / MOEGLICHE BETTENTAGE) X 100.-6) PECHMERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE SETTEN-

TAGE! X 10C.
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GEME INCEGRUPPE

BETRIEBSART

MINERAL - UND MOORBAEOER

HOTELS
GASTHOEFE
PENS IONEN
HOTELS GARNIS
HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
ERHOLUNGS - UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE [IME
FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -~WOHNUNGEN
" HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL . E INR,
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

HEILKLIMATISCHE KURORTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS
HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
ERHOLUNGS - UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
FERLEN2ZENTREN
FER!ENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUETTEN, JJIGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL . E INR,
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE 2USAMMEN

KNE IPPKURORTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENS IONEN
HOTELS GARNIS
HOTELS. GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. 2USAMMEN
ERHOLUNGS- UND FERIEN-

HE IME | SCHULUNGSHE IME
FERIEN2ZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
MUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL . EINR.

ERHOLUNGSHE IME . FERIEN-
2ENTREN USW., ZIUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENK.

BETRIEBE 2USAMMEN

2 BEHERBEQGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEME INDEGRUPPEN UND BETRIEBSARTEN

INSGE -
SAMT ¢}

-

808
463
ass
173
acz
187
<Rl

43

546
s02

as0

455
34%
824
076
700
183

416

€72
70

443

341
300
437
317
398

79

197

314
124

8133

758
427
1187
951

173

292

305
491

4241
324
791
1 023
2 5713
174

414

655
66

3 300

316
282
403
296

76

188

300
124

1 718

33

93.8
9z.,2
85,2
81t .1

96.9

96.0
es5, 1

as,
a5, 1
.

08.8

27.3
94,3

2%.8

32,7
94,0
92,2
93,4
93.0
86,2

-1

. | aeno.
2USAMMEN |ANTEIL |GEGEN-
jueBtERr
{vorm-

| JAHRES
{raoNaT

o 0wo
NWLN

INSGE-

SANMT &

46
10
Al
25
12
11

1.2

a0
70

214

30

19
18

723

1"

teeeaacacaccccsecsanmceamssssamndsotasaccaaancacconsncanmentan

MAERZ 1987

ass
42%
84S
196
82%
42%
512
979
190

107
087

019

050
531
es8?
L-1-13
454
168

578

86s

8 31¢

16
13

67

635

208
148
es2
319
494
220

242

274
394

182

ANGEBOTENE BSTTEN /
SCHLAFGELEGENHEITEN

| aetD.
usammen [an- | GEGEN-
{rei. |ueesr

3} |vor-

]
z
>
-

4z 815 82,4 1.2
9 %64 91.7 0,4~
26 832 84,3 1,4-
20 660 82.0 4,7
99 871 87.7 1.9-
1C 673 93,4 6.7
1 490 88.% 34,0
12 387 95.4 6.8
3 594 85,8 25.9-

28 144 393,85 2,
&8 104 97,2 1

196 113 91,6 0,2

28 867 86,1 L

? 778 91,2 4]

14 955 94,1 o,

17 53¢ 92,3 4

69 130 84,1 0.6

1C 205 91,4 5.2
.

12 868 84,8 5.2

29 436 92.4 0,2
8 026 96.% 1.8-

106 S92 93,8 0,2

14 332 88,4 0.3
5 618 91,9 1,2
8 041 90.8 9.1~
5 779 91.% 3.4~

33 77¢ 90.1 3,0
4 975 9%.2 2,0

6 823 94,2 3.3-

15 279 93.9 1.0
13 045 97.4 3.5-

62 094 92.5 2,.6-

QURCHSCHN I TTL ICHE
AUSLASTUNSG

L]

|oea
ALLER|ANGE- |ALLER
s)|eore- |
|NEN 61

QER

ANGE -
BoTE-
NEN 6]

GETTEN / SCHLAF-
GELEGENHE ITEN

30,4
16,8
21,1
18,8

34,0
20,8
29.2
27,8

29,8
42,C

28.5

2%.8
15,1
26,1
20,8%

33,2
18,6
25,5
23.3

27.7

4C,0
30.8
31,3

35,9
22.8
31,2
3C.2

3.0
46.3

30,1

29.%
16,6
29.0
22.6

2%.2
13,7
14.9
13,7

32,9
29,9
21,6

35,5
2+.9

28.0

2%, 4
16,4
23.4
17,0

29.2
16,2
20.3
18.8

23,6
37,4
30.3
23,3
13,6

27.4
82,4

45 .1

37.¢
24,3
33.8
30,4

23,8
18,5
26.%5
16,2
25,3
34,9

20,2

1) ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAENGE.-2) GANZ ODER TEILWE1SE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AM INSGESAMT, -
4} ERGEBNISSE DEQ KAPAZITAETSERHEBUNG B2W. MAXI!MALES BETTENANGEBOT IN DEN ZURUECK . {EGENDEN 13 MONATEN (EINSCHL. LFC. MONAT).
) RECHNER!SCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / MOEGLICHE BETTENTAGE) X 100.-6) RECHNERISCHER WERT {UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN-

TAGE) X 100.
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMSINORGRUPPEN UND BETRIESSARTEN

GEME INDEGRIPPE

BETRIEBSART

HEILBAEDER ZUSAMMEN

HCTELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS
HOTELS, GASTHOSFE,
FPENSIONZEN USW. ZUSAMMEN
ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSREINE
FERIENIENTREN
FERIENHAEUSER, -WCHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JIGENDHERBERGSAEHNL . EINR.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
2ENTREN USW. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENM.

BETRIEBE 2USAMMEN

SEEBAEDER

HOTELS
GASTHOEFE
PENSICNEN
HOTELS GARNILS
HOTELS. GASTHOEFE,
PENSIONEN USW, ZUSAMMEN
ERHOLUNGS*+ UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNCEN
HUETTEN, JUGENDHERDERGEN,

JUGSENOHERDERGSAERNL . EINR,

ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-

ZENTREN USW., ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEDE ZUSAMMEN

LUF TKURORTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS
HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW, 2USAMMEN
ERHOLUNGS - UNC FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -~WOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERSERGSAEHNL.EINR.
ERHOLUNGS3HEIME | FERIEN-
2ENTREN USWN. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENHK.

BETRIERE 2USALMEN

INSGE - | |ver-

SAMT 1) | AENG.
2USAMMEN |ANTEIL | GEGEN-
3)|ueeer

| | vor -

| JAHRES

| {monaT
.................... |.............

ANZaHL | %

1 604 1515 94,5 0,5-
11086 1033 832 1,5
2 619 2 351 89.8 2.8-
2 566 2270 88,5 6,3
7 887 7 162 90,8 3,3
4as 423 94,2 1,0

s € 1000 0.0

926 8%z $6.3 $.2
153 140 91,5 6.0

1 533 1 460 9%.2 2.7
696 678 '97.4 2.0-

10 126 e 307 91,9 2,3-
271 200 73.8 6,1-
121 76 62,8 3.8-
668 276 41,3 6.8
997 426 42,7 22.8-

2 087 978 47,5 14,2-
233 167 71,7 9,7-

. . . .

2 046 1016 42.7 13,2-

. . . . .
2 310 1206 B2,z 12,6
22 . 23 100.0 0.0

4 390 2 207 80,3 13,2-
1 13C 1059 93,7 1,9-
1 460 1326 80,7 5.4
1 624 1397 86,0 4.1-
1 426 1 346 90.0 6.9-
£ 710 5 126 89,8 4,7-
361 281 93,4 4.2

10 10 100,06 11,1

750 632 90,2 3.6
188 173 92,0 *,2

1 249 1 146 91,8 3.6
62 6* 8.4 1,6"

7 021 6333 90,2 3.3

INSGE
SAaMT

Q2
235
56
50

27

a3

14

78
a1

16

16
22

59

26

&0

4)

617
071
S84
501
773
A1l
‘383
801
249

246
797

816

965
510
457
078
oto
445

oe?

401
7&7

026
270
123
3€3

782
510
280
€52
aco

249
713

746

SCHLAFGELEGENHE I TEN

{ |veEr-

| | aeno.
ZusamMeN |aN-  |GEGEN-
Irete jueser

| 31 |vor-

| | JaHRES

| ImonaT

“essmacacasanaa | .....
. |

86 014 92,9 0.9
22 960 91.6 0.0
49 828 88,1 Z.4-
43 385 87,1 4,6
202 771 80,2 4,3-
25 853 93.¢ 0.8
2 360 93,0 1.1
32078 94 s 3.9
12 568 88.2 10,0-
72 %8 93,1 0.5
89 175 97,1 0.4
364 805 92,4 0,5-
12 598 74,3 2.
2 1241 60,7 1.2

7 438 45,2  5.8-
10 228 46,4 15,1~
32 404 %54.9 9.6
15 5638 se.§ §,0-
o . .

32 431 64,1 12.&-
. . .

61 496 6C. & 9,2-
3 65C 96,4 7,2-
97 652 52,4 9,3-
80 917 92.5 0,4-
29 739 83,4 4,6°
25 567 64,8 3.7-
24 329 688.9 5.8-
130 882 89,6 3,0
20 111 83,8 7.2
6 280 100,06 &,3
28 673 90,6 1.0
14 894 94,3 1.1
63 958 93,0 3.4
8 %557 98.2 O0,2-
209 067 S1.0 0,8

ANGEBOTENE BETTEN /

DURCHSCHN I TTL ICHE
AUSLASTUNG
|
| |
{osr | | oer
ALLER|ANGE- |ALLER | ANGE-
s)jsote- | =) | @ote-
INEN 6) | NeN 6)
i | 1
| I |
BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHE I TEN
%

23.8
11,4
14,8
18.¢

35.4
36.1
17.3
17.7

24.1
77.e

22,4

3e.0
36,1
19.1

28,6
17.1
20,9
19,8

23,4
36.9

3%.%
25,5

“Nww
(L )

-
»

32.2
19. 6

26.9
14,9
19,7
22. €

21,9
38,2
41,5
22,8
19,3

28,2
15.8

26,2

1) ERGEBN!SSE OER KAPAI!TAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH 2U- UND ABGAENGE.-2) GANI JDER TEILWEISE GEOEFFNET. -3) ANTEIL AM INSGESAMT. -
4! ERGEBNISSE DSR KAPAZITAETSERHESUNG B2W. MAXIMALES BETTENANGEBOT IN OEN ZURUECKL IEGENOEN 13 MONATEN (EINSCHL. LFO. MONAT!. -
£) RECHNERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / MOEGLICHE BETTENTAGE) X 100.-6) RECHNERISCHER WERT {UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN-

TAGE} X 100,
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GEME INDEGRUPPE

BETRIEBSART

ERHOLUNGSORTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS
HOTELS. GASTHOEFE,
PENSTONEN USW. ZUSAMMEN
ERHOLUNGS- UND FERIEN-
AEIME, SCHULUNGSHE IME
FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUETTEN, JJGENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL.EINR.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMMEN

SONSTIGE GEME INDEN

HROTELS
GASTHCEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS
HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMMEN
ERHOLUNGS- UND FERIEN-

HE IME, SCHULUNGSHE IME
FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUETTEN, JJIGENDHERBERGEN,

JIGENDHERBERGSAEHNL . EINR.

ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USW. 2ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

SETRIEBE ZUSAMMEN

GEME IKCEGRUPPEN
2USAMMEN
HOTELS
GASTHOEFE
PENS IONEN

HOTELS GARNIS
HOTELS., GASTHOEFE,
PENSJONEN USW. ZUSAMMEN
ERHOLUNGS- UNG FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHE IME
FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN.
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZENTREN USW. 2USAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEDE ZUSAMMEN

1) ERGEBN1SSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAENGE.-2) GANZ ODER TEILWEISE GEOEFFNET.

4) ERGEANISSE DER XAPAZITAET:

&) RECHNERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / MOEGLICHE BETTENTAGE) X 100.-6)

TAGE} 7 100.

2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMES INDEGRUPPEN UND BETRIEBSARTEN

INSGE - | {VER-
SAMT 1} | AEND.
2USAMMEN |ANTEIL|GEGEN-
3) JUEBER
| {vor-
| | JAHRES
| |MoNAT
................ ...‘l....._.......
ANZAHL | %
984 836 91,1 0.6
2 03s 1851 91,0 2,6°
1091 829 7¢.0 6,9-
862 662 76,8 9.6
4 972 4 238 85,2 4.,0-
302 272 80,1 13,8
. . . o
546 3g2 71,8 1,0
. . . .
1 038 833 80,5 4,1
a8 45 83,8 4.7
6 055 € 11¢ 84,5 2,7
5 545 5 298 955 2.0
7 667 7 083 92,0 0.3-
1 792 1 4t1 78,7 3.9-
3 230 32013 93,3 0.8
18 234 16 778 82,0 0.0
778 725 83,5 29.0
13 11 €4,.6 8,3
693 a5 62,2 .7
518 464 89,6 2,9-
1 999 1 64% 82,3 11,7
73 72 100,0 6.4
20 206 18 433 81,1 0.9
9 534 8 968 94,1 0,8
12 391 11 337 91,5 1.,4-
7 7194 6 264 80,4 4.4-
9 151 ? 77 €43 5.7-
38 870 34 286 88,2 2.4-
2 060 1868 0.7 11,7
45 42 93,3 0.0
4 961 2 427 9.1 1.7-
1 060 9531 89,9 2,7-
8 126 6 220 77,4 1.8
802 880 97.6 2,0-
47 658 41 456 86,6 1.7-

MAERZ 1987

DARUNTER

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

BETYEN / S

INSGE -
SAMT 4)

a0
46
22
15

768
733
598
688

125 787

2C 966
.

26 082

o714
162

197 920

3¢S 047
1%9
<k

112

asa1
24¢
964

737

%6 658
6 357
24 627

50 053

137 695
641

761 073

510
267
163
228

423
26%
107
594
1 170 089
153
31
176

as2
852
226
97 092
458
119

562
102

1 747 753

CrLAF GELEGENHE I TEN
OARUNTER
ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE [TEN
{ |ver-
] |aeno.
ZUSAMMEN |AN-  |GEGEN-
|TETL {UEEER
{ 3) |vor-
| | JaHRES
i {MONAT
----- |
!
37 015 90.8 1.2
41 665 89,2 2,1
17 410 77.¢ 6,1~
11 950 76,2 8.6
108 044 85,9 2.4
18 936 90.32 12,9
. . N
19 299 74,14 2,0-
. . o
54 766 63,0 0.6
$ 916 96,0 5.2
168 726 85,2 1,2-
288 706 94.6 3.7
143 ¢1% $0.1 0,2
29 919 8.1 2,8-
106 257 94,1 0.2
568 497 82,5 1.8
S1 654 91,2 27,1
6 293 99,1 0,4
17 248 72,9 0,2-
44 904 85,7 3.8-
120 803 87,7 8.2
e 43t 98,3 3,2-
697 791 91,7 2.8
475 251 93,1 2,2
240 114 83,6 0.8-
130 159 79,8 3,4-
196 744 86,1 3,1-
1 042 268 89,1 0,3
132 142 86,1 14,1
30 605 96,1 0,3-
130 490 74,0 2,8-
86 647 83.2 3,8-
375 884 82,86 1.6
115 782 97,2 0.1
1 537 941 88,0 0,2

| van. -

| ™mae. 1987
DURCHSCHN I TTL ICHE
AUSLASTUNG

DER

ANCE -
eoTc-
NEN 6)

|

{oee |
ALLER|ANGE- |ALLER |
s)leore- | s) |
INEN 6} ] |

{

i

BETTEN / SCHLAF-
GELEGENHEITEN

18,4 20,6 17,7 20.4
10.6 12.1 16,6 12,2
11,6 15,3 12,5 16,8
13,5 17,8 13,8 18,2
13,7 16,1 13,6 16.4
32,1 38,8 29,6 34,3

. . . N
13,7 18,1 14,2 20.8

. N . N
19,8 23,9 19,1 24,8
81.4 84,8 4.4 80,1
17,7 21,1 17,3 21,2
31,2 33,0 28,0 30.2
16,0 17.3 14,5 16.6
16.0 20,1 14,2 18.3
35,0 37,2 30,8 33,3
27,0 29,4 24,2 26,7
34,2 37,8 30,8 3s,z
21,9 22,14 25,8 26.1

4 12,8 8.7 12,8
18,1 21,8 14,8 17,0
23,7 27,2 20.7 24.6
85,7 87,2 80,0 82,1
27.1 29,7 24,2 27.1
28,7 231.0 26,3 29,1
145 16,2 12,7 15,7
16,8 21,3 15,8 20.7
25,7 3.0 231 27.9
23.2 26.2 21,3 24,7
32,2 2,0 29,1 36.3
17,2 17,9 12,2 22,¢
12,8 17,4 12,8 15,4
17.5 12,7 15,4 18,0
20. 25,1 181 24,8
82,1 84,7 15,6 80,2
26.5 30,4 24,4 29,0

-3) ANTEIL AM INSGESAMT, -

SERHEBLING B2W. MAXIMALES BETTENANGESOT IN DEN ZURUECKL JEGENDGEN 13 MONATEN (EINSCHL. LFD. MONATI. -

—~ §7 —

RECHNER ISCHER WERT [(UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN-



3 Gedffnete Beherbergungsstitten und angebotene Wohneinheiten nach Betriebsarten

Miarz 1987
Betriebe Angebotene Wohneinheiten
darunter Ver-
Betriebsart geoffnete 2) Betriebe W rer
1) darunter 3) anderung
Insgesamt mit Insgesamt Anteil gegeniiber
zusammen dem Vor-
Wohn-
einheiten monat
Anzahl
Hotels ........cc000 ceeen 9 534 8 968 185 X x x
Gasthéfe ...... cectcsaaaas 12 391 11 337 184 x X x
Pensionen ......... ceseann 7 794 6 264 401 1 325 1,7 14,2
Hotels Garnis .......v000. 151 7 N7 463 2 189 2,8 12,1
Hotels, Gasthdfe,
Pensionen usw. zusammen 38 870 34 286 1 233 8 232 10,6 7.2
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime ... 2 060 1 868 656 16 927 21,8 4,17
Ferienzentren ............ 45 42 29 5 681 7.3 31,1
Ferienh3duser, -wohnungen . 4 961 3 427 3 258 34 568 44,6 1,7
Hiitten, Jugendherbergen, )
Jugendherbergsdhnl. Einr. 1 060 953 677 12 114 15,6 4,2
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen . 8 126 6 290 4 620 69 290 89,4 9,9
Sanatorien, Kurkrankenh. . 902 880 2 5 0,0 0,0
Betriebe insgesamt ... 47 898 41 456 S 855 77 527 100,0 9,3

1) Ergebnisse der Kapazitatserhebung einschl.

Zu- und Abginge.

— §8 —

2) Ganz oder teilweise gedffnet.
3) Anteil an Betriebe zusammen.



4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE AUF came tnGrLaeTZEN
4.1 NACH LAENDERN UND 2USAMMENGSFASSTEN GAESTEGRUPPEN

LAND

STAENDIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB
OER BUNDESREPUBL 1K OEUTSCHLAND

SChiZSHIG-HOLSTE IR
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WORNSIT2Z

IUSAMMEN

K1EDERSACHSEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2

USAMMEN
BREMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHMNS[T2
2USAMMEN
NORORHE IN-WESTFALEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
ZUSAMMEN
HESSEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSIT2
IUSAMMEN
RHE IKLAND-PFALYZ
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERSR WOHNSIT2
2USAMMEN
BADEN-WUERTTEMBERG
BUNDESREF. CEUTSCHLANO
ANDERER WORNSITZ
ZUSAMMEN
BAYERN
BUNDESREP. DEUTSCHLANG
ANOERER WOHNSITZ
TUSAMMEN
BERLIN (WEST)
BUNDESREP. BEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ
2USAMMEN
BUNDESGEBIET
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

2USAMVEN

ANKUENF TE
| VERAEN-
|oERUNG
|GeGENn-
INSGESAMT |UEBER
{peEm vor-
| vanRES-
|MonaT
..........l......_.
ANZAHL | %
. .
6 506 68,6
600 50,9
7 106 $8,0-
[} 82, 2-
8 es,2-
9 e85 32,8
2 068 76.6
11 753 39.8
3 403 24, 2-
201 64,9
3 604 28,8-
1762 X
391 68,3
2 154 x
3 608 62,1-
595 62,7+
4 203 62,2-
6 093 64, 2-
1477 1,7
7 270 49 8-
« . e
31 31 X
5 132 28.9-
36 443 x

1} RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

MAERZ 1987

UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN-
| DERUNG
|GeGen-
INSGESAMT |UEBER
{oem vomr-
| JAHRES -
|MONAT

ANZAHL | %

38 874
3 830

49 ,3-
22,9

42 764 47, 6"

12 S1,4-

12 92,5

18 790 17,2-
4 9%8 14,6
23 748 12,1~
11 990 a8, 1-
444 64,2-
12 434 46,2-
4 624 x
2 118 38.4-
6 753 X
15 435 59,5
2 954 22,4~
18 386 86,7
40 528 39,7
S 366 66,3
45 891 34,9~
. .
131 387 X
19 863 14,4~
181 450 x

— 59 -

OURCH -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT -
HALTS-
OAUER 1)

TAGE

»
~

JAN.
ANKUENF TE
VERAEN-
BERUNG
GEGEN-
INSGESAMT |UEBER
DEM VOR-
JAHRES -
| ZE1 TRAUM
ANZAHL I %
. .
13 228 43.3-
1 840 2a,9-
14 765 47,6
e 82.2-
€ 85,2-
15 804 22,7
3 846 2.4
19 650 18,1
2 090 12.9
611 50,2+
9 601 5.8
6 798 X
963 47,9
6 768 X
8 625 46.4-
1 430 58, 6~
10 0%6 48,6
17 407 36.5-
2 880 10,4~
20 287 33,8
. .
70 471 X
11 282 29,4
at 7183 . x

= MAE.
UEBERNACHTUNGEN
| VERAEN-
| oERUNG
GEGEN-
INSGESAMT |UuEBER
OEM VOR-
| JAKRES -
| zE 1 TRAUM
...........|‘.......
AN2AHL | %
. .
78 015 38.6-
11 4€3 [
89 478 35,1+
12 91,4~
12 92,5-
1
40 079 4. 6-
12 174 22,3
5z 263 9.4
31 237 21,8-
1 228 48,7~
32 363 23.6-
16 928 x
3 651 53,0
12 476 *
49 789 36,7-
6 903 49.6-
56 €92 40,3-
137 a7s 22,8~
17 s8e 2.6
155 860 20.2-
. .
ase 626 x
83 892 2z,9-
408 217 x

CURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFEWT-
RALTS-
DAUER 1)

TAGE

LN
N o

ad
~

wn
~N 9



4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN
L]

LAND

HERKUNF TSLAND
(STAENDIGER WOHNSITZ)

BUNDESGESIET

BUNDESREPUBL 1K DEUTSCHLAND
EINSTHL. SERLIN (WEST)
DEUTSCHE 2JEM. REPUBLIK UND
BERLIN (08T}
AUSLANC
EUROPA
EG-MiTGL IEDSLAENGER
BELGIEN
DAENEMARK
FRANKREICH
GRIECHENLAND
GROSSERIT. UJNORDIRLAND
IRLAND REPUBLIK
ITALIEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANIEN
ZUSAMMEN
EFTA-MITGL IEDSLAENDER
F INNLAND
NORWEGEN
DESTERREICH
SCHWEOEN
SCHVEL2
ZUSAMMEN
UEBRIGES EUROPA
BULGARIEN
JUGOSLAWIEN
POLEN
TSCHECHOSLOWAKE |
TUERKEL
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER
ZUSAMMEN
EUROPA 2USAMMEN
AFRIKA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER
ZUSAMMEN
ASIEN
1SRAEL
JAPAN
ZUSAMMEN
AMER KA EINSCHL., MITTEL-
UNO SUEDAMERIKA
CHILE
KANADA
USA
IUSAMMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UND
QZEANLEN
AUSTRALIEN
NEUSEELAND
ZUSAMMEN
OHNE ANGABE
AUSLAND ZUSAMMEN

ANKUENFTE /UEBERN. INSGESAMT

INSGESAMT

| AEN-

{ DERUNG
GEGEN -
UEBER

fvoruy. -
|moNAT

4.2 NACH HERKUNF TSLAENDERN

| oerunG|
INSGESAMT |GEGEN- | AN-
lueser |TeEIL
fvord. - |
|MONAT |

1)

DURCH -
SCHN.
ALF
ENT-
HALTS -
DAUER
2)

JAN. - MAE. 1887
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN

[ver- jver- |
faen- jaen- |
| oERUNG DERUNG |

INSGESAMT |GEGEN-| INSGESAMT |GEGEN- |AN-
UEBER |ueser |TetL
| vory, - jvoru. - | 1)
|zett- fzerr- |
|RauUM |raum {

UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE AUF COMOINGPLAETZEN

DURCH -
ST,
AUF -
ENT-
HALTS-
OAUER
2}

31 311

156
247
62
338
48
3 306

21
4 209

12

12

15

1)

55
17
72
573
$ 132

A6 443

X 131 887 X 86.9
27.8- 784 36.6 3.8
77.6- 734 80,9+ 3.7
66,1~ 394 21.6- 2,0
80,0 3 8%,3- 0.0
50,4 see 41,3- 5.0
8%, 2- 1 96,3- 0,0
6s8,7- 165 10,8- 0.8

3.6- 130 7.1~ 0.7
1.8 15 027 18,8 75,7

x 7 X 0.0
25,0~ 43 21.,8- 0,2
25,5- 18 244 7.7 91.8
8s,2- 13 83,7- 0.1
%1.9 86 87,0 0.4
48,9- 168 30.9- 0.8
63, 2- 63 76,2~ 0,3
76.5- 342 61,6 1.7
66,2 672 55,9- a4
28.6- 21 s [« ]
a3,3- 7?7 80,0- 0.0
80,0 2 86.7- 0.0

- 3 70.06- 0.%
86,7 a3 §7,7- 0.2
29.9- 18 949 11,3- 95,4
0.0~ 4 78,9- 0,0
87.1- 4 81,0- 0,0
80,0 13 62.85 0.1
33,3 13 18,2 0.1

x 42 X 0.2
76.2- 16 84.9- 0.1
76,2+ 64 91.,9- 0.3
77.1- 122 86.9- 0.6
?1.,8- 64 785,9- 0,3
22,7- 34 35.8- 0.2
66.8- a8 €9.3- 0.5
31.1 677 27,0 2.4
28,8~ 19 863 14,3- 13,1

X 184 450 X 100.0

AN BBWSNWOWS
WOAROGRAOWVWO LOD

WarMNOLUN -~
LI B

[¥'S
HXO + AN

n

R X
WWw W

- o
-

70 a1

1614

388
503
191
[1-13
107

81
7 %62

9 S43

10

139

101
12%
615
11 121

81 753

31.9-
59.3-
s%,8-
$0.0-
47,2~
20,5-
€5,0-
19.0-
19,0~
25,0
1t1.8
28 .2-

64.3
76,7
51 0-
7%5.3-
54,5
44,7-

28,6~
g0.8-

s
20,0-
21,1~
77.8-

3.9

28.9-

58 Q-
31.,6-

60.0
40,0~
$3.1-

65,3~
68,7~
62,3~

?7.1-
73.0-
77.3-
37,6

29.9-

355 625 T 86,9
1 418 959 0.3
1t 908 16,0- 3,7
2 388 46,8- 4.6
1002 23,2- 1.9

9 86,2- 0,0

2 007 43,7- 3.8
2 93.1- 0,0

437 0.2 0.8
422 27,9- 0.8

38 955 21.3- 74,7
22 83,3 0.0

88 33,3 0.2

47 z40 24,2 90,8
136 46,2 0.3
167 ss 0,3
288 46.8- 0.6
136 71.2- 0.3
1327 20.1- 2.8
2 081 27.1- 3.8
12 X o.¢

21 *s 0.0

132 5.6 0.3

1 241 cs 2.4
2 g44- 0,0

28 71,4 0.1

2 81,8 0,0

1 438 s 2.8
50 729 22,4- 97,2
12 81,2+ 0,0

61 ‘ss 0t

73 9,C 0,1

15 87.8 oc

6 77.8- 0.0

21 69,4+ 0,0

42 X 0.4

66 79.3- 0,1

183 87,2- 0.4
201 84,0- ©.5
163 73,0- 0.3

41 71,7+ 0,1

204 7%5.0- 0,4
666 37,9 1,7

52 174 24.1- 12,7
403 217 X 100,0
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1) BE! UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND ZUSAMMEN, DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK UND GEM Aus-
LAND 2USAMMEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACATUNGEN 1M BUNDESGESIET: SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMMEN.
2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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5 Campingplitze und Stellplatzkapazitdt nach Lindern

Mdrz 1987
. o Angebotene Stellplatze
Campingplatze fiir Urlaubscamping
Land darunter Ver-
1 mit Urlaubscamping dnderung 3)
Insgesamt darunter Insgesamt gegeniiber Anteil
zusammen |——————5v dem Vor~
gedffnet monat
Anzahl 3
Schleswig-Holstein ....... 293 251 17 1 114 4,2 1,7
Hamburg .....cceececeosavces 4 4 - - - -
Niedersachsen .....ccccees 251 213 90 9 761 9,7 14,7
BreMeN ...eoevececoncacsne . . . , . . ‘ .
Nordrhein-Westfalen ...... 342 192 134 10 526 3,6 15,9
Hessen ...... cesccsacvensae 161 161 64 5 097 13,1 7,7
Rheinland-Pfalz ......... . 253 253 121 10 493 13,4 15,8
Baden-Wiirttemberg ........ 221 221 107 10 058 2,3 15,2
BAYEIN tcveeacesoasasncsne 352 305 161 19 082 4,1 28,8
Saarland ....ccecescn0nacs 18 18 - - - -
Berlin (West) ......c.ce0. . . . . . .
Bundesgebiet ... 1 898 1 621 697 66 321 6,7 100,0
1) Ergebnisse der Kapazitatserhebung einschl. 2) Ganz oder teilweise gedffnete Campingplidtze.
Zu~ und Abgidnge. 3) Anteil am Bundesgebiet.
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1: GroBhandel

1.1: Beschiiftigte und Umsatz im GroRhandel (Mef8zahlen)

Der Monatsbericht enthalt Entwicklungsreihen und Veranderungsraten fir
Voll- und Teilzeitbeschaftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
tavestitionen im Grohandel .
Jahrlich werden Angaben iiber Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, Investitionen sowie Aufwendungen fir gemietete und gepachtete
Sachanlagen veréffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, GréBenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Grohandel

Im Abstand von finf bis sieben Jahren — zuletzt fir das Geschaftsjahr 1980 —
werden Angaben Gber die Zusammensetzung des Warensortiments im GroB-
handel veraffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sonderbeitrige
1.5.1: Umstetlung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse fiir den GroRhandel 1980 bis 1983

Reihe 2: Handelsvermittiung

Zweijahrlich werden Angaben Gber Beschaftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, Investitionen sowie Aufwendungen fiir
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veréffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, GroBenklassen und Arten ‘der
Handelsvermittlung. -

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschiiftigte und Umsatz im Einzelhandel (Me2ahien)

Der Monatsbericht enthalt Entwickiungsreihen und Veranderungsraten fir
Voll- und Teilzeitbeschaftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
und Betriebsformen gegliedert sind.

3.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im Einzelhandel

Jahrlich werden Angaben ber Beschiftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fiir Anlagegiiter verdffentticht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen, GroRenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Warensortiment ie Bezug ge im Einzelhandel

Im Abstand von fiinf bis sieben Jahren — zuletzt fir das Geschaftsjahr 1979 —
werden Angaben Gber die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergtie-
dert nach Wirtschaftszweigen. - B

3.S: Sonderbeitrage
3.S5.1: Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse fiir den Einzelhandel 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe

4.1: Beschiftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Me@zahlen)
In monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschiftigtenzahl nach Betriebsarten verdffentlicht.

4.2: Beschiiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im Gastgewerbe

Zweijahrlich werden Angaben (ber Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fir Anlagegiiter
verdffentticht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
GroBenklassen.

4.3: Warensortiment i Gastgewerbe

Im Abstand von finf bis sieben Jahren — zuletzt fir das Geschiftsjahr 1980 —
werden Angaben Gber die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

4.S: Sonderbeitrige

4.8.1: Umstellung auf ein Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse fiir das Gastgewerbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)

DerJahresbericht enthait Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) iiber
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmaBig in der
Gliederung nach zusammengefaBten Warengruppen und mengenmaRig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)

Der Monatsbericht enthalt Angaben Gber die Lieferungen und Beziige des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewaéhite Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsstelien sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ubergangsstelien.

Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr

7.1: Beherbergung im Reiseverkehr

Monatlich werden die Ankinfte und Ubernachtungen, darunter von Auslands-
gésten in der Gliederung nach dem stindigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
statten mit 9 und mehr Betten veroffentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und BetriebsgroRenklassen.
AuRerdem werden Angaben (iber das jeweilige Bettenangebotund die Kapazitats-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse fiir das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, fir das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und fir das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht verdffentlicht:

7.2: Beherbergungskapazitit

Derin 6jahrlichem Abstand (erstmals fir 1981) erscheinende Bericht enthélt
Angaben dber Art, GroBe und Ausstattung der Beherbergungsstatten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegroRenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. AuBerdem werden
Strukturdaten iiber die Beherbergungskapazitit der Campingplatze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen

Die jahrtiche Veroffentlichung bringt Zahlen dber die Reisebeteiligung der
Wohnbevdikerung, (iber Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben (iber Reisen
(von 5 und mehr Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat,
Verkehrsmittel und Unterkunftsart.

7.4: Grenziberschreitender Reiseverkehr

Derjédhrliche Bericht enthait Nachweise liber Einreisen im grenziberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Landerabschnitten sowie einzelnen Grenz-
ibergangsstelien. AuBerdem werden Ein- und Ausreisen (ber die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestelit.

Ergebnisse einmaliger Zéhlungen

Handels- und Gaststittenziihlung 1986

Zu den Bereichen GroBhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden - in mehreren Heften Ergebnisse fir Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstatten veréffentlicht. — Die 2u den gieichen
Bereichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststattenzahlung 1979
sind groBtenteits noch lieferbar. !

Karten

Im Zusammenhang mit der Handels- und Gaststittenzahlung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederiassungsdichte des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschaftigte im Handel

Beschaftigte im Gastgewerbe

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige mit Ertauterungen, Ausgabe 1979.
Systematisches Giterverzeichnis fir Produktionsstatistiken, Ausgabe 1982

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
6200 WIESBADEN 1

Verdffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-StraBe 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel. (061 31) 59094/95, erhiltlich.

1/87




	InhaIt
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr
	2 Definitionen und Begriffserläuterungen
	Tabellenteil
	1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten nach:
	1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.2 Reisegebieten
	1.3 Gemeindegruppen, Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.4 Betriebsarten, Betriebsgrößenklassen und zusanmengefaßten Gäßtegruppen
	1.5 Betriebaarten, Ausstattungsklassen der Betriebe und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.6 Ausgewählten Betriebsarten und Herkunftsländern (Wohnsitz der Gäste)
	2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung nach:
	2.1 Ländern
	2.2 Gemeindegruppen und Betriebsarten
	3 Beherbergungsstätten und angebotene Wohneinheiten nach Betriebsarten
	4 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen nach:
	4.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	4.2 Herkunftsländern (Wohnsitz der Gäste)
	5 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern

